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Zn letzter Stunde .
(Von unserem Korresvondenten .)

O . B . Wien , Mitte Dezember .
Während ich diese Keilen au Vavier bringe . steht

Dr . Renner . Kanzler dieser unglücklichen Repu¬
blik . in Baris , vor der Revarationskommission und
ilebt um Silks für das aemgrterte Oesterreich . Un -
sere ganzen Hoffnungen knüvfen sich an diesen ver -
Zweifelten , äußersten Schritt . Da wir an einen
Mißerfolg . ia selbst einen nur kalben Erfola nicht
glauben können , obne uns aufaeben au müssen , so
reden wir uns ein , Renneis Beninnen würde vollen
Erfola bnben . und kombinieren das schon aus den
Äußerlichkeiten . die voranaeaanaen sind . Wir alau -
ben . annehmen au können , man Balte den Staats -
kanaler und seinen fachmännischen Stab die Reise
aar nicht machen lassen , wenn man niifrt vorweg ent¬
schlossen gewesen wäre . — weniastens teilweise —
Rettung au brinaen . Das maa seine Richtigkeit
Laben . Fraglich bleibt nur . ob uns mit einer nur
teilweisen Rettuna aedient ist. und selbst wenn das
der Fall wäre , ob die Hilfsaktion in der notwendigen
Intensität noch im Machtbereich der durch Amerikas
Abschwenken immerbin ara erschütterten Entente
liegt .

Die Reise Renners nach Paris kommt nicht so
gana unvermittelt . Lanaandauernde . ernste und
umfassende Konferenzen mit den Vertretern der En -
tente - Mückte baben vorher stattaesunden . und nahe¬
zu sämtliche Vertreter der Staa ^sreaierunci baben
vor diesem mächtiaen . leider nur allau schweigsamen
Forum die beispiellose Not des durch den unnlück-
seliaen Frieden von St . Germain geschaffenen
Staatswesens entbüllt . Das Kabinett bat auch keinen
ÄweiM darüber gelassen , dak es aurücktreten und die
Macht , damit aber auch die volle Verantwortung ,
in die .Hände der Sieaer leaen müsse, wenn nicht
bald , sebr bald die brennenden Grundkraaen unserer
Existenz gelöst , und awar aufriedenstellend und aus -
reichend , aelöst werden . Mit anderen Worten : Nab -
runasmittel . Robstoffe . Kable und Kredite müssen
uns sofort in binreickendem Make aur Verfügung
gestellt werden . Schon ereignen sick bösartige Sun -
aerunruben in Wien . Steuer , am schlimmsten in
Innsbruck . Die unertxäalicke Koblennot zwingt die
Industrie aur unfreiwilligen Rast und vermebrt
damit die Sckaren der Arbeitslosen , ein gefährliches

. Reservoir heftiger soaioler Gärungen . Die Brot -
auote in Wien bleibt andauernd gekürzt . andere Le¬
bensmittel sind fast aar nickt mehr . oder nur mebr
für Kriegsgewinnler , au baben . Die Frierenden
verwüsten vandalisck die umliegenden Wälder , obne
das ! ihnen die Staatsgewalt wirksam in den Arm
fallen könnte . Die täglich sinkende Valuta läßt die
Vreiie ins Ungeheuerliche anschwellen . Dem Mit -
telstand ikt die Eristena kaum mebr möglich , das Heer
der Staats - Landes - und Gemeindebeamten erawingt
mit offener Streik - Drobuna die sofortige Bewilligung
von Gehaltserböbunaen . welche das obnedies mit
einem katastrovbalen Milliarden -Defiait belastete
Budget der Nevublik noch böser verwirren . Was
aber gegen diese unerbörten Zustände aeschiebt . sind
nur aerinaküaiae Palliativ -Mittelchen . Ein lunge -
nüaendcs » Mindestmaß von Koblenbeliekerung wird
uns direkt oder durch Druck auf die Nachbarstaaten
angesagt — eine eiaene Verkebrskommission ver -
ftoridit . die Verteilung des rollenden Materials unter
den Nachfolgestaaten au regeln und dergleichen mebr .
Mit einem Worte : Zukunftsmusik .

Indes - wird das innere Chaos immer arger und
äußert naturaemäf ! seine Rückwirkungen auf die
innere Politik . Die beiden Koalitions - Parteien —
Cbristlicki-Soaiale und Soaialdemokraten — stehen
sich aereiater und feindseliner als ie gegenüber . Bei
jedem vrinaiviellen Gegensatz entbrennt inichiam au -
rückaedränater Kamvf . Der Büraer - und Stande -
Rat . der größtenteils unter christlich- soaialer Flaaae
segelt , bat ein vaar Versammlunaen einberufen . :n
denen es infolge ostentativer Tendena - Reden der
Wortführer und kommunistischen Widerspruchs au
großen Sturmkaenen kam . Eine Partei beschuldigte
die andere der Unduldsamkeit , und beide Batten
Recht . Die Reibungen gingen so weit , . daß schließ-
lich Vollswebr eingriff und eine chriftlich- soaiale
Büraerversammluna auseinandersvrenate . Das war
Wasser auf die büroeiliche Mühle . Obnedies sind
die Meinungsverschiedenheiten in der Frage der
Aufstellung der neuen Webrinacht bedeutend . Die
Soaialdemokraten webren sich aeaen die Aufnahme
ebemaliaer Berufsoffiaiere in nrößerer Anaahl in
das Heer . das sie unaefäbr in seiner gegenwärtigen
Ausammensebuna erbalten wollen , die Cbristlich -
Soaialen wieder , die überbauvt das Milia - Svstein
dem Söldner -Svstem voraiebcn wüiden . und es noch
bei der Entente durchausetzen hoffen . verborresaieren
die Beibebaltuna der Soldaten - Räte und wollen der
Neuen Webrmvckt auf Umwegen ibren revolutionären
Cb.arakler nebmen . Nick: gerinaere Diffe .renaen aibt
es in der wieder aktuell gewordenen Reform der
Ebegescdaebuna ldas rote Tuck für alle konservativ
Gesinnten ^, ferner in der Anaelcaen ^ eit der ' Wob -
nungSankorderunnen die mit einem sebr labmen
Komvromiß vorläufig beigelegt erscheint , und bei
den So ^ ialisierungsbestrebunaen . die einstweilen nur
bis aur Vorlage eines Elektriaitötsoesedes auf gemein -
ivirtschaktlicher Basis aedieben sind auch dies unter
ckriitlich- soaialem Widersvruch . Desgleichen werden
die Arbeiter -Rats -Wablen neuestens von bürgerlicher
Seite in aunebmendem Maße bintertrieben und ob -
>truiert . Alle diese Zwischenfälle eraeuaen eine ver -
wanente Kricasstimmuna und wecken im Ausland ,
wo man ia über die Sauvtvbascn unserer inneren
Politik binlänalich unterrichtet ist . ernste Zweifel
£n der Stabilität unserer internen Verbältnisse .
Bleibt ia doch auch die Gefabr des Ueberareisens
wonarchjsch - reaktionärer Bestrebungen aus dem be-
Nackbarten Unaarn keineswegs unbeachtet .
^ .Wäbrend sich dies in Wien absöielt . aeiaen die
Zander immer unverboblener ibre Abneigung gea ?n
ein weiteres Verbleiben im gemeinsamen Staats -
verband . Obwobl man ibnen immer weitergebende
Autonomie - Rechte teils ausdrücklich auaestebt . teils
■tiTTfcfitDeiaerib vassteren läßt , stcbt es iet?t aana . so
?»s . als würde die Revublik Oesterreich bald a » be-

ausaebört baben . Vorarlberg bat den Ansang

gemacht . Von der Sckweia aus offen ermutigt , bat
der Vorarlberaer Landtag unverblümt seinen Wunsck
geäußert , sich an das Nachbarreich anauschließen und
damit den Boden des Vertrages von St . Germain au
verlassen . Die Staats -Reaieruna ist diesen Bestre -
bunaen nicht , wie es ibr gutes Recht gewesen wäre ,
kraftvoll «ntaeaenaetreten . sie bat vielmebr den «u-

>ten Vorarlberaern eine goldene Brücke gebaut in --
dem sie sie auf den einaia legalen Wea verwies , ibre
Wünsche beim Völkeibund ( den es freilich noch aar
nicht aibt ^ voranbringen und ibnen versvrach . diese
Wünsche sogar selbstlos beim Obersten Rat in Paris
au vertreten . Entgegenkommender soder schwächer

kann man sich wirklich als Reaieruna schon nickt
mebr gebärden . Das Beisviel . .bat auch soaleick
Sckule aemackt . Kokettierten die biederen Vorarl -
berger nur mit ibren Sevarationsaedanken . so taten
die Tiroler noch einen Schritt weiter . Sie stellten
der Entente obne viel Redensarten ein regelrechtes
Ultimatum und verlanaten Sicherung genügender
Ernäbruna und sonstiger Eristenamöalichkeit . widri -
aenfalls sie aller Veibote ungeachtet den Anschluß
an Deutschland vollaieben würden . Das ist wenig -
stens eine deutliche Svrache . Sie findet in Salabura
vernebmlichen Widerball . Auch dort reaen sich Los -
saaunas - und Anschlußaelüste . die ebenfalls nach

Lie Friedensfragen.
Der Oberste Rat.

^Eigener Drabtbcrickt .1
Paris , 19. Dez . lMence Havas .) Der Oberste

Rat wird !r -c>brs<keinlich mcrgen eine Sitzung ab-
ballten Das Datum der nächsten Zusammenkunft der
gemischten Schisfcibrtskommission mit den deutschen
Techiiikerr ^ . rst noch nicht bestimmt . Von den deut -
ichen Sachvssvständigen wurden genaue Ansaiben über
die M : nge des Dockmaterials , das sie als Ko m p e n -
lation für Scapd Flow bieten könnten , ver -
fcrntft . Verschiedene Auskünfte , die diese gaben , stim-
men mit den Ziffern . , welcke die Sachverständigen der
fronzösischen Kom>mission sdie In den baupsächlichsten
Haren Deutschlonds , besonders in Danzsg ^ Unter -
Ntchuiigen veronstoltet bat ) aufstellt : «, nicht überein .
^ n^wischen wird die Prüfung der deutschen
Gegenvorschläge von den beteiligten R »gie-
rungen fortgesetzt .

Eine Rede Lloyd Georges.
iEiaener Drabtbericht .s

London . 19. Dea . Im Unterbaus gab L l o v d
George eine Erklärung ab . in der er aussübrte ,
daß eg ' für das aute Einvernebmen awifcken den
Mächten und für den Frieden aefäbrlick wäre , wenn
alle Besvrechunaen binsichtlich der volitischen Pro -
Herne , die sich auf Fiume beaieben . der Oeffent -
l ' ckkeit auaönalich gemacht würden . Die italienische
Reaieruna bandle nach bestem Wissen und Können :
aber sie stebe den größten Schwierigkeiten gegen -
über und ein falsch ausgelegtes Wort der Vereinig -
ten Staaten . Englands oder Frankreichs könnte Ver -
wirruna bervorruken . Der italienische Minister -
vräsident wurde eingeladen , sick binnen kuraein nack
Paris »u beneben und mit Clemenreau au ?onf ->rie -
ren . Es wäre fedock unnnd . wenn Nitti sick au
Memenreau begeben würde obne mit entsvreckender
Vormacht ansaerü ' tet an sein .' Zu d«m enalisch - franaö fischen Ueber -
einkommen erklärte Lord Georoe . daß es unmög¬
lich sei . die Frage von dem Standvunkte an betrack -
ten . als ob bii Vereinigten Staaten den Friedens -
vertrag nickt ratinaieren würden . England babe
eine solcke Möglichkeit nie ins Auas gefaßt : es fei
desbalb nickt gebunden durck die Annabme , daß der
Zeitvunkt eintreten könnte , der genannte Vermutung
verwirklichen würde . Grundstück könne <Ai-oß-
britannien nickt allein eine sg schwere Nervslicktnng
auf sick nebmen . Wenn die R -aieruna ssck vor die
Notwendigkeit gestellt se^en würde , in dieser Hin -
sickt einen Entschluß au fassen , so würde sie sick an
das - Unterbaus wenden .

Ueber die russiscke Fraae sagte Llovd George ,
daß die Alliierten gegenüber Rußland eine au -
wartende Politik verfolgen und mit ibm Frieden
schließen werden , sobald es eine gefestigte und rich¬
tige Regierung die eine wirkliche Vertretung des
russischen Volkes darstelle , eina ^setzt bak^ .

Für O e st e r r e i ch bätten die Alliierten alles ae-
tan . was in ibren Kräften gestanden babe . um ibm ,seine verzweifelte Lgoe au erleichtern . S >e könnten
nichts weiter tun . es sei denn , daß die Ver ->inia !en
Staaten mit ibren erbeblichen Hilfsmitteln Eurova
in dieser Anaeleaenbeit einen großen Teil der Last
abnebmen .

Die Unteraeichnuna des Friedens mit der Türkei
wurde nur deslWb verschoben um den Vereinigten
Staaten au ' gestatten , ibren E " tscheid - u treffen .
Die Alliierten werden nun den Frieden so bfP > als
möglich schließen . Sie werden in dieser Fraae dem -
nächst in London oder , was wob '-scheinUcher i ^ in
Paris Besvrechi ' naen . die seit ibrem Beg -nn sebr
gusstch^sreich ner>" brt wurden , wieder aufnebmen .
Auch die Bes^ lüsse . d >e die Vereinwtc 'n Staaken sgs-
sen . werden ste erwägen . Großbritannien sei fest
entschlossen, die Verw ' "klichuna des Völkerbun -
des an einem nuten Ende - n süb >-en . weil dies aitr
Ai' frechterbalti ' ng des Weltfriedens eine unbedingte
Notwendiok " it sei .

Die Engländer in Boulogne .
lEigener ? rgbtber » s-I '

b . Haag , 19. Dez . Die Ermordung zweier
englischer

"Krankenschwestern m Bou -
logne lenkt die - allgemeine ^ Aufmerksamkeit in
England tnrf die erbitterte Stimmung der Ein -
wobner von Bcmsogne g>eg>en die Engländer . Es
werden zcrblreiche Uebergriffe und Vergeben der
en^ li 'chen Soldaten unter der Ueberfchrift „Englische
Sitte " in den französischen Ortsblättern angeführt ^

Englische Schwierigkeiten.
<(?iaene >' Drgf >tberich » >

b. Haag , 19 . Dez Llchd George bat den ange -
künt >i ^ten GesetzenÄrurf zur Regelung der
Fremdenfrage zurückgezogen . Es wird vermu -
tet , daß diese Zurückziebung mit den baarsträu -
ben den Zustände in Irland zusammenhängt .
Es finden plclimvtzige Ermordungen von Re -
gierungsanhängern statt . Gleichzeitig kommt
die Nachricht , daß eine einflußreiche englische
Zeitung vollständsg a e r st ö r t worden ist. Ofien -
bar ist die Strömung für eine Autonomie I -vlands ,
die es Eancda und Australien gleichstellen würde , so
stark , daß auch die weitgebende Vorlage Lloyd Geor ? es
»uf den Widerstand eines großen Teiles der Bevöl -
kerung stoßen würde .

Der Korrespondent des „Nieuwe Rotterdamschen
Courant " macht darauf aufmerksam , daß das Par -
lament sich nicht etwa über Weihnachten vertagte ,
sondern überhaupt geschlossen wurde trotz vieler un -
erledigter Fragen . Es ist wahrscheinlich , daß die Re -
gierung im Februar Neuwahlen vornehmen las-
sen will . Die Arbeiterpartei hat bereits einen flro-
ßen P rop >a «za n das e l dz u g srir die Ratio -
naltsierungder industriellen Werke
begonnen .

Oeslerreichisch-lschechisch -polnische Kohlen - und
Derkehrsfragen.

^Eigener Drahtber ' cht .)
Baris . 19. Dea . lWolff .) Gestern nachmittag

fand eine Sitzuna der Wiederautmachnngskommif -
fion aur Befvrechung der Koblen - und Ver -
kebrsfraae statt , an welcher Vertreter der
tschlÄw -slowakischen . dolnifchen und österreichischen
Regierung teilnahmen . Es wurde vereinbart , sofort
Vendelaüae aur Verbesserung der Koblentransvorte
einauncbten und aur Festsetzuna der E ' naelheiten
am 22. Deaember eine Konferena in B 'r a g ab -
aubalten . Die Vertreter der beteiliaten Regiermigen
gaben serner ihre Zustimmung aur Einsekunn einer
Kommission in Wien unter alliierter Leitung ,
welche die Verkebrsfraae awifchen den neuen Staaten
regeln soll.

Die Entente-Hilfe für Oeslerreich .
Amsterdam , Ig . Dez . Laut „Telegraaf " meldet

„Evemng Standard " daß England und Frank -
reich übereingekommen sind , Oesterreich einen
Kredit von 40 Willionen Pfd . Sterling zu ge -
währen, .

d'Annuuzio.
^Eigener Drabtberickt .)

Paris . 19. Dez . Einer Meldun « deS ..Matin "
aus Rom zufolge , hat d'A n nun z i o die Absicht
kundgegeben , in Fiume zu bleiben und dse
Fräse der Besetzung der Stadt durch reguläre Trup¬
pen durch Volksabstimmung zur Enticherdung zu
bringen .

Mailand , 19. Dez . lEig . Drahtbericht 1 „Wor -
nale d ' Italia " schreibt , daß es eine Auskunft erhol -
ten ■habe , die besagt , daß die endgültize Lö -
sung der Frage von Fiume den Alliierten
übertragen worden sei.

Die neuen Kardinäle.
«Eigener Trahtbericht .)

Rom . 19 . Dea . iAaenaia Stefanie Am Mittwoch
nachmittag überreichte der P a v st im Konsistoriums -
Isaake des Vgtikans den neuen Kardinälen Mantel
und Hut . Liardinal Bertram von Breslau
verlas eine in italienischer Svrache abgefaßte Adresse,
in der ' dem Pavst im Namen ' der neuen Kirchen -
füriten für deren Ernennung in dem kür alle Völ -
ker so schicksalsschweren Auaenblick aedankt wird .
Er fügte liinau . daß die Kardinäle hofften , daß der
Geist der Versöhnlichkeit unter den Nationen wieder
einkehren werde und daß sie das Versvrecken ab -
aeben , sich au Wortführern der Absickten des vävst -
ließen Herrschers au machen , d . h . die Völker in der
christlicken Liebe au vereinigen .

In seiner Antwort dankte der V a v st kür die ibm
gewidmeten Worte und hob die Verdienste der neuen
Kardinäle hervor . Bertram war aur Bekleidung mit
dem Purvur ai ' serseben : aber sckmeralicke Umstände
bätten die Veröffentlickuna dieser Ernennung ver¬
bindert . Indem er sick aum Sckluß an die beiden
Bolen wandte saate der Pavst u .a . . daß sick der
hl . Stubl sckon immer für das Los der vol -
niscken Nation interessiert babe . .

* Kaadidaken für Konsuinposten.
iEigener Drahtbericht .)

b . Berlin . 19. Dea . In hiesigen volitischen Kreisen
wird eraöblt ,'mß der ehemalige badifcke Finanz -
minister Rbeinboldt den Posten des General -
konsuls in Zürick übernebmen soll. Gleickaeitig
hört Man . daß ein Schwiegersohn des Herrn von
Tirvitz . Herr Hassel , als Konsul nach Italien
gebt . ,

Laden und A «iy ? rn.
( Drahtmeldung uns . Münchener Korrespondenten .)

sr . München . 19 . Dez . Zu der Nachricht , daß
Baden die vom Rheinland für Bayern bestimmten
Kvhlentransporte für sich behalten wolle , Werl in
Bayern der Sonntagsverkehr nech nicht eincieickrankt
sei, schreibt die . .Münchener -Augsburger Abend -
zeitring " u . a . : Diese Unterstellungen Badens muffen
aus dos entschiedenste als unwahr ^ zurückgewieien
werden . Jedermann weiß , daß Bayern leinen
Sonntagsverkehr g a n z g e wältig ein -
geschränkt hat . Abgesehen davon , daß Baden
seine Hauptbahnen bisher reichlich bediente , hat es
bei seinen Nebenbahnen Einichrgiikungen gemncht,
aber nicht so weitgehend wie Bayern . E » ist Tat «
l
'
ache . daß sich die Anwohner bayeriicher Lokalbahnen

in bayerisch - badischen Grenzgebieten her i êr baye -
rischen Verkehrsverwaktung bitter darüber beichwert
halben, daß die anschließenden badlichen Lokalbahnen
weit besser bedient sind , als die bayerncken .

Lie tzeu. ige Kummer unseres Blattes umsah ! 8 Seiten.

dem lbayerischen ) Nachbaraebiet aielen . und wenn
es nicht in kürzester Frist aelrnat . diesen Brand , der
wie Zunder um sich greift , au ersticken, wird Wien ,
ehe man stch's versteht , mit seiner machtlosen Zen -
tralreaierung gänalich vereinsamt dastehen , während
die Ereignisse über uns . binweastürmen . und das
sinnlose Schandwerk von St . Germain aerstaiuvfen .

In so kritischer Schicksalsstunde ist Dr . Renner
in Baris eingetroffen — und es ist ibm vielleicht aar
nickt so unlieb , jedenfalls feiner Mission hockst sör -
derlick daß die Vorgänge in den Ländern die Not -
wendiakeit sofortiger ausaiebiaer Hilfeleistung so
eindringlich klarlegen . Nock ist der Bestand des
Staates vielleicht au retten — in letzter Stunde .
Auch der einaia gangbare Wea der Rettuna ist be-
reits gewiesen und offenkundia im Einvernehmen
mit der Entente . Die Reifen des tschechischen
Außenministers Dr . B e n e s ck nach Paris , sein dor -
tiaes Zusammentreffen mit Dr . Renner , und die
aleickfalls bescklossene Reise Renners nack Vraa —
unmittelbar nack dem Pariser Bittgang - - deuten
die Ricktuna an . in der sick die Löfuna der schweren
Krise beweaen dürfte . Nur ein enaer Wirtschaft -
licher Zusammenschluß der Nachfolgestaaten unter
Patronana der Entente -Mächte kann der österreichi -
scken . sonst totgeborenen Revublik Silke brinaen .
wenn der Ansckluß an das Deutsche Reich weiter ver -
sagt bleibt . Scheinbar bat man sich in der Tschecho-
slowakei . die aleichfalls von inneren Krisen geschüt-
telt wird und eine entwertete Wäbrung bat . mit der
Notwendigkeit ' größeren Entgegenkommens bereits
abgefunden , wobei der Wunsch , sich aeaen die Er -
oberunasvläne eines monarchistisch -aaaressiven Un -
aarn einen immerhin noch beachtenswerten Bundes -
genossen au sichern, mitfvielen maa . Maavarische
Angrifssaelüste bat auch Jugoslawien au fürchten ,
wo überdies infolae der verfehlten Belgrader Politik
vielfach tiefes Unbehagen berrsckt . obgleich einstweilen
noch Mißtrauen und Haß aeaen den österreickischen
Nachbar überwiegen . Immerbin — der Gedanke
eines wirtschaftlichen Zusammenschlusses der Suc -
cessionsstaaten . oder dock der wichtigsten unter ibnen .
stebt sichtlich auf der Tagesordnung . Und so möchte
man sich aerne einreden , daß der Höbevunkt unserer
Leiden endlich erreicht sei und daß es nun aufwärts
aeben müsse.

Lecksche HafMaetfmrntiittttii.
( Eigener Drahtbericht )

W. Berlin , 19 . Dez .
Eräffnuno der Sitzung 10 .20 Uhr vörmittags .
Auf der Tagesordnung stehen zunächst

Anfragen . '
Auf eine Anfrage des Abg. Kunert (U.S .) wogen

Verletzung der Immunität unabhänßi -
ger Abgeordneter durch den Reichswehrmini ,
sier, die im Marlohprozeß zur Sprache gekontmen sei,
antwortet

Reich&rrehriminister Nooke : Eine Instruktion vom
9 . Juni besagt : Für den Fall eines erneuten Auf-
standes em-psehle ich : Der Aufstand ist mit allen zu
Gebote stehenden Mitteln so schnell wie möglich nie -
derzuschla<ien . Während der Dauer des Ausstandes

' sind alle Personen , die an dem gewaltsamen Sturz
der Regierung tätig teilnehmen , sofort festzunehmen .
iHört ! Hört ! bei den U .S .) Dagegen schützt die Jm °
munität auch nicht . Herr Henke hat sich daher auch
schleunigst nach Bremen in Sicherheit , gebracht . (Lärm
bei den U .S .. Lachen bei der Mehrheit .) Die In -
struktion war eine militärische Maßnahme , für die ich
allein die volle Verantwortung trage . Die Immu¬
nität der Abgeordneten , die sich an verbrecherischen
Umwälzungen nickt beteiligen , ist nicht bedroht . Dar -
über ist kein Zweifel — (Zum der Abg . Frau Z i e tz :
„ Daß Sie ein Mörder sind ! " Vizepräsident Löbe ruft
die Abgeordnete zur Ordnung ) , daß die gesamte
R e ich s r egi e ru n g ^ est entschlossen ist ,
jeden aufrührerischen Versuch nieder
zuschlagen .

Es folgen die Interpellationen Arnstadt
und Dr . H e i n z e über die

Wirtschafts - und Steuerpolitik
sowie über das unablässige ungeheure Steigen aller
greife .

Ab» Dr . Hugo (D . Vp .) begründet die Jnterpella -
tionen . Die Regierung muß den Produktionsprozeß
steigern . Die Kamkraft des Inlandes muß aufrecht
erhalten werden . Die Steuerpolitik vernichtet unse -
ren 5̂ red !t . Die Kohlenförderung hat sich glücklicher-
weise gehoben , aber noch nicht genug . Unsere Ernäh -
run -stsbasis ist zu schwach . Am Ende des Ernteiahres
müssen wir Getreide im Ausland kaufen . Die Preis -
senkungen kosten dem Reiche Millionen . Natürlich
müssen die GeMter und Löbne der wirtschaftlich
Schwachen entsprechend erhöht werden .

Abg. T) . Mumm iD .N .) begründet sodann die In -
terpellation Arnstadt über die Ein - und Aus -
fuhr . Die Ein - und Aussuhr sind planlos . Der
Stand der Valuta wird ins Unerträgliche gerückt.
Deutsche Unternehmungen und Grund und Beden
kommen in die Hand des Auslandes . Die Kinder -
sterblichkeit wächst ins Ungeheure . Die Kompetenzen
der Beb-örden sind nicht gen« , abgegrenzt . Plan -
losigkeit und Unentschlossenheit Herr-
scken in allen Kreisen . Gewaltig - Summen sind
nutzlos vertan . Will die Regierung endlich gegen die
Mißstände vorgehen ?

Minister Schmidt : Sie » lnach rechts ) baben sich
früher nicht gescheut , den Arbeitern aus dem Osten
menschenunwürdige Wohnungen anzubieten und sie
wie das Vieh au bebandeln . iZurufe rechts - „ Uner
bort ! Unwahr ! " ) Weder die Ein - , ncck die Ausfuhr
ist frei . Sic stehen unter Kontrolle / Das Ernäh -
rungselend unserer Kinder entrüstet uns alle Wer
gerade Herr Mumm hat gegen jedes Friedensangebot
gestimmt Ein . Frieden vor zwei Iahren hätte uns
alle ? Elend eripart . Sie wollen die Freiheit deS
Handels ? Neim die Freiheit der AuMeutung ! (Lärm
rechts .) Die Regierung wird den Wohnungsbau in
der Praxis fordern Wir bemüben uns . Futtermit -
tel einzurühren . Aber so viel Privatkredit wie da-
für notig ist. können wir nicht auftreiben . H -rr Dr .
Hugo will den ireien Handel und will die Löbne ent -
sprechend beraunetzen . Dann müßten wir 10 Mar !
Stunden . oyn be ^ Uen und dann hätten wir erst diQ
Katastrophe . Die Regierung wird dem Volke sagen :
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35t (nach rechts) seil»die SBrcttxrteuerer , die aus '/et
.Konjunktur Nutzen ziehen wollen . (Beifall bei d . Mehr-
heit . Lärm rechts. Ruf : „Wahlrede. ) Das deutsche
Voll muß unabhängig sein von irgend einer Jnter -
effencliaue . Ohne die Regierung damit loben zu
wellen : Es rst in diesem Jahre aus wirtschaftlichem
Gebiet Ungeheures erreicht worden. Hinter der
Volkswirtschaft iener , die den freien HariM wollen ,
steht ein materieller Beigeschmack . Meisall bei der
Mehrheit .)

ES liegt ein Antrag aus Vertagung vor.
Der Präsident macht daraus aufmerksam, daß noch

weitere ministerielle Erklärungen zu erwarten sind.
Minister Erzberger : Die Interpellanten sind lang :

nicht vollzählig erschienen. (Lärm . Zwischenrufe von
allen Seiten . Glocke des Präsidenten .) Unterlassen -
gen der Regierung sollen nach den Interpellanten die
setzt Mechte Lage herbeigeführt haben. Das ist die
größte Geich ichtSMschung, die je ausgesprochen wor -
den ist . Uns selbst ernähren können wir nicht. Wir
werden immer Futtermittel , Rohstoffe und Nahrungs -
mittel vom Auslande brauchen. Die Regierung hat
die Pflicht, resümierend in das Wirtschaftsleben ein -
zugreifen . Ihre Politik (noch rechts) ist k: ineswegs
mehr stvatZerhaltend. Wir werden in den nächsten
Monaten mit großzügigen Plänen hervortreten in
der Wohnungsfrage , besonders sür die Bergarbeiter .

Der Präsident : Nach der Geschäftsordnung tmifs -
ten die Interpellanten jetzt die Besprechung bean-
tragen , sonst wären die Interpellationen erledigt .

Abg. Schultz-Bromberg (D .N .) stellt darauf fest,
daß ein VertagimoSantrag jederzeit eingebracht wer -
den kann. . Er bezweifelt sie Beschlußfähigkeit des
Hauses .

SCbg. Dr . Cohn (11.© .) stimmt dem Präsidenten zu.
Nach weiterer Geschäftsordnun^ aussprache, di :

ziemlich erregt verläuft , beantragt
Ab«. Dr . Heinze (D . Vp.) die Besprechung der In -

tervellationen . ^
Der Antrag wird von der Rechten und einigen Un-

abhängigen unterstützt. Die Unterstützung reicht aber
nicht aus . Damit sind die Interpellationen erledigt .

'Es folgen persönliche Bemerkungen der Abgg. D.
Mumm (D .N .) und Dr . töugn (D . Vp .) .

Nächste Sitzung : 13 . Januar 1920, 2 Uhr nachmit¬
tags . Tagesordnung Betriebsrätegesetz .

Schluß 2% Uhr nachmittags .

Sie deulsche Republik.
Württemberg und die Verlegung des forstwirtschafi-

lichen Unterrichts cm der Technischen Hochschule
in Karlsruhe .

^Eigener Drahtbericht .)
Stuttgart , IS . Dez . Der Finanzausschuß des

württembergischen Landtages hat heute folgen -
den Antrag Klüger -Walter -Hartenstein mit 14
Stimmen bei 2 Stimmenthaltungen angenom -
men :

Der Finanzausschuß stimmt der Einrichtung
eines gemeinsamen land - und forstwirtschaft -
lichen Hochschulunterrichts für Württemberg
und Baden iff Hohenheim und Freiburg
auf Oktober 1920 zu und erklärt sich damit >ein -
verstanden , daß im Nachtragshaushaltsplan für
1320 ein Beitrag von ISO000 Mk . zu den Kosten
der Verlegung des forstwirtschaftlichen Unter -
richts an der Technischen Hochschule in Karls -
ruhe au die Universität Freiburg eingestellt
wird . »

Der Rheln -Reckar-Donom-Kanal .
<Von unserem Stuttgarter Korrespondenten .)

X Stuttgart . 18 . Dez . Ueber den Rhein- Neckar »
Donaukcmal und seine wirtschaftliche Bedeutung
unter den heutigen Verhältnissen hielt Stadtbcmin --
fpektor Dipl .-Jng . Ehlgötz von Mannheim auf
»er heutigen Tagung des Verbands württembergi -
scher Industrieller einen Vortrag , der eine beach¬
tenswerte Ergänzung der Ergebnisse der jüngst in
Mannheim gehaltenen . Tagung bildete . Der Vor-
tragende behandelte hauptsächlich die technische Seite
der Entwürfe der Firma Grün & Bilfinger m
Mannheim und der sich daraus ergebenden Wirt-
schaftlichen Folgerungen . Durch die Pläne der ge-
nannten Firma Werse die Ueberlegenheit der Füh¬
rung eines Großschiffahrtsweges über den Neckar -
und über den Rbein- Main -Dona >ukanal in Überzeil-
gender Weise dargelegt , sowohl im Hinblick auf die
wesentlich niedrigeren Baukosten , am die kürzere Ka-
walstrecke , wie auch auf die ' erheblich niedrigere
Zahl der Schleusen Was die letzteren akbelainzt ,
so >ei«n für die Strecke Mannheim - Plochingen nur
21 Staufwfen nötig bei einer durchschnittlichen Ka»
nalhaltung von 8 5̂ Kilometer Länge . Für die

Ueberqueruing der Alb habe sich die Tauchschleuse,
die nach Friedenspreisen einen Bauaufwand von
1,3 Mill . Mk. erfordert , als die zweckmäßigste er-
wiesen . Die Durchschleusung eines 1200 Tonnen -
Kahns nehme nur 17 Minuten in Anspruch und die
gesamte Leistungsfähigkeit im Jahr berechne sich auf
9 Mill . Tonnen , entspreche somit den höchsten An-
wrderumzen . Durch die Sammlung des Wassers m
Tagspeichern lasse sich die Leistung des Kanals nahe-
zu verdoppeln und weitgehend dem Bedarf an elek -
trrscher Energie anessen . Heute seien allerdings
die Baukosten etwa um das Fünffache ge -
stiegen, die Preis « der Kohlen aber um mehr als das
neunfache, so daß der Ausbau des Neckar -Donau -
Kanals auch heute noch trotz der gesteigerten Bau -
preise als gewinnbrin 'zedes Unterneb -
men bezeichnet werden könne, und die Kosten für
Verzinsung und Tilgung durch die gewonnene elek -
irische Energie innerhalb der nächsten 50 Jahre sich
vollständig aufbringen lassen., so daß die Betriebs -
kosten für den Großschiffahrtsweg nicht wesentlich
höher kommen werden, als für den Großschiffahrts -
tveg auf dem Rhein

Landta .̂ Zabg . Geh. Rat Bruckmann - Heil -
biPnn führte u. a. aus : in Verbindung mit der Ka-
nÄisierung des Neckars werde sich auch der Boden -
see leicht zu einem großen Binnenfchiffahrtshafen
ausgestalten lassen. Für später eröffne sich die Aus --
ficht einer Verbindung d?.s Rheins mit dem Mittel -
meer . Besonders erfreulich sei es auch, daß jetzt die
Grundlagen _ geschaffen seien für ein Zusam -
menarbeiten mit Baden und darin sei ge-
wissermaßen ein Svmbol für die kommende engere
ZnsMwnengehörrzkeit der beiden Länder zu erblicken.

Bayern und der Einheitsstaat .
lDrahtmzldung uns . Münchener Korrespondenten .)

fr . München , IS. Dez Wie die „Münchener Post "
erfährt , wird die bayerisch« Regierung bei der Reichs-
regierung eine Besprechung aller deutschen
Länder über den Antrag der preußischen- Koali¬
tionsparteien anregen . An dieser Besprechung sollen
die Vertreter der politischen Parteien teilnehmen .

Duchergerichte in Hessen.
Das hessische Justizministerium bat >'ine Bekannt -

machuna erlassen , wonach für Hessen vier Wucher -
a e r i ch t e . und zwar in Darmstadt . Gießen . Mainz
und Offenbach errichtet werden .

Ostpreußen .
(Eigener Bericht.)

* I. Berlin , 10 . Dez .
Die Vorwürfe» die zum Teil gegen das Reichs -

wehrmini st erium wegen der militärischen
Maßnahmen in Ostpreußen erhoben werden , gehen,' wie die zuständige Stelle mitteilt , von falschen Vor-
auSsetzungen aus . Die Widersprüche in den Anord-
nungen liegen eigentlich in den Wünschen der
Provinz Ostpreußen selbst . Zuerst wünschte
man . daß die aus dem Baltikum zurückkehrenden
Truppen möglichst bald verteilt würden . Als dann
die aus Kurland drohenden Gefahren in Erscheinung
traten , verlangte man , daß die Truppen dort bleiben
sollten . Der Reichswehrminister ist deshalb zu dem
Entschluß ge?cirmen , daß die einmal gefaßte Lim :
durchgehalten und die Truppen abtransportiert wer¬
den. DaS wird Zug um Zug nach Maßgabe ihrer
Ersetzung durch Reichswehrtruppen geschehen.

Förderung der Dolkshochsthulbewegung
in Sachsen.

(Drahtmeldung unseres Dresdener Korrespondenten.)
C . Dresden . 19 . De ». Der säcksis -be Unterrichts -

minister Dr . Setisert . ein hervorraaender Scbul -
fachmann . kündiat in der Volkskammer an . der Zu -
drana zu den Gelehrtenschulen sei möglichst einzu -
dämmen , die Volkshochsckulbeweauna jedoch nach -
drücklickst au unterstützen.

Die sächsische PoNzeitrnppe .
(Drahtmeldung unseres Dresdener Korrespondenten .)

C . Dresden . 19. Dez . Die sächsische Volkskammer
bewilligte zehn Millionen Mark kür die Errichtung
einer SilfSvolizeitruvve .

Die Arbeiten für den Wiederaufbau .
( Eigener Drahtbericht )

Berlin » 19 Dez . Eine vor kurzem verbreitete
Mitteilung über den Aufgabenkreis des
R e i ch s k o m in i s s a r s zur Ausführung von Auf -
bauarbeiten in den zerstörten Gebieten hat
zu Mißverständnissen Anlaß gegeben, daß
das Kommissariat , ähnlich wie während des Kriege ?
die Wumba , die Vergebung von Arbeiten
selbst vornehmen würde . Diese Annahme ist grund-
los . Der Rcichsminister für den Wiederau7b. n1

steht , wie er wiederholt öffentlich erklärt hat, einem
solchen Verfahren vollständig ablehnend gegenüber .
Wenn in der Pressennotiz gesagt wird , daß Be -
stellumgen und Vergebungen des Wiederaufbaukom¬
missariats grundsätzlich im Benehmen mit dem
Reichsschatzministerium erfolgen sollen, so hat diese
Bemerkung nur sür den Fall Bedeutung , daß m be -
ionderen Einzelfällen von dem Kommissar unmittel -
bar Lieferungen vergeben werden .

A«s de« Parteien.
Der Demotratische Verein Durlach

hat mit einem am 17 . Dezember d . I . veranstalteten
Familienabend den Versuch gemacht, seinen
Mitgliedern einig : unterhaltende Stunden zu bieten ,
und dieser Versuch darf nach dem Vertauf des Abends
als vollkommen gelungen bezeichnet werden . Nach
einer kurzen Begrüßungsansprache des Vorsitzenden,
Prokurist Ehrlich , wechselten musikalische und ge-
sangliche Vorträge , bei denen sich neben einheimi -
schen Kräften auch Gäste aus dem benachbarten Aue
in dankenswerter Weise hervortaten , mit Spielen ,
Theateraufsührungen und einer turnerischen Vor-
süihrung der Jugendgrupve unter Leitung von Frau
Musselmonn und Herrn Gärtner ab. während die
Pause durch Verlosung von über 100 aus Mitglieder -
kreisen gestifteten Weihnachtsaaben ausgefüllt wurde.
Mitglied Schlehlein trug durch einige originelle Ku-
plets wesentlich zur Hebung der Stimmung bei . Die
frohen Stunden , die den in großer Zahl erichienenen
Mitgliedern und Gästen durch den Familienabend
geboten worden sind , werden sicher dazu beitragen ,
i>as Zusammengehöriykeitsgefühk innerhalb des Ver -
eins zu stärken und ihm neue Anhänger zuzuführen .

Im Demokratischen Verein Wertheim
sprach am Sonntaa abend Gewerbe - und Handels -
schulvorstand Fink über »Staatsbankerott .
Geld und Valnta "

. Das aerade ietzt die weite¬
sten Kreise interessierende Tbeina hatte schon vor
Beginn der Vmaminluna den Saal überfüllt . Aus -
aebend vom Privatkredit besvrach der Redner den
Staatskredit , dessen Zusammenbruch den Staats -
bankerott bedeutet. Geschädigt würde durch einen
solchen das aroße Heer der kleinen Svarer . die
Kriegsanleihe besitzen , die Großbanken , die dem
Staat ibre Devositenaelder aelieben . Svarkassen und
öffentlich? Versscherunaen. Der Zusammenbrach der
aroßen würde den Ruin ungezählter kleiner Eristen -
zen und Privater zur -?ola<- haben . ES ist zu hoffen ,
daß es ju einem Staatsbankerott nicht kommt. Wir
bedürfen lanakristiaer Auslandskredite , um Lebens -
mitte ! und Rohstoffe hereinzubekommen . Produktive
Arbeit und Svaren können allein zum Kiele führen .
Die Landwirtschaft hat hier ein gute » Beisviel ae-
aeben. Dann werden sich auch unsere Zerrütteten
Geldvcrbältnissc wieder bessern, wird auch unsere
Valuta wieder gefunden . Redner besvrach ferner
die Sandels - und WirtfcbaftSbilana . die Metboden
des internationalen Kablunasausaleichs . das Gold
als internationales Zablunasmittel . den Wechsel-
verkehr, der an Stelle der Goldzablunaen tritt , der
Devisenhandel usw . und schloß mit dem Satze : ..An
die Arbeit ! " muß unsere Losuna sein . Nur so ist
ser Wiederaufbau möalich und wird neues Leben
blühen ans den Ruinen . — Mit lebhaftem Beifall
wurden die zweistündiaen AuSfübrunaen von den
Anwesenden aufgenommen . Der Vorsitzende faßte
den Dank für den Vortraaenden in Worte herzlicher
Anerkennung zusammen . Man sollte wirtschaftliche
Fraaen mehr als dies bisher geschehen in unseren
VereinSversammlunaen nur Erörterung stellen : man
wird immer dankbare Suftörer finden .

Wische Politik.
Eine Landesschulkonferenz.

Das Ministerium des Kultus und Unterrichts be¬
absichtigt, im Monat Februar k. I . in Karlsruhe
:ine Landesschulkonferenz abzuhalten , zu der in weit -
gehendem Maße außer den Lehrerorganisationcn auch
die Parteien , die Kirchen, die Städte und Gemeinden ,
die einzelnen Berufs - und Erwerbsgruppen sowie' die
Standesvvganisationen Einladung erhalten werden.

Die neue Verordnung über Branntwein .
Amtlich wird mitgeteilt :
Der Reichswirtschastsminister hat mit Verordnung

vom 5 Dezember 1919 über Branntwein die Ver -
ordnungen über Einschränkung der Trinkbranntwein ^
erzeugung vom 31. März 1915, über Regelung des
Verkehrs mit Branntwein vom 15 . April 1916, über
Branntwein aus Wein vom 9. Januar 1917 und
über den Verkehr mit Branntwein aus Klein- und

Obstbrennereien vom 24 . Februar 1917 nebst den
dazu ergangenen Ausführungbestimmu -ngen auf -
gehoben . Die Erledigung der laufenden Ge-
fchäfte der ReicksbranntIvein >telle erfolgt durch die
Reichsmonopolverwaltung . Die Vor¬
schriftenan 8 19 der Verordnung über die Regelung
des Verkehrs mit Branntwein vom 16. April 1916
und in den 88 13— 18 der AuSführungZbestimmun -
gen - vom 22. April 1916 , welche die Einfuhr von
Branntwein aus dem Ausland regeln , bleiben
mit folgender Diaßgabe in Kraft

1 . An Stelle der Spirituszentrale tritt die Reichs¬
monopolverwaltung . L2 Der Uebernahmepreis für den übernommenen
Branntwein wird durch die Reichsmonopolverwal -
tung endgültig festgesetzt.

3 Streitigkeiten , die sich zwischen den Beteilig -
ten und d« r Reichsmonopolverwaltung über Liefe -
rung . Behändlung , Aufbewahrung . Versicherung und
Eigentumsübergang ergeben , entscheidet endgültig
ein nach 8 139 des Gesetzes über das Branntwein -
Monopol vom 26. Juli 1918 zu bestellendes Schieds -
gericht.

Tarifvertrag der kaufmännischen und technischen
Angestellten in Karlsruhe .

Der Arbeitaeberverband der Industrie des Han -
delskammerbezirkS Karlsruhe , das Ortskartell der
freien Anaestelltenverbände die ArbeitSaey :cii11iwrt ,
der kaufmännischen Verbände und die Arbeits -
aemeinschakt der kaufmännischen Vereine für weit"
liche Angestellte in Karlsruhe haben beantragt , den
zwischen ihnen am 30 . Mai l. I . abaeschloisenen
Tarifvertrag samt den Aenderunaen vom 29 . £ 'k -
tober I. I . zur Reaeluna der Gebalis - »nd Anstel»
lunasbedinaunaen für die kaufmännischen und iedi-
nischen Angestellten in der Industrie aemäß S 2 der
Verordnung vom 23 . De ^^mber 1918 für dc-S Gebiet
der Amtsbezirke Karlsruhe . Durlach und Ettlingen
für allgemein verbindlich zu erklären .

Aus dem Friseurgewerbe .
Der zwischen dem Friseuraehilsenverband Deutsch-

lands . Zweiaverein Karlsruhe , und dem Landesver -
band der Friseure und Verückenmacher Badens in
Karlsruhe am 23 . Avril l. I . abgeschlossene Tarif
vertrag zur Reaeluna der Arbeitszeit im Friseur - -
und Verückenmacheraewerbe wird aemäß § 2 der
Verordnuna vom 23 . Dezember 1918 für das aanzc
Gebiet des Freistaates Baden für allgemein ver¬
bindlich erklärt . Die allgemeine Berbindlichkeits -
erkläruna beginnt mit dem 15 . Dezember 1919.

Letzte Sachiichlen .
Der Berliner Gafiwirtestreit . — Sein Nachgeben

der Regierung .
( Eigener Drahtbericht .)

Berlin , 19. Tcz . Zu dem GastwiriZstreik erfährt
der „Vorwärts " beim Reichswirtschaftsministerium . -
daß die Regierung außerstande sei , den Forderungen
der Gastwirte nachzugeben.

Sozialisierung der Betriebe in Dänemark .
( Eigener Drabtberick: >

Kopenhagen . 19. Dez . Wie „Politiken " erfäbri .
ersuchte aestern abend Ministervräsident Zahle die
Arbeiterverbände und Arbeitaebervereiniannaen i«
einem Schreiben darum . Verhandlungen einzuleiten
zum Abschluß eines freiwilligen Abkom -
m e n s . wodurch den Arbeitern die B e t e i l i a u n a
an Leitung und Gewinn der Betriebe , in
denen sie bekräftigt sind, zuaessckiert wird . Minister -
vräsident Zahle schlug vor . daß sür die vorläufigen
Verhandlungen von jeder Seite drei Vertreter ae-
wäblt werden .

Denik' n.
( Eigener Drahtbericht .)

HeliinafiirS . 19. Dez . D e n i k i n soll seines A m -
tes entboben worden feilt. _Sum Oberbefehl !-
Haber der weißen Truvven in Südrußland wurde
der Kavallerieaencral Baron W r a n a e l ernannt .

Türkisch-arabische Aufslandsbewegung .
Amsterdam, 19 . Dez . . Telegraaf " meldet aus Lon-

i» n : Die englischen Blätter berichten über einen
ernsten Aufstand der Araber in Meso -
potamien . Die Stadt Bhez : tsor ( ? ) wurde von
arabischen Truppen genommen und die dortigen Re -
gierunesgebäude vollkommen eingeäschert.. Eine grö-
ßere t ü r k i s ch - a r a b i s ch e B e w e g u n g ist im
Gange . Türkische Streitkräfte rücken am Euphrat
entlang gegen Bagdad vor . Es besteht die Ge - '
fahr, daß ein Zusammenstoß mit britischen Trusen
erfolgt . Die Lage ist ernst .

Thealer und Musik.
Im Landesthteater brachte die Gelegenheit der im

Repertoire stehenden Frübover Mozarts ..Die Ent -
sühruna aus dem Serail " die Möalichkeit. in
der vrachtvollen komischen Baß - Bartie des Osmin
das wundervolle Oraan Wolfaang von Schwinds
wieder zu hören , das schwingende Klannairlanden
von sattester Karbe durch das süße Wetkchen zoa . als
richtiger schwerer, „schwarzer" Baß Mozarts die
Grundlage aab zu dem zierlichen Arabeskenwerk des
Zieraesanas . der Tenor -Arietten und des Soubret -
tenzwitschernö . wie es da ans jeder Note fnihlinas -
hast ausblüht . Zu diesem berückenden Zauber na-
mentlick der breiten und vollen Tiefe und der elasti -
schen Mittellage , die feinsten Charakterisiernngs -
sinessen gehorchen, gesellte sich die für die Partie so
entscheidend wichtige darstellerifche Charakterisie-
runasknnst . die Schwind vollendet ausaebildet hat
aus dem nährenden Boden einer humprvollen In -
dividualität und Jntelliaenü . die ihm die Ueberleaen -
Bett schafft, mit der er instinktiv der Mittelvunkt des
tollen Geschehens wird , so sehr, daß er mit einer fein
angebrachten leisen Selbftironisieruna der unver -
aleichlick phlegmatisch untermalten Verkörveruna
sich Raum schafft für letzte komische Wirkungen .
Er hatte mit seinem , grotesken Schlußlied einen Bei -
fall auf offener Szene . .

Selmuth Neuaebauer führte seinen Bel -
monte stilecht durch . Stil ?cht und in leuchtenden
Koloraturen glänzend , die ihr einen Beifall auf of-
fener Szene einbrachten, war auch ftratt von Ernst
als Konstante wieder : und Carl Sevdel als Ve-
drillo flatterte mit unverwüstlicher Komik und ae-
sanalicker Zuverlässigkeit um die seriösen Partien
herum , neben ihm seine bessere Gefährtin , das Blond -
chen . von Stoi » von Millinkowitsch mit allem
Zauber und iuaendkrischem Charme in Gesana und
Gebärde : die von ihr erstmalia vertretene Partie war
recht aut in den Zusammenhang der Svenen hinein -
gestellt und Zeugte von der Gabe der Künstlerin , in
ihr aufzuaeben . so daß sie stellenweise eine Ueber-
raschuna war . Wie sie und die übriaen Mitwirken -
dcn aina auch Fritz Cortole ^ is auf in der Lei-
tuna der Partitur , die ihm besonders am Heiden
lieaen muß . Man koxnte. zumal auch bei dem scbon .
abaealichenen Orchester » nd den Cbören . wieder viele
neue Schönheiten dieser Musik entdecken und sich an
den tausend alten neu erlaben .

Landestlieater . Vom Büro wird uns geschrieben:
Lm Sonntaa . den 21. d . M . . sinat Sedv SraccmO "

Brüaelmann hier erstmalia die Aida . den Ram -
vhi6 sinat Woliaana von Schwind als Gast . Die
übrige Besetzung der Over ist die bekannte. An
Stelle des erkrankten Herrn Lorentz dirigiert Wil¬
helm Schwevve .

LandrStbeater . Wie aus dem Anzeigenteil ersicht¬
lich ist . aibt das Landestbeater eine neue Auflaae
der Vorzuaskartenbefte aus . Die Preise
der Hefte und die Taaeseintrittsvreife sind entsvre -
chend der starken Steiaeruna des aan ^en Haushalts
des Landestheaters mäßia erhöht. Die neuen .fiefte
sind in der Gültigkeitsdauer unbeschränkt. Als Weih-
nachtsauZaabe erscheinen die Sekte im halben Um-
fana ( statt 6 nur 3 Abschnitte für Schausviel und
Over ) . Sie eianen sich als Weibnachtsaeschenk.
Eintrittskarte '» für den 4 . Rana und Stehvlätze wer -
den an der Vorverkauksstelle am Taae vor der Auf»
führuna ohne Vorverkaufsaebühren abaeaeben .

Kunst und Vissenschas!.
Prüf . Pank Stäitel 1°. Aus Heidelberg wird unS

aefchrieben : Im Alter von 58 Jahren verschied der
Vertreter der Matbematik an der Seidelberaer
Universität . Geb . Sofrat Pros . Dr . Paul S t ä cke l.
Seine zahlreichen Arbeiten lieaen aus den Gebieten
der s?unktionentbeorie . Differentialgeometrie , ana -
lvtifchen Mechanik und der Geschichte der Mathematik .
Prof . Stockei , ein aeborener Berliner . Schüler von
Weierstrast und Kronecker . Helmboltz und Kirchhofs,
beaann seine akademische Laufbahn im ?!ahre 1891
als Privatdozent in Halle , lehrte später in Königs -
bero . Kiel . Hannover und Karlsruhe , von wo
er 1913 nach Seidelbera berufen wurde .

Von der Nniverfität Heidelberg . D .' r ord. Sonorar -
vrofessor für Pwchiarrie und Neurologie . Dr . med.
Otfried Foerster in Breslau , hat einen Ruf
an die Universität Heidelberg als Nachfolaer des
verstorbenen Neurovatholoaen Geh . SofratS Prof .
Dr . Johann Hoffmann erhalten . — Dem orh. Pro¬
fessor an der Universität KoniaSbera . Dr . iur .
Alerander Biiraaraf und Graf . zu D o b n a -
S ch l o d i e n . wurde der Lehrstubl für Strafrecht
und Strakvrozeß an der Seidelberaer Univer -
sität ( an Stelle von Prof . K . v. Lilienthal ) anaeboten .

Bon der Universität ^ reibura . Dem ord. Pro -
fessor Dr . iur . ??ritz Freiberrn Marschall von B i e-
b e r \t e i n an der Univeri ' tät T ü b i n a e n ist die
ordentliche Professur für Staats - und Verwaltuiias -
reckt an der Uni 'iersttäl -? reibura angeboten
worden . Freiherr Marschall von Bieberstein ist 1383

au Karlsruhe i . B . aeboren . Mehrere ?!abre war er
im badischen Justiz - und Verwaltungsdienst tätig ,
erwarb in Heidelberg den Doktorgrad und babili -
tierte sich 1912 in Berlin . Im Serbst 1913 über-
nahm er ein neuerrickteteS - etotsm . Ertraordinariat
für öffentliches Recht in Halle , von wo er Ostern
1915 nach Tübinaen als Ordinarius an Stelle von
Rud . Smend übersiedelte.

Lilerakur.
SckilevermachcrS BriefweSisel mit seiner Braut .

Herausgegeben von Prof . Dr . H . Meisner . Verlag
von Andreas Perthes . Gotha . Breis aeb. 14 JC .

Gib mir Briefe von zehnerlei Liebenden .
und ich halte aleich unbesehen neun davon sür nicktS
aeaen untere ! " schreibt Schleiermacher einmal an
Henriette v . Willich . die Witwe seines Freundes und
seine Braut . Diesen Briefwechsel , ein seltenes Zeua -
»iö inniger Serzensaeineinfckaft aus der Zeit vor
100 Jahren , aibt jetzt Prof . Dr . Heinrich M e i 3 rt e r .
Direktor an der Berliner Staatsbibliothek , aum
ersten Male in einem schönen Bande heraus . Sioei
reckt verschiedene Menseben fanden sich da . deren
Wege weit auSeinanderaeaanaest waren , ebe sie »ch
vereinigten . Hier der ältere Mann , der aroße Kan -
zelredner und Gelebne , einer der führenden Geister
feiner Zeit , der in vielen Zweiaen des öffentlichen
Lebens tätig war und im Mittelvunkt des aefell -
schaftliche » Lebens der preußischen Hauptstadt stand,
dort die um zwanzig Jabre iünaere $¥rqu. die mäd¬
chenhafte. schwärmerisch-zarte Seele , die in ländlicher
Stille nur dem Andenken ihres früh verstorbenen
Mannes und ihren Muttervflichten lebte.

Der Briefwechsel besinnt in der für Schleier -
machers innere Entwicklung so bedeutungsvollen
Periode , im Frübiabr 1804 . alö er um Eleonore
GrunowS . der Frau eines Berliner PrediaerS willen
nach Stolv ins Eril oeaanaen war . hoffend , daß er
hierdurch die aeliebte ftra » z » dem Entschluß bnnaen
könne, ihre Ehe zu trennen und ihm an folaen . Da¬
mals war 'Schleiermacher noch der väterliche ftreund
der junavennäblten .Henriette , ihr Berater und Of -
fenbarer . mit dem sie . das ..Töchterchen '

, aern all
ihre familiären und häuslichen Erfahrungen vla »-
dernd austauschte . Nach aweiiäliriaer ' Ehe starb
Ehrenfried v. Willich . 52 Briefe sind ans den wahren
bis ^um Verlöbnis im Sommer 1808 erhalten , in
denen stch Slbleiermacker von feiner ^ Verhängnis -
vollen Leidenfchaft zu dem klaren Verständnis bin -
durchrana. „daß die Liebe des Mannes nicht einer

schrankenlosen wamrfic nacbaeben dürfe , sondern
denkend sein müsse, wenn sie zu wahrem Glück des
Zusammenlebens der beiden Geschlechter führen soll.

Und welch köstlicher Sdhafc nun 114 Brautbriefe
vom Auaust 1808 bis zu der beißerfebnten Bereini¬
gung im Mai des folgenden wahres ' Sie bieten eine
Fülle des Neuen zur Erkenntnis von Schleier -
machers Anschauunaen und feiner feinen , herrlichen
Persönlichkeit . Ein lebendiges Wld der "Vit steigt
aus diesen Briefen eines der aeistiaen Führer >ind
einer echten ftrauenfeele aus ienen Tagen ticr-
innerster Sammluna und Erneueruna auf .

Frauenbücher . Von Otto B u ch m a n n. Tisch»
beins Verla », . Hannover . Je Mk. 4.—

Ich glaube , man muß die Worte Otto Buch »
manns mitten aus dem hastenden Allt.?g heraus
plötzlich zu Gesicht bekommen, um ganz den ' imen
Seim zu fühlen , der in ihnen wohnt , ihren Atew
sich dicht über Einen senken lassen wie eine kleine
wohlige Betäubunz . . . Das Feld «einer Gesichte
hat gar keinen sehr weit gespannten Horizont , eriva-
daß man ihn zu den lauten Führern des Tage «
sollte zählen müssen mit ihren prätennoieu Appellen.
BuchmannS Name ist daher der grotzen „ iiteran -
schen " Menge noch stumm ; bleibt es -lo Gott will.
Denn was tollte sie tun mit dieiem reizenden Gatt -
lein Poesie von Frauensüße , oon dem Duft t&res
Wesens , wenn gesungen wird von Fraueuhänden
und Sommernächten , Blumenfülle und Sonnen -
schein und dämmernden leisen Stuben . Und eö
tönt doch überall in jedem Zeilchen , jedem Wort ,
überall ist der Duft ergriffen , mit Absicht , wir
reifster dichterischer , abwägender Ueber!eß«nbeu
über das „Stoffliche "

: nirgends drängt sich ickwu ^
Deutlichkeit hervor, obwohl der Griffe ! des Dichte« -

geführt und angefüllt ist von blutvoller Wirklichte» -
fern aller ätherisierenden Pose Aber dieses Du 'tigc.
wie es von BuchmannS Venen einaefangen tit . _',*i
wesentlicher Charakter, die klingende und ^ eruai«
kräftige Seele seiner meisterhaft ichlichten ^ praa>-
umfängt uns dicht , schlägt sich mitte » im Alltag Uin
uns und befreit für Augenblicke unwiderstehliw vom
Werkeldienst. Dem solche Ausspannung wert tiir
der suche nach den Büchern : sie heißen : » o ®
trage meine Minne . . .

" StraukenS wun
dersam Lied gibt dezi Ton als Motto ! Das
Buch : „Marias Lied "

. Und Tischbein ^
Verlag in Hannover hat ihnen eine sie eigens a>n»

Feinsinnigste charakterisierende Gewandung ro >
duftigstem Gepräge gegeben , den leisen Reiz ve
zangener Tage wecken sie : gediegen und oem^.>"w
eine dauernde Freude , shmpathisch wie der
wie das Erlebnis seiner Lektürx stellen »a> ^
Vändchen vor uns . ^
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Jas Moproblem .

Es at &t wenige moderne Darstellunas - und Vor -
Nihrunastechniken . die so angefeindet sind wie das
bewegliche Bild . Der Streit ist nickit nur ein asthe -
iticfier und wirtschaftlicher . sondern tefet auck ein
bolitjsckier geworden . In neuerer Zeit ist es vor
» llern die Jugend die in den sogenannten Aufllä -
kunas - und Dekadenakilmen ihre Ideale gefährdet
'lest . Selbstverständlick ist das iene luvend , die sick
trotz Kriegsnot und Krieasverrobuna iene Poesie des
Innern nickt bat rauben lassen , die baau notwendig
' lt. die geheiligten Güter der Nation wieder in ihre
kerbte einansetzen . Der andere Teil der Iuaend
wacht sick über unser, » traurige Lage keine Skruvel .
taat von einer Sensation aur andern und bat Genua -
luuna an dem Hinabgleiten des Niveaus , wie es vor
einiger ?!cit bei mancken Kinos festzustellen war .

Man darr es unverhohlen au «svrecken . da ?! diese
ernsthaft gesinnte Iuaend uns bis au einem bestimm -
tcn Grad berchämt . wenn s i e es nun ist . die verlangt .

Schmutz - und Sumrfdarhietunaen nickt au einer
Domäne des Lichtspieltheaters werden und ihre
'dealistiscken Empfindungen beleidigen dürfen . Wei¬
ter darf man aber auck saaen . daß die Reaktion
»wenüber diesen betrübenden Ersckeinunaen einer
Mßvsrstaudenen Kultur bereits einaetreten ist und
°Qfe sich die Kinobesttzer selbst i>u einem großen Teil
' u einer Abwebraktion aeaen Schmutzstücke ausam -
Aenaekunden baben . In erster Linie sind c « die
vraanisationen der Kinobesitzer , die sick in aescklos-
!?ner Pbalanr aeaen die ihnen aufaedränaten
^ "' iindsilme wanden .

Vier lieat nämlick des Pudels Kern . Der Kino ^
?esitzer befindet sick meistens so in der Gewalt des
Filmherstellers . daß - er in seinen Entschließungen'aum nock freie Sand bat . Auck in der iünast ab -
gehaltenen Versammlung des Vereins der Licktiviel -
>k>eaterbesitzer Badens und der iBfala kam das töte«
°fr in überaeuaender Weise »um Ausdruck . Die"cörfloe mit denen die Kinobesitzer ibre Gesckäfte
^ schließen , beraen nickt nur in der Reael eine große
?^enae von ??ukanaeln und Fallstricken . sondern sie
><nd auck vornehmlich Stranaulationsmaßnahmen .
">e»en die der Kinobesitzer inacktlos ist . weil mono -
dolistiscke und kavitalistiscke Großunternehmen ihn
^Ur Ohnmacht verurteilen . Um nur ein Beisviel a «
erwähnen . sei .dargelegt . daß der Kinobesitzer öfter
geawunaen wird , mit anerkannten künstlerisch , fitt -
•'4 und moralisck einwandfreien Kilmktücken solcke
°?n bäckst Zweifelhafter und minderwertiger Ouali -
Ä abaunehnien . So kommt es . daß das Kino der
Prügelknabe für Dinae und Ersckeinunaen wird , auf
°te ez nickt mebr den aerinasten materiellen Einfluß
Ausüben kann . Ob Kommunalisteruna oder So -
?>olisieruna an dieser trauriaenTatfacke etwas ändern
Marien. ist leider ietzt aunächst eine finanzielle und
^ eniaer eine volitiicke -?raae . Denn es ist fe&r
?lDetfeEBaft , ob das in großen Menaen in den Kilm -
Griten und ^ ilmverleibanstalten investierte Kavi -
U vom Reick adaelöst werden kann . Weil nck
Deutschland in einer bäckst vrekären wirtschaftlichen
^ >ae befindet , ist auf diese Weise kaum ein Aus -

aus dem Dilemma au finden . Sur Cbarakte -
Jtftik einiaer Praktiken von Nlmherstellunasanstal -
'A diene die von der Bersammluna der erwähnten
Zinobesttzer aerüate Tatsacke , daß eine Gesellickaft
Ne Frivolität aukbrackte. neben der Herstellung von
"nschauunnö- und Schulfilmen minderwertige » ilme
W den Markt au werfen . Daau eine Gescllsckaft.
°ie zur Herstellung von einwandfreien ^ ilmvroduk-

einen in die Millionen gebenden Zuschuß vom
^eich erhält .
. Man siebt — ungesunde . unhaltbar « und un -
? °inat reformbedürktiae Zustände . In der Kon -
?°He der Ailmherstelluna lieat unsere « Erackten»

Möglichkeit . das Uebel an der Wurzel au treffen
!>»!> ei auszurotten . Das kann aber nickt geschehen,'»dem der Staat einkack die Produktion übernimmt .
Indern dadurck . daß die Kinobesitzer den von ibnen
"kschrittenen Wea weiter verfolaen und eine der -
Jttio festgefügte Abnebmeroraanisation sckaffen . daß

>- von ibnen aewünsckte freiwillige . Kensur aeaen -
den Filmverleibern wirksam in Ersckemuna

-ritt .
.. . Eben die erwäbnte Kensur ist ia mn Hauvt -
lbiner-ienSkind der Kinobesitzer . ES / ckeint . dan

5? um iraendwo so viel Unklarbert berrsckt . wie auf
? esem Gebiet . Mit der Revolution wurde bekannt -
'cb auck die soaenannte Vresse - und Kensurfreibert
> uauriert . Ditse ^ ensurfreibeit dokumentiert s,ck
Mein , bah aber iede VerwaltunaSbebörde rm Reick
Zb berecktiat alaubt . ibre eioenen Maknabmen / ur
Geltung brinaen , u müssen . Dadurck wird der Kino -
Uder bäufia der Willkür und .den Launen unver -
^»ndiaer Aufsicktsoraane unterworfen . Mann kann
°"bei anerkennen , das, viele dieser Maknabmen
^ autem Glauben versüat werden . Aber wie mutet
„? an . wenn trotz der Vressesrcibeit samtlicke ->

' ilme .
? e sie den Ort ibrer Seritelluna verlassen , bebordlick
Zensiert werden . Also ieder Mm . der aufaefubrt
^ d . ist bereits durck Berlin . Müncben usw . beaut -
?4tct und freiaeaeben . Nun wurde , ebr r ' cktia ae-

dak eS nickt aerade für die Oualitat der 3 ™»
JJJt&eBördcn in Berlin . Müncken u ?w . ' »rrckt. wenn
Un !>. B . in Stuttaart oder anderswo Grunde aum
-"ifefireiten und aar zum Verbot der Vorfubruna

filmen , u baben alaubt . Diese Unttckerbert .
beinabe den Cbarakter der Entrecktuna traat .

natürlick den Kinobesitzer verbittern , wen er
?nsübren kann . Staatsbüraer und Steuer ^.ibler wie
,
°der andere zu sein und Ani' vruck auf aleicke Bc -
^ndluna vor dem Gesetz üu baben / .

» .Äber auck bier mufr anerkannt werden , dan die
Knobesitzer durck Sclbstbilfe den Wea , ur Besseruna

ae^eiat baben . Sie wünscken eine Kensur durck
?.Uolin,ierte Beamte — etwa Akademiker und Per -
Mickkciten . denen man in künstleriscken . üstbctisckcn

moraliscken Dinaen ein Urteil Zutrauen darr .
, ?« eaen lebnen sie es ab . von unteraeordneten Voll -
ŝ ? r«anen bevormundet und , wie es manckmal ae-

,' ckikaniert üu werden . Sie verlanaen weiter .
^ die aan ^e Kensurkraae endaültia und ersckovrend
Urch daö Reick aereaelt werde . Württeniberaiicke
NNobesjtzer sind ferner übereinaekoinmen . ^ den
Mi * , ur Gemnduna auck darin ZU sucken , da » ne
pj

,e ez aeickeben ist . sick durck den Sicktwecksel unter -
linder vervflickten . mit offenen Karten zu sviele«
(J ,t> nickt einander die Zvilme abiaaen . ^ Ein
»Zündsatz, dessen Ausw »rkuno darin bestebt . dan die

inofaiifecr acaenüber den ^ ilmverleibern in eine
^ 'Hticee Position aelanaen . Es wird verbin -
^ t. duk ein Nlmverleiber einen Kinobesitzer aeaen
f,;

n . andern aussvielen und seinen Interessen ae-
"La macken kann .

î ^ an siebt , das Kinovroblsm bat sick au einer
kern und Äomvliziertbeit ausaewacksen . datz es nur'N eneraiscken und ratkräftiaen Zusammenwirken

Bestaesinnten aelinaen wird . ?S »u lösen . Wenn ,
es der »?all ist . die sckätzenswerie Mitarbeit der

i^?°besitzer selbst au erwarten ist . so dürfte in ab -
ovarer Zeit ' eine Rckormieruna des Kinowesenö au

» ti sein . S , G .

Aus Men .
Die Tabakbewirislhafkung .

vor weniaen Taaen in Karlsrube aba ?baltcne
^lainviluna der badisckcn Tirbakoflanaer

.Dil

nabm folgende Entsckliekuna an : ..Wenn der
Tabak bis 1 . Januar 1820 nickt frei acaeben wird ,
werden die Pflanaer selbst eindecken und veraären
und den Tabak in a e li r a u ck s f e r t i a e m Zu -
stand oder als K i a a r r c verarbeitet direkt an die
Verbraucker abrübren .

"

Amtliche Nachrichten.
Ernennungen , Äersetzunge« usw.

Durck Entsckliekuna des ArbeitsministeriumS ist
Bauinsvektor Emil B a u m a n n in Mannbeim aur
Rbeinbauinsvektiou Karlsrube versetzt worden .

Thealerpersonalbewegung in Mannheim .
lEigener Drabtber,cht . >

rr . Manubeim . Ig. Dea . Im Auausl ds . Is . baben
die itädtiscken Kollegien den sämtlicken Anaestell -
t e n der Stadt einscklieklick der Mitglieder des Na -
tionaltbeaters in Eraänauna der bis dabin von ber
Stadt aewäbrten Teuerunasbeaüae auck die T c u e -
runasbeaüae der Staatsanaestellten iAus -
aleickSaulane ) aewäbrt . In diesem Iabre war in -
folge der Teuerung der Gebalt durck eine Kulaae
erböbt worden , die . wie alle ' sväter aewäbrten Ku°
lagen jedem Angestellten ^anaerecknet wurden . Die
Genossenickaft Deutscker Bübnenan -
aeböriaer lOrtsverband Mannbeim — National »
tbeater ) will tut ibre Mitglieder die Anrecknuna
dieser Zulage nickt aelten lassen , da die Bübnen -
anneböriaen absolut von der Stadt nickt als städ -
tiscke Beamte au betrackten seien . Der OrtSverband
verlangt die Zurücknabme dieses BescklusseS der
städtiscken Kollegien und di? sofortige unaekürare
Atisaabluna der Kulaae und stellt eine ^ riit
bis aum 24 . Deaember . mittags 12 Ubr . Der Stadt -
rat bat es in seiner oestriaen Siftuna abaelebnt .
auf das Verlangen einauoeben . ist aber bereit , nack-
anweisende Särten ded EinaelvolliuaZ au erörtern .
Es ist danack . wenn bis aum 24. Deaember keine
N ' «gung eraielt wird , mit einem Ausstand des
NatioUaltbeaters au reckuen .

— Mannheim , 19 . Txz . Der Poliicir &utuwii
Tbumann von Lui »wisshnfen wurde von der
französischen Mitttärbebövde angeblich wegen , .passt-
ven Wiüerstvinds " ausgewiesen

— Rastatt . 18 . Dez . Eine am Dienstag hiesr ab¬
gehaltene Ausschußsitzung des Lan d̂esverbands der
badrschen Gewerbe - und Handwerker -
Vereinigungen , stimmte dem Rmi ' vertwg über
den Geländeerwerb zum Bcm einer H e i m st ä t t e n-
k o l o n i e für Handwerker in Ueberlingen mit
de? dortigen Stadtg .-meinde zu und beschloß, daß nrit
dem Baii der Häuser sofort be^minen >vird , wenn
alles Matemt zum Teil noch zu billigen Prei -
sen beschafft werden konnte , zur Stelle ist. Eine
län «ere Aussprache ergab sich über die Erhöhung des
DtttgliedsbeitvcNs von 2 a>uf 4 Ji jäbrlich , die schließ-
lick genehmi «! wurde . Ebenso wurde der Verkauf
des Erbolungshxrms Qt . Leonhard eiti .
stimmig gutgeheißen . Eingehend besprochen tvurde
auch die Versorgiing der Handwerker mit Roh -
st o f f e n und die Berücksichtigung des bad d̂ischen
Handwerks bei den Wiederaufb,niarbeiten in den
izerstörten Gebieten Eine ablehnende St -ellung
nahm die Versammliing aegen die in Pforzheim von
der Arbeiterschaft ins Leben gsnrfene Bauge -
nasse nschaft ein . die die weiteste Unterstützung
der Stodtgemeinde Pforzheim mich mit Bauhernd -
Werkzeug erfährt .

s. GaWenau , 18. Dez . Der Eva n a . Frauen -
verein , der etwa 220 Mitglieder zahlt , faßte in
seiner Versammlung am 7 . Dezember u o . auch eine
Entschließunq . die sich mir der iva-uriyen Laye unse -
rer KrieyS ^ crangencn beschäftigt . „ Wir beklagen tief
die böswillige yurückhaltung unserer Krie ^Zyefange -
nen in Frankreich , die nicht wie die in Sibirien oder
J <q >an mit den unüberstoiglichen Hintiernissen wie
mit einem unvermeidlichen Geschick sich trösten kön«
neu, sondern sich vom bösen Willen zu einem Skla -
vendasein verurteilt sehen und cm allem Glauben
an die Menschheit irre werden müssen . Wir appel - .
lieren an da$ christliche Gewissen in den eurv -
päischen Völkern , besonders unter den Neutralen ,
und an die Menschlichkeit derer , die iioch »Hinschlich
zn fühlen vermögen : Tut alles , helft mit , daß diese
Not endlich t ein Ende nimmt und diese moderne
^-klaveve^ nicht noch länger in den Frieden hinein
verlängert wird .

" — Ferner beschäftigte sich die
Versammlung mit den Aufgaben der Inneren Mis -
iion . die jetzt besonder « .Bedeutung erlanzt haben
und über die Prarrer H ö f e r berichtete , zur tat -
kräftigen Unterstützung dieser Arbeit die Herzen er«
wärinend . In den ^ Vorstand wurde an Stelle eines
ausgeschiedenen Mitgliedes einstimmig Fvau Direk -
tor Behde gewählt . Der Evaiig . Frauenverein
Guggenau ist an den Badischen Franenverband für
Innere Mission angeschlossen , der etwa 24 Verbände
und Vereine mit über 10 GCO Mitgliedern zählt .

Offenburg, 19 . Dez . Vor wenigen Taigen fand

seuar -tverträgen befchästigte . KieLbei kam zum Aus -
druck , daß die Angebote der Kaflcnvevbätide unan -
nebmbar seien . Die Verbcrndlungen mit den Kran -
kenkassenverbänden solle » weiterdefübrt werden . Ein -
mütigikeit herrschte darüber , daß , sall? keine Einigung
ruf der Grundlose der Forderungen der ärztlichen
LandeSzzntrale erir ^ge . Verträge mit den Kranken¬
kassen überkauPt nicht abgeschlossen werden sollen .

— Lahr , 19. Dez . Der B ü r g e r a u K s ch u ß hatdem Ertverb des Elektrizitätswerks ,-um¬stimmt und dafür 2 Mill ML bewilligt . Als Kauf¬
preis erhält die Elektrizitätslieserungszesellschaft in
Berlin den Betvag von 1560 000 Mk . Das Werk
geht am I . Januar 1920 an die Stadt über .

Prinzbach b . Lahr , 19. Dea . Durch F euer
ist das Antvesen des Landwirts Schweis vollstän¬
dig zerstört worden . Nur der 'Viehbestand und
einige Ernte Vorräte konnten gerettet werden .

Aiis dem Sladtlr - ise.
Beerdigung . Unier überaus zahtreicher Beteili -

»un <̂ wurde am Donnerstag mittag Werkmeister
<iofer Martin aus Deiertveim zurIzur letzten Ruhe

stattet . Die gn .' ße Teilnahme am Begräbnis legte
ZeuMis von der großen Wertschätzung ab . der sich
der Dahinzeschiedeiie , der ein arbeitsreiches Leben
hinter sich hatte , erfreuen durste . Nachdem vor dem
Trauerhau sc der Sarg arrszebahrt war . n .̂hm
Kaplan F l e i g die Einsegnung vor , die durck einen
Choral von einer Abteilung der Karlsruher Feuer -
wehrkapelle gespielt , eingeleitet wurde . Stach der
Einsegnung letzte sich unter den Klänzen des Eho-
Vinjchen Trauermarsches der Trauerzug nach dem
Friedhof in Bewegung . N ^ch der geistliche» Hand -
Ut îg brachte der Geiangverein ..Freundsckaft " ein
stiinmun ^ volles Lied zum Vorlvrz . An das all .ie-
meine Gebet des Geistlichen schloß sick das Sied
„Wie sie so sanft ruhen "

. Hierauf legte als erster
am Grabe der Kommandant der Freiwilligen Feuere
wehr , Herr Heinrich Braun , der die großen Bcr -
dienste des Verstorbenen um die Feuerwehr Bei -
ertheim , der er 48 Jahre angehörte , und bei der er
lanie Iabre die Stelle eines Adjutanten bekleidete ,
zum Ausdruck bvach ' e . einen Kranz nieder ; weitere
Kränze wurden uiedemeleÄt durch Malermeister

Fischer vom Turnverein , Herrn Landolin Ochs
vom jiriegerverein u . Herrn A . Werner im Auf -
trag des Deutschen WerknieisterverbandeS , Bezirks -
verein Karlsruhe , dessen langjähriges Mitglied der
Verstorbene war . Das Kommando der Karlsruher
Feuerwehr war durch Adjutant L . Heck und Ersatz -
Hauptmann Bindschädcl vertreten . Dann sckloß
sich das Grab über einem Mann , der neben seiner
sieschäftlichen Tätigkeit auch noch Zeit und Muse für
ideale Ziele übrig hatte . — n—

DaS Zweiavostamt ö ( Atter Bahnkiof ) wird am
Montag , den 22 . ds . MtS . . wieder eröffnet .

Ei » «euer Ervrcsinut . Tarif , bearbeitet vom Sta -
tionsanit Karlsrube -Äanvtbahnhos . wird soeben aus -
gegeben iG . Braunsche Sofbuckd .rnckerei . Breis 2 M ) .
Er enthält außer den neuesten Bestimmungen eine
Aufstellung der genau ausaereckneten amtlichen - Ge¬
bührensätze für Ervreßautsendunaen von Karlsruhe
nack allen badiscken Stationen , auck Nebenbahnen ,
nach den b̂äuerischen , vkalaiscken . württeinbergiscken
und frankfurt -bessiscken Stationen und nack Preußen
und Sacksen .

Briefmarke » als Kleingeld . Es kommt neuerdings
häufig vor . daß Fabraäste in Ermangelung des er - .forderlicken Kleingeldes den Fabrvreis bei der
Straßenbahn in Briefmarken ent^ ickten wollen . Die
Sckaffner sind angewiesen . Briefmarken nickt an
Zablungsstatt anzunehmen , da das Städiifcke Bnbn -
amt . im Gegensatz au Waren - und Geschäftshäusern ,
wo kl . iner ^ Mengen Briefmarken aum eigenen Ge °
brauck entgegengenommen werden , keine Verwen -
düng und UmweckslunnLmöalickkcit für die von
den Schaffnern anaenomiuenen Briefmarken bat .
Die Fahrgäste werden deswegen erfr -cki . die Scliaff -
ner nickt aur Entgegennahme von Briefmarken
veranlassen .

Einbruchsdiebstahl . In der Nacht vom 17. zumW . Dezember d. I . wurde das Ecke Ettlinger - und
Augartenstraße stehende VerkausKhäuschen er¬
brochen ', es wurden Eßwaren im Wert von 20 Ji
entwendet . Der Täter ist unbekannt .

Nachschliisseldiebe. Am 17. d. Mts . im Lauf « des
Tages wurde in einem Hause in der Gartenstraße
die Mansarde mit Nachschlüssel geöfiiiet und daraus
ein Ssmmerüberzieher und ein Herrenanzug im
Wert von 600 Jl gestohlen . — In einein Hause in
der Uhlandstuatze wurde am 1? . d Mts . die Man - ,sa^de mit Nachschlüssel geöffnet und eine Pelzdeckeim Werte von 1200 M entwendet .

Residcnz- Lickrsvicl- . Die Prooramme vom SaiuÄaabis elnkcbl,c «ilich Dienstag vrinncn : Walditraßie »0 : ^
Schauw .cl : . Wenn da» Leben . Nein ' f« it". —

Slbiller 'tr . »'S Ecke Go« tli« stra^>' . Imnat : „ Die Hcrc vonNorderooa . ,> ,s LuMviel ..Die Manlesalle ". — Kai- '
>erktrak,e ^ 5 « mt : „ Das Abeiitruer eines Journalisten " .Drama in 4 Akten.

Standesb » ch- Ans ?üge .
Ebea « ss - I'» ie . 1K. Tt -, : Karl Schwab von Busen -

Im » . Backer vier , mit Viktoria Z ö r r e r Witwe von
Neickciibach : Heinrich D ? r x von <?ovinaen . Divlom -
Äl«a .. Professor liier , mit « »«? D e n n t a von vier :Hieroniinus Kastel von « orchbeim. Vilfsvolizeibeani '
ter bier . mit Maria Oed von Mtraentbeim ! VkarlTraub von liier . Maschinenschloller bier . mit Alma
Sola # - von Sck' onach : Heinrich Stier vo» Landa .
Schlosser liier , mit Emma M Ii 11 e r Wwe . von Knie-
linaen : Konrad Sämin von Ochsenbnra . Schmied bier .mit Laura Schlichter von Sentkern : Friedrich
Lena von Hainstadt . Etsenbabnsekretüi - bier . mit
Helene Hochliuber von L ' ' bwiaSbnra : Seliamann
S o b >r von Würabura . Kausinann bier . mit Lina
Dreifuß von Malsch : illobann B a ch m a n n von
Bortal . StrasanstaltS -Anfseber in Bruchsal , mit Liiette
H a l b r o ck von Köniasbach .

TadesfLlle . 18. De ». : Friedrich Alach . Ebemann .
Schlosser, alr SS it-abre ; Wilhelm Weber . Ebemann .
Blechnerineiiter . alt U (fabrc . — lg . Dezbr . : Ottmar
Staeb , Ebemann , HauSmftr . a. D . . alt H4 3a6r « ;
Aobattna Steael . alt <7 Äabre . Ebefrau von WIlS.
Siesel . Landrvirt .

Gerichkssaal.
e. Kartsruhr , 18 . Dez . In der gestrigen Sitzung

der Strafkammer III wurden verurteilt : Wil -
Helm Müller . Zinimermattu aus Aiarienberg ,und Christian Müller , Zimrw ' rmgnn aus Neu¬
satz , wegen schtveren Diebstahls , erstere .r Kt 8 Mo-
>taten , letzterer zu 4 Monaten Gefängnis ; Artur
W u r st e r , Hilfsarbeiter aus Niefern , wegen schwe -
ren Diebstahls zu 4 Monaten Gefängnis ; Jtilius
Strack , Ta ẑlöhner aus Kartung . wegen Betrugs
»il 4 Monaten Gefängnis ; Josef Stolz . Landwirt
aus Au a . Rh. , wegen mehrfachen schweren Dieb -
itshte i . R . zu 3 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren
Ehrverlust ; Gottsried Ludwig Dorner . Schuh¬
macher aus Eßlingen , wegen schiveren Diebstahls
zu 1 Jahr 2 Monaten Gefängnis unter Einrcchiiung
einer früheren Strafe von 9 Monaten . Stolz hat
u . a . am 3 . Juni in Muggensturm init Hilfe des
Dorner nachts aus einem Stalle durck Einbruch
iwei der 5 . Freiwilli ^en -Batterie gehörige , lvertvollc
Pferde gestohlen .

In der heutigen Sitzung der St ras kam -
in e r IY wurden folgende Fälle verhandelt : In der
Nackt vom 28 . zum 24 . Oktober wurde in die Ge-
päckhalle des Bahnhofs M ü h l b u r g e i n g e -
krochen : es wurden ^Gepäckstücke in erheblichem
Werte entwendet . Als Täter wurden beute abge -
urteilt Sattler Eugen M a Ii e r aus Knielingen ,
Schreiner Ferdinand Wolf und Fräser Daniel
Löffel aus Rülzheim , die je 1 Jahr Gefängnis ,
und Mechaniker Wilhelm Kiefer aus Knielingen ,
der 9 Monate Gefängnis erhielt .

Maurer Ferdinand Schmidt aus Ruffheim hat
in der Nacht vom 6 . zum 7. September aus dem
Stall des Landwirts ?llbert Hager in Rußheim ein
Kalb im Wert vyn 400 Mk . gestohlen und es in
Huttenheim verkauft . Er wird mit 4 Monaten Ge --
fängnis bestr -rft . Die Taglöhn er Philipp Kraus
und Älberi Meier nus Rnßheim haben ihm Bei -
Hilfe geleistet . Kraus erhält 4 Monate . Meier
3 Wochen Gefanzuis .

Fürsorgezögling Emil Kunzer fcus Lörrach hat
in lder Anstalt Flebingen Stiefel und Leder im Wert
von 300 Mk gestohlen . Er erbält wegen schweren
Diebstahls n R . G Monate Gefängnis .

- Turne» - Modem - Reisen .
Die erste Mannschaft des Akademischen Hocken -

klub Karlörube weilte am Satnslaa und Sonntag
in Heidelberg und trug dort drei Sviele aus . Am
SatnStaa unterlag er nack offenen , Sviel mit stark
ersatzgeichwäcbter Mannsckaft veacn den A . S . E.
Heidelberg —Straßburg mit 6 :2 Toren . — Am Sonn¬
tag vormittag bolten die Karlsruher gegen den
Heidelberger Hockenklub. früheren lanaiäbriaen ober¬
rheinischen Meisters , ein 4 :4 Resultat heraus . Da ?
Sviel war offen und schnell, dock beeinträcktiat durck
den harten Boden "-Sei Heidelberg Sturm und
Läuferreihe ' gut . Bei Karlsruhe ragte der Torwart
aus ' der Mannschaft Ibervor . Verteidigung ^ und Lau -
fcrreihe waren gut . der Sturm war . sehr ickußfertia .
NackmittaaS gewann der A . H . E . Si . aeaen R . E . H.
mit 2 : 1 Toren .

Daö « taa ' aicl Ballwielklub Pwrabrim — » cicrtflciin
findet am Tonnraa . Li . ds . . auf dem Svortvlaö am
Weibetivald statt . Die Pkvrabcimcr 'Viannlchast bat
aercidc in den letzten Svielcn aan/i beachtenswerte Jle -
Inltate errunaen und ist ein nicht au unterschätzender
Veancr . Das Sviel b«ai » nt um li3 Ubr.

Mrlschast jnö yavdel.
Ae wlrlfchaslllche Ledeuiuug der Enkenke-

sorderung vom 1 . Rov ?Mbec.
Die Herausgabe von 400 000 Tonnen Baaaer .

Kran - und Dockmaterial wird von der Entente unter
der Begründung . Strafe für Seava ftlow " gefor¬
dert . Möae sick ieder Deutsche bewußt sein , daß
der Begriff der »Strafe " aum mindesten d ?n Eng -
ländern kern liegt . Die Versenkung der Flotte von
Scava Klow wird ledialick als Vorwand benutzt , um
Deuiscklands wirtschaftliche Seeinteressen endaültia
so , u treffen , wie man es von vornherein beabsick-
tiat hatte . Die letzte Forderung vom 1 . November
wäre auch ohne Seava k̂ low unter anderem Vor -
wand über kura oder lang gestellt worden .

Noch ist Deutschland in der Laae seine Handeln -
flotte wieder aufzubauen , noch besteht die Möglich¬
keit . daß noch einmal dem meerbeherrscheuden Eng
land eine wii ' tsckafilicke Konkurren ? « wack^ 'M
könnte . Dies muß von englischer Seite natürlich
verhindert werden und deshalb miiß die aukünftia »--
deutscke Konkurrenz durck enaliscke Kontrolle des
deutschen Seewesens darnieder gehalten werden .
Der Geist Runcimans von 1916 ist n,xk> wach der
diesem Gedanken damals folaendermanen Ausdruck
verlieb : „Deutschlands Handel muß so getroffen
Werden , daß es auf Iabr ' ehnte fein Sauvt nickt
mehr erbeben kann und die Möalickkeit verlieren
muß . seine Stellung auf dem Weltmark : wieder au
erobern .

"
.Der Raub der ftlotte ist vollendet , nun

ailt es für England , au Verbindern , dafc fürs erste
eiu Wiederaufbau univLalick aemackt wird .

Ohne Docks uniz Kräne ist der Bau neuer Sckikfe
nickt möglich , also müssen die Dockß au « deutscher
Hand . Hat Deutschland keine Docks, kann sie Ena -
land in Deutschland haben , enalische Dockaesellschnilen
in deutschen Häsen werden entstehen und — verdie¬
nen . Englische Dockaesellschasteri werden für
deutsche Schiffbauinte ' essen ?iir Verki ' auna stehen ,
aber nur — soweit es wünschenswert ist . Die aanae
Zukunft deutscher Werkten wird damit in Dreine
gestellt und ibr Ruin bedeutet gleichfalls den Ver »
aicht Deutschlands auf eine eiaene Handelsflotte . Di e
Schiffsfrachten der Einfuhr aebli Deutschland dann
an England . Die deutsche Lebensfübruna wird ver -
teuerr . und dovvelt leiden daruitter die deutschen
Arbeiter und Angestellten , die bisber von deutscher
Sckiffabrt und von dentsckem Sckifkbau lebten .

Was bezweckt aber Enaland mit der Auslieferung
der Baaaer . da e? dock als arößte Seemacht eiu
besonderes Interesse an der dauernden Ausbaaae -
runa der Flußmündungen und Mindertiefen baben
muß ? So fragt sick mancher , der noch immer ena -
lisckes Sinnen und Trachten nickt durchschaut hat
oder nicht durchschauen will .

Da Deutschland nunmehr keine Handelsflotte mehr
hat . so hat es ein um so arößeres Interesse an einer
freien Konkurrena aller Seemächte im friedlichen
Änlauf deutscher Seehandelsstädte . Diese friedliche
Konkurrena vc^ t aber Enaland nickt . Hat Eng -
land aber die Baaaer in der Hand , so kann <:s die
Ausbagaernna der Tiefen der deutkcken FlußMiu -
dunaen bestimmen und unter Umständen nack den
Größen seiner Sckiffe einrichten und anderen Na -
tionen die Einfahrt ersckweren . Die Besckaffenbcit
der deutschen Hafeneinfahrten ist derartig , daß auck
nur vorüberaebendes Aussetzen der Baaaeralbeiten
die Einfahrt großer Sckikse übcrbauvt in Frage
stellt . Es bilden sich Mindertiesen . die Sckiffe kam-
men fest, müssen abaeschlevvt und geleichtert werden.
Schlevver und Leichter werden aber infolge Der -
saaenS de» deutschen Schiffbaues enaNfch kein . Die
Schiffe erleiden Bodenschaden. Dockaeleaenbeiten bie-
ten nur enaliscke Dockaesellsckaften . Also : Ena -
land verdient Deutschland aablt die Preise der durck
verteuerte ^ rachtsvesen erböbten . aum Leben not -
wendiaen Einsuhrware . Bald werden die großen
Seesckifse anderer Mächte die deutschen Häfen mei¬
den . wo nur Gefahren , hohe Verfickcrunasvrämien
und andere Kosten ihrer warten . Antwerven blüht
auf und die cnaliscken Häsen — besonders London
— werden ljuti wieder die Umscklaabäsen für das
deutscke „ Hinterland "

. Kleinere Sckiffe - - un¬
rentabler — werden die Verbindung awtfcken deut¬
schen .und englischen Plätzen aufrechterhalten . Die
Kosten der Umladung aabl : Deutschland . England
verdient .

Von einer . Strafe " ist bier nicht die Rede ! Mit
der Forderung vom 1 . November wird von Ena¬
land und seinen Henkersknechten der letzte Streich
geführt gegen die deutschen wirtschaftlichen See -
interefft !» . *' *

Die Propagmidagelder für die Prämienanleihe .
Zu den Angriffen des » VvrlaärtL "

. der die für die
PropagLiidazweckc aufgewendete » Gelder als zu hoch
befunden hotte , wird uns mitgeteilt : Von den insge¬
samt verausgabte .» Betragen entfällt der Überwtc -
gende Teil (5,5 Millionen Mark ) auf Inserate an die
gesamte deutsche Presse . Tages » wie Fachpresse , zu¬
sammen etwa 7000 Zeitungen . Für die sonstige Pro -
p-ZiMnda kommen etwa 3,4 Millionen Mark in Frage .
Die Höhe des anfangs vorgesehenen Betrages wurd :
entsprechend heraufgesetzt , als es sich als notwendig
erwies , die Zeichnungsfrijt infolge der VerkebrSfperr :
beim Beginn der Zeichnung zweimal zu verlängern .
Zur Prüping der Ausgaben wurde ein Ausschuß ein -
gesetzt, dem außer dem Geb . RegierunsSvat Norden ,
der bereits mit diefsr Auspabe betraut war . Geh .
Oberfinanzrat Dr . v . GriMm und das Mitglied der
Nationalversammlung Nuschke «

'Dem .) angehört . Der
Vörsenverein der Buchhändler Deutschlands in Leip -
zig ist um Entsenk -.ing eines sachverständigen Mit -
Gliedes ersiich -t worden .

Die Mitteilungen des ..Vorwärts " werden von
Personen , die an der Propaganda beteiligt gewesen
sind , als nchtm ' bestätigt . Ein Herr Reckeudors . der
am 24 Oktober zum Leiter des Unterausschusses iür
Anzeigen und Plakate bestellt wurde , teilt darüber
in den Abendblättern einiges mit .

Danacki standen für die Propagatida fünf Millio -
nen zur Verfügung . Bis zum Tage seiner Bern ,
mny habe keiner daran gedacht , etatmäßig zu lvirt »
schalten . AlS er dann eine Etataufstellung mochte ,habe sich ergeben , daß vier Millionen bereite aus .
gegeben waren .

?IuS den Feststellungen des Herr » Reckendorf istweiter herrorzuheben , daß alle feine Dö- ßuahmenvon verantwortlicher und unverai '.t !rvrt .li<ve : Stelle

den .
Zwei Firmen seien die Aufträge für die Uteri .Mtter zu erheblich höheren Preisen übertuenden . als sie in der Offerte verlangt Härten -̂ür die

'SÄÄlt " " 2 °^ old W ; feien nichtw - niger als 400 000 Mk. auZgcoeben worden Recken-do^ habe auch beantragt , die Anzeige,irechuung t^ rder Be ^ohluitg durch die Annonc - nervedition ,u vrü -
jei der 6. Kriegöanlöihe gleiche!

Eigenschaft eineDrncrenz von 300 000 Mk. au ige-
; y l ^ I ^ ^ ^

.
' e " « nleihe sei die Nackprü -

rung durch Fackteute noch notwendiger , aber am 5.Dezember let Jjcrfcntcrf der bereits erteilte Auf »
^ g zur Mchprumrig mit der B :gründung entzogenworden , daß der ü' tnanzmiilister bestimmt hätte , däk
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bebaurtel , tofi die Einmisckuna der Reichsbonk, die
sich gewisse Teile der Propaganda vorbebalten habe,
diese verzögert und dadurch ersolvlos gemacht habe .

Zur Ablieferung der Milchkühe.
Nach den Korderunaen des Rriedensvertraaes sollte

Deutschland an die Keinde ij, a . 140 000 Milcbkübe
abliefern . Es ist Mar nun aelunacn diese Korde -
runa aus 90 000 Milchkiibe au ermäkiacn . Aber
auch diese Kabl dürfte sebr sckiwer in Deutschland
aufzubringen sein . Ein Blick auk die Ecnäbrunas -
laae und besonders die Milck'versoiauna der Siädie
zeiat . das? dii> aekorderte Nbaabe von Milcktieren
die schwerwieaendsten skolaen baben miikte . Die
Badische Landwirtschaktskammer ist desbnlb . wie wir
bören . bei der Badischen 5>andeSreaierunn baFiin vor -
stellia aeworden . die Neichsreaieruna auk dje fckiwie-
riae Laae binüuweisen und mit allen Mitteln bei
unseren Feinden ein ? weitere Milderuna dieser
Korderuna durchzusetzen .

Verteilung von Tnnkbrcmnkwcin .
^Die erste Veneiluna von Trinkbranntwein aus

Monovolbeständen wird für die nächste Seit von der
Branntweinmonovolaekellschast vorbereitet : «infolae -
dessen werden iefet bereits ftcitftellunaen voraenom -
men . welche Girmen kür die Belieseruna in Betracht
kommen . Die Ve teiluna ersolat nach einem für
die einzelnen Provinzen und Landesteile aukaest ^ll-
ten Ecklüssel . Ku diesem Zweck ist ein enaes Ein -
vernebmen mit den Oraanisationen der beteiligten
Interessenten voraeseben . ?vür den Be ^ ua kommen
n ^ r iene Girmen in Betracht , die bereits , vor dem
Auaust 1914 den Kandel mit Trinkbranntwein be-
trieben baben . dvc.

Abermalige Erhöhung des Zuckerpreises .
Nachdem der Neichsrat beschlossen bat . den Breis

für Nol >i!ucker auf 150 Ji vro Aentner sbisber 53
au erböben . wird der Verbrauchs ^ucker eine bedeu -
tende Vreissteiaeruna erfahren und kick wobl auf
2,20 JL vro Pfund , also fast das Kebnkache des ?? rie -
t>ensvreises . stellen . Die Erböbuna der Noüiucker -
vreise ist für das Wirtschaktsiabr 1920/21 voraesebe 'n .
Bis dabin soll durch Ausschläge auf die Zuckervreise
ein Ausaleichskonds aebildet werden , aus dem Rü -
benbau und Industrie Kuwendiinaen erkalten .

Börsen- und FlnanMe'
iMNgeu.

Frankfurter Börse.
W . Frankfurt a. M .» 19 . Dez . Heute trat eine all-

gemeine Verflcmuna der Stimmung ein , die unter
anderem Kursverluste bei Sclxintmigbohn , Canada .
Deutsch-Uebersee und Kcwko mit IVO Proz und

darüber zur Folge hatte . Kolonialpapiere wie Neu -
Guinea , South West und Otavi - Minen waren eben¬
falls stark rückgängig . Lombarden blieben behaup¬
tet . Auch Mcntanpapiere lagen matt , besonders
Gelsenkirchen . Deut '

ch- Luxemburg und Harpener ,die sich niedriger stellten . Chemische Aktien , beson -
ders Bad . Anilin , waren gedrückt , desgleichen F -rrb -
werke Höchst und Griesheim . Autowerke und Schiff -
sahrtsaktien waren besser gehalten . Von auÄöndi -
schen Werten standen Griechen im Angebot . Hei»
wische Anleihen ruht « bei geringer Ktirsbew ^zung .
Im Verlaufe der Börse wurde die Haltung , a-uŝ -
gehend vom Markte für Ausla -ndswerte , allgemein
matter . Deu "tsch°.Ueber >ee erlitten eine bedeutende
Kurseinbuße . Ebenfalls unterloaen amerik ^ni 'che
Bahnen starkem Angebot Privatdiskont 4 Proz .

Frankfurter Kursnotierungen .
» I f
VadlsHeDank I3i —
Darmft . Bank 130 —
Deartsch . Bank . esso
Disk . Comm . 175 50
Dresd . Bank i$ i
Oelt . Länderb . S9 —
Nbein . Kre¬

ditbank . . . HZ.
Schsfb . Bankv . . -
Küoö . Dk .- G . l» -
Wien . Bankv . ' 64 —
Ottouianbank
Poch . Gutzft . ?Z7 W
chclienkirchen 3 o
Harvencr . . 237 —
Vanrabütte .
Mb . Bersicka . - .—
Baunes . !yrüii

& Bllflnger —
Cementwerk

Heidelberg ig , -
CIi . ^ abr .Ber .

lMannli .i . . ^
D . Uebcrsce . 874 . •
Jniifll, .. Gebr .

Sch

-
133.-
',80 .50
178
149 50
94 -

113 .60

m -

229 —
239.-
229 -

181 -

E48.-

ramberg 219 — —

Ledert . Adler
& ». pvenh . .

Maschs . Bad .
iWclnheim »

Bad .. Masch ».
IDurli ' ch» .

Maschs . Grib -
uer tDurl . »

IS Stj 19 T»z

Mvschk .HatdcÄ
Neu , Nahm .

MalchlnenfK

175 -

19k —

246 -

242 -

175

193 -

248 -

Karlsri :l,e .
Schlinck ^ Co .
Oberurlel . .
Eu !nner . Ell .

Banmwolls .
Sviun . Ettl . .
Uliren !. Bad .

IKurtwang .)
Waggonfabr .

f^ nchs . . . .
Zellstosfabrik

159 -

203

Zuckers . Bad .
Zuckerfabrik

Frankentb .

24t
354 -

245 -
360 -

Lerliner Börse.
W . Berlin , 19. Dez . Die Börse erlebte Heute

einen schwarzen Freitag . Die bisher so üppig in
Blüte stehende zügellose ^ alle Warnungan vor Aus -
sch-reitun «-en mißachtende Spekulation in Valutz -
und Anslanidswerten brach vollkommen zu -
sammen . Aeußeren Anlaß dazu gaben n ?tet
dem dividendenlosen Abschluß der De -utsch-Uebersee -
Elektric , deren Aktien wegen ihres Valutacharakters
gleichfalls ein beliebtes Spielpapier waren , auch das
bevorstehende Inkrafttreten der S t e u e r g e s e tz e
und bis zn einem gewissen Grade der vor der Tür
stehende endgültige Friedensschluß . Der
Juiammenbruch vollzog sich bei unheimlicher Ruhe .
Geldkurse waren in der ersten halben Verkehrsstunde
am frc er Markt kaum erfahrvar . Die Nückzänge
betrugen bei Canada 200 . Schcntuna Deutsch®
Ucbetiee Elektric 135, Neu Gitiiiu , Otavi und Ste -
aua ungefähr 120 Prozent . Bei den übrigen Valuta -

liieren, Petroleum und Kolonialaktien hielten sie
meist unter 100 Prozent . Sktch die deutschen

Werte waren in die Verfkmung mit einbezogen , so
daß Schaffahrtsaktien bis 7 Prozent , die führenden
Moirtanwerte 18— 19 Prozent . SpezialPapiere bis
zu 8 Prozent einbüßten Feste Haltung zeigte nur
der Bankenmarkt . Im Verlaufe funktionierte der
Markt regelmäßig : bei anhaltend starken Schwan¬
kungen traten verschiedentlich Erholungen ein . Doch
machten sich Unsicherheit , Aengstlichkeit und Zurück -
Haltung auch weiter stark bemerkbar . Heimische
gienten waren nur wenig verändert . Oesterreich !-
sche und ungarische » etwas abgeschwächt . Mexikaner
teilweise erholt .

Berliner Kursnotkerungs ».

Schantuncibli .
Gr . Bl . Stra

henbahn . . .
Lombarden .
Prinz - Srchbli .
Orientbalm
Argo Schiff .
Deutsch ?! 11str .
Hamb .Pakelf .
Sbg .-Stidam .
Hansa Schiss .
Nordd . Lloud
B . Handelsg .
? cutsch . Bank
Disk . (iomm .
Drssd . Bank
Oestcrr . Kred
Rcichsbank .
Einner Br .
Aeeumulat .
Adlcrwerke
A . E . G . . .
Rlumininm

'̂ iad . Anilin
Bergm . Elek .
Brl . Anh . 501.
Berl . M! asch. .
Bing Niirnb
Bismarcks ». . .
Bochum . <Äub
Mebr . B »ble ^
Brown Bau .
Bnderus Ei ) .
Cbem .Griesh .

A ' bert
Daiml . Mot .
Dessauer Gab
Deutsch - Lur .
D .llebers . El .
D . Eilb . S . W .
Deutsch Erdöl
D . GaSgliibl .
Deutsche
Deutsch .
Deutsch . Eish .
Don . Nobel .
Elberf . ssarb .

«̂ aaaenau
Gavm . Deutz

18 T « > Dez
570 .50 375
117 — 116.73
38. - 28 - »

351 — 301.-
294 . - 293 -
172.
119. ns !
20475 200 75
308 - 296 .
120.50 118' ,160 160 -
262 50 261 —
178.50 179.75
148.— 147.50
109,7c 104 —
13S 138 ,283 276
330 .- 321.—
255 73 248 50
241 50 23J -

315.25 300 .—
20 i . 199.—
465. - 460 .—
176. 163.75

137 26 232
'
25

239 — 203 .25
255 .75 250 .
23 / 25 -20 .
222 25 £.12.50
105
212.76 296 50
248 .— - 29 50

254.
'

- 2ßo! -
135 1 . ^37 .
219.- i.01.75
670 570 -
W9 75
663 - 475.

'
5030 -

243 .25 233. -
229 - 225.50
194 - 193.50
184.25
300 - 360 —
300. - 294.50
241 . 240 .
142 149.
145 25 144 -

clscnkirchen
. enschow . .
Solbschmidt .
öritzn .Masch

Hann . Masch .
Hann . Waag .
Harvener . .
Halver Eilen
Hirsch Kupfer
Höchst , irarb .
Hösch Eisen .
Hobcn .' vbe . .
Üali Alchersl .
Ko ' th . t ^ellul .
Knffliäuser .
vannianer Co .
Lauralnitte .'̂ ' iiide Eism . .
Ludw . Löwe .
Lothr . Zem . .
Mannesm . . .
Ober Eilend .
Ob . Eilenind .
Ober Koksw .
Orenst .-Korv
Phön . Be rgw .
Nheins .-Kraft
Nbein . Metall
Nbein . Stahl
illomb . Hütte
:I !ütaerswerk
Sachsenwerke
Schlickert Co .
Siem .-Halske
Stett . Vulkan
Stollba . Alnk
Ttirk . Tabak
V . K .- Nottw .
Ber . Deutsche

Nickel
Ver . Glanzst .
V . Stabl ^ ilv
Wand , j^alirr .
WestereL . Alk .
bellst . Waldh .
Oiavl Minen
Otavi Genub
Pomona
Baltimore .
Canada . . .
South West
Steaua Rom .
Deut . Petrol .

« Dez
300
178 50
290 25
240 60
415
334 75
236
207 .
275.-
320.-
244.—
140 -
214 50
221 50

133.25
182.
210.50
275

217
*
50

152 7^
163 -
26»
232.75
278.50

198.-
188 -
100 75
20ä
282 -
142
254. -
19i .-
.00 -
855 -
12!.-

243 —
840 -
303 50
317. -
344
249 —
430 -
418 -

7550
28150

1000.
420 .

991 975
455 .-

19 Dez
.«2
178.50
. 83

403 .
227 .25
210 -

313
'

242 50
135.
212 -
211. -

132
°
.

184 -
205 25
270

20s!
100.—
16G. -
i60 .-
228.
271 -

195 -
181.-
196.50
. 08 90
i£4 -
140.-
253. —
193.-
240.

220 60

240.60
830 . -
^ 89 .75
315.-
339
245. -
381 -
380 50

7610
250.50
823 .-
330.-

800 875
412.- -

Devisenmarkt . Telegraphische Auszahlungen für :

Solland . . . . .
Dänemark . . . .
Schweden . . . .
Norwegen . . . »
Schwei » . . . - -
Oesterreich - Ungarn
Wien
Budavest
Prag
Spanien . . . . . .
Hellingsors . . . .

I ' De, 1» >.'.
Geld ; Brie!

. 1808 50 1811.60

. 881 .75 883 .23
. 1036 75 1038 25
. 994.25 995.7 .
. 876.75 878.25

- 27 05 27 15
• 32 .55 32 .65
- 84 84 20

• 14775 I48 >(

' De»
Geld

1828 50
893 75

1039 23
695 75
884 2o

24 .9
27.25
32 43
F3 63

919 2b
148 25

ial . .
. nef

1831 50
8^ 2?

1040 73
993 25
885 7-

25 0°
2.7 35
32.55
83 8»

620 7»
48 7-

Vom Vetler .
Allgemeine Witterungsübersicht .

Ergänzende Meldungen lassen erkennen , daß
gestern ein kräftiger Luft ^virbel über Schottland lag.
Dieser ist sehr rasch ostwärts gezogen , wobei der
über unserem Gebiet gelegene hohe Druck , ohne zur
Geltunz zu kommen , ganz nach Westen verdrängt
wurde . Der inzwischen bis zur Ostsee vorgedrun -
gene L-ustwirbel brachte in der Nacht Regenfälle , in
höheren Lagen Schnee : strichweise ist es bei seinem
Durchzug zu Bö ^ n- und Gewitterericheimmgen <X>
kommen . Infolge stärkerer südwestlicher Luftzufuhr
sind die Temperaturen gestiegen : sie liezen in der
Nheinebene etwa 3 Grad über Null , von etwa
500 Meter aufwärts herrscht Frost .

Voraussichtliche Witterung bis Samstag . 20. De¬
zember , nachts. Unbeständig , zeitweise Niederschläge,
vielfach in Schnee übergehend : ^ Ebene naßkalt ,
höhere Lagen Frost . Spater vorübergehende Am *
heiterung .

Konservatorium für Mnsik der Landesbauvtstadt
Karlsruhe . Das 4. Vorsviel lAusbildunasklanem
vom 17 . Dezember hatte salaendes Programm : 1-
Präludium und 55uae. ov. 85 Nr . 1 . C-Moll . von

Mendelssobn - Bartboldv ( ivrl . Claa Essel «
b 0 r n nl . 2. Streichauartett . A -Moll . I . Safe von
Kr . Schubert i^ rl . Elisabeth N e u m a n n . Frl . Erna
Dietrich . 5> il . Lulu Dornet . Herr Wiu >
Müllerl . 3 . Sonate . K -Dur . für 2 Klaviere .
u . III . Sab . von SB . A . Mozart ( KrL Lene Draa >
und Krl . Kriedel K 0 cks . 4. Tbema mit Variationen
für Sovran . von H . Proch lKrl . Klara Schüssel e >-
5 . Awei Rbavsodien . von ?>. Brabms lKrl .
Sauet ) . 6. Aus der Parkta . C-Moll von I . &•
Bach : a ) Sinfonia . b) Sarabande , c ) Rondo
Gudula Landauer . 7 . Sonate . K -Dur . für Kla¬
vier und Violine , von W . A . Mozart kKlavicr : ,?" •
Ilse Sauer Violine : Herr Erich Reuter ).
Das nächste Vorkviel lAusbildunnsklassen ) findet
Mittwoch , den 14. ^ anvar 1920 . abends 7 Ubr . statt-

ÜHH

in Ans
rentabel , evtl . Dopp .-
ÄollilunaeiilEckbausi
»Uro bei ariik Än -
»abluna ju taufen
fesucht - KeineMiets -

undiauna . Zwischen¬
händler zwecklos .

Sflng. mit . S! r . 6828
ins Taablattbllro erb .

Vermittlung . Nudolk -
strane 4 11. Tel . 74 :1.

Landhaus ,
modern , in schön . Laae .
von veidelbera beauem
mit der Babn »u errel -
chen . »u mieten oder <u
kaufen aelucht . Nörd -
licher Schwarzwald be-
vorzuat . Anaebote nnt .
Nr . «7S8 ins Taablatt -
friir ? nWtcn .er
in der Nähe der Oststadt
»u pachten aei' ucht . An -
oebote unter Nr . 8833
^

Suche ^ aleiche Betteul
1 vol . Llclderschrank . 1
Diwan :

I . Kröv .

K? ft
^

neile ^ wcis ^ emaill .
Zilldelbettsieile

möal . mit Matratze , »u
kaufen aesncht . An « eb .
mit Dreis an Sosien -

JL - Msät - Ii
mmmt .

Ein heller , vol . Soie -
« ellckrank ans Privat -
band zu kaufen aesncht .
Anaebote an Goethe -

? , 1 . $ to£
ia kaufen „esucht :

2 nleiwe Bett .. Schrank .
Sofa . Kiichenschrank .
Tische und Stühle ,

v . gröblich .
Uhkandltr . 12 . parterre .

Einiae gebrauchte
Bodöaßcumctagen

zu kaufen aesucht . An -
aebote

^
mit

Gnt erhaltener
ZlurgMmbeWvek
zu kaufe » «elucht . An -
aebote unt . Nr . 6841 lnS

Sehr aut erhaltenes

Piano
oder Swbfliigel zu kau »
ken aelucht . Anaebote m.
Preis unter Nr . S8I «
tp ? .? qi! bl -?sths) r ? crhst .

Trichterlos . Grammo
vbon au kaufen gesucht .
Anoeb . m . Preis unter
Nr . Pf -i ins Taablattb .

En « aut erhalten «
s ^ MRüsAAe .

möal . Sichtlchr .. wenn
auch etw . desckt . Götz .
Dnrlaci >erstrasie 4».

Gut erhaltene Schreib -
maschine . evtl . a . Mia -
non . m . Aubeb . zu kauf ,
ael . Anaeb . u . Nr . K77S
lnS Ta a blattbü ro erbet .

Herde . ?^ - °
a .. ff :

Andlauer . SibiNei ftr . 4

Gs v. SVer . plltttv
zahlt am besten

Wilde . KreuKtr . 16 .

Voyrmaschme
tu kankeu gesucht

für Maschinen - u . Kufi -
betrieb , aut erhalt . , kür
Bobrunaen bis ca . 15
Millimeter . Zuschriften
unt . Nr . 6822 ins Tag -
blattbüro erbeten .

Alle Schii -Mm !
von Bau oder Abbruch
zu kaufen gesucht . An¬
gebote an die Ervedition
des Tagblattes . Ritter -
itrakie 1.

Zazdiewehr
mit Preisana . ». kaufen
gci . Anaeb . u . Nr . H753
ins Taablattbüro ir &.

Dogcarts .

mmm
kauft

ü . Weber ,
Dliileldorf .
Biikerallee tt.
Briefmarke »

von Europa . eln « ln n .
ln Sammlnnaen . sucht
»u kaufen . Angeb . n . Nr .
6838 ins Taablattb . erb .
Preiöan »a>b e erwüwkckt .

Kaufe
« etiaa . Kleldunasftlicke .
Uniformen . Schuhe . Uh¬
ren . Neilueuge . » er » -
« liiler . Waiie » . MnNk -
infirumeitte . Gold . Sil -
ber . Brillante » Möbel ,

^äbniakchine » . Kahrril -
der v » d anderes, » , eit -
aemäkien Prellen .
An - u . VerkauksaefchSst

Lew
Mnrfarnicnftr . 22.

Telephon 2015.

Metalle . Eisen , Seile ,
Slaschen .

Lumven , Papier . A/tö -
liel . Kleidee , « d »» !,c ,
.Heiter nno Sveicher -

tram kauft
Feuerstein

Sasanenstr . 2g. Tel . 8481 '

» oüfie ,
Zinn . Blei . Staniol .
Kuoker . Notauk . Mel -
Nng . Eilen , irelle . Rok -
haare kauit ledes Quan -
tum :

Ẑ euerfiei » .
ftalanenltrasie 26.

Telephon 3481 .

Hasen -,
Kanin -

n. a. Felle
kaust Karabanoff . Zäh-
rinaerltr . 5fi . Tel . 2U51 .

fftußt
trdeht !

tylaohep ?
niaht !

Sierartmfrvt

FABRIK .. PAKUV
"

O . M:B .H .
D

'
.R .O .M . n ° 696421 . 6962Ö4,6SÖt6J >

' W . 2 . 230370 _
KRRLSRUHC I . 3 ,

Kaiser ^traße 14 a.

SUvestcr - SctierzarllKeL

juppenwagen
uppensporiwagen
mit urd ohne Gummibereifung

liiaus C . Gundlach liäClil.
Inh . Otto Weber
Schützenstraße 20.

Altmetalle . wie Kuvfer . Messina .' Zink . Blei , Rotguü ,'
Zinn »«. Aller Art

Snmvcn . Strick - und SdiorrooUc . Slafche » .St « niol . Frauen - u . Nodhaare . Säcke , aller Art
^ ell « kauft zu höchsten Tagespreisen

Zerzner . ASpem , Weitzmann & Co . ,
Amalienltrane 87 . Tel . 8729 .Ware » werden auf W unsch abgeholt .

ZlvlaösNe . Biel , Kum . mefflno , öalen -
unD üMiMeAselle

f-" v . fämtl . Svrt . Lumpen tausr iiets höchftzahlend
ft & « \ VI £>Y SlbUtzenstra » « 59 .
V » Telephon 8028.

Lauten , Gitarren
N .näolEnen
ZlehäamimiKn
tmnd ^ risofllKas

hervorragende Aus¬
wähl , künstlerische

Arbeiten

Latitenbänder ,
Zierbänder ,
Wimpel , %
Etuis u . Taschen .
MusikalienhandJung ',

■ I IIS nUllQl Musik - Instrumenten ,
Kaiserstraße , Ec ce Waldstraße , 1 . u. 2. Stock .

Gottesdienste 21. Dezember .
4 . Advent .

Evangelisch « Siadtoemeiude .
StadMrcke . H9 : Stadwlkar Bah .
Kleine Kirche . ^ 11) : Stadtpfr . Kilhlewein : Hll :

Cbriitenl . Stadtpfr . Kiihlewein . 5 : Kinderweih -
nachsleler Dekan Navv .

Schlokkirche . lv : Stadtvlk . Kübel . * 12 : Cbri »
ftenlehre . Oberbofvrediaer <> ilÄ>cr .

^ ohanueökirche . >410 : Stadtvfr . Sindenlana .
%11 : Cbriltcnl . Stadtpfr . Sindenlana . 11 : Kinder -
deraotteSd . Stadtpsr . Schul, , k : Stadtoik . Kiefer .

EvrivnSklrch «. 10 : Stadtvfr . Rodde . >412 : « In .
deraottcsd . Stadtvfr . Rohde . S : Kinderweib -
nachtsfeier . Stadtpfr . Nobde .

Gemeindehaus der Keftltadt. 10 : Stadtv . Stein »
metz . 4 : Kinderweihnachtsfeier . Stadtvfr . Schilling .

Lntöerkirch «. 10 : Stadtvik . Batz. 8 : Kinder-
weivnachtsfeier Stadtpsarrer Weidemeier . Der
Abendaottesdienlt um S Ubr fällt au » .

Diakoniücn 'iauSkirch «. Borin . 10 : Pfr . ftatz .
Abds . W : fällt aus . — Mittwoch . M . Dez . nachm .
4 Uhr : Sit . Weihnachtsfeier .

Lndwis -WilSelm - Krankevbei « . 5 : Stadtvkarrer
Sindenwna .

Karl -Ẑ riedrich -Kediichtnis -Kirch « (Stadtt . Mlihl -
bura ) . Krauenkonntaa (mit Kollekte ! . * 10 : Got -
tesdienst . Vfr . Steinmann . Durlach : % ll : Chri¬
stenlehre . Stadtvfr . E . Schulz : VA : Kinderfchnl -
we i h nachts se i« . ,

Beiertheim . 9 : Christen ! . Stadtvik . Munzel '
* 10 : Stadtvik . Munzel . * 11 : KinderaotteSdlenft .
Stadwikar Mllnzel .

Eoaug .- luth . Gemeinde . Gemeinbesaal . Bis -
marckstr . I . Bm . 10 : Gottesdienst . Christenlehre
nach Schilift d . Sauvtaottesd . — Sonntag , abds .
8 : Kranenverein .

Aoha » » eskirche . Mittwoch . 24. De »^ 8 : Stadt -
vfarrer Schulz . Christkeftfeier .

t?l>r : >tii !7,kirche. Mittwoch 5. Stadtpfr . Rohde .
Chriftfeftfeier .

Eva »g . « tadt- ' islion. Adlerftr. LS. * 12 : Kin-
deraottesd in der Diakoniisenbaus -Kavelle . Frl .
Thiele : S : Mudergottesd .. Weihnachtsfeier . Adler -
strafte 28 : 3 : Weihnachtsfeier der Sonntaasschule :
3 : Iunglrauenver . von Krl . Sckwcickert . Schulh .
Schiibenftr . : 4 : Iungfranenver . von Frl . Weber ,
Erbvrinzenftr . 12 : 4 : Iuuafrauenver . d . Schweft .
Luile . Adlerktr . 23 : 7 * : Weihnachtsfeier d . Voss-
nunasliuudcs . Adlerftr . 23 : 8 : Blaukreuz - Beri .,
Kreuzftr . 2 %. mEvang . Bereinskmus . Amalienftr . 77 . Bm . 11 * :
Sonntagsschule : nachm . 3 : Alla . Berlamml . Pred .
Sommerhalder : 4 : Iuuakrauenver . : abds . 7 : All -
gem . Weihnachtsfeier . — Montag , abds . 7 : Ju -
gendabteil . : 8 : Blaukreu »-Bcrein . — Dienstag ,
nachm . 4 : Bibelltunde flir Frauen u . Iuugfr . :
abds . * 8 : Bibelbelvr . f . Männer u . Jünglinge .

Katholische Stadtaemel » de.
St . Stevbanskirch «. * « : Frlibm . : S : Rorate -

Amt : 7 : bl . Messe : 8 : deutsch « Sinam . m . Pred . :
* 10 : Hauvtaottesd . m . Hochamt u . Pred . : * 12 :
KinderaotteSd . mit Pred . : %2 : Christen ! , f . Mäd¬
chen : * 3 : Scrz -Icfu - Bruberschaft . Kollekte für
arme Tbcoloaen . — Dienstag : 7 : Rorate -Amt .

?lltes St . BinzentinShans . 8 : Amt .
St . Bernbarduskircke . <i : Rorate : 7 : hl . Melle :

8 : deutsche ' Singm . m . Prcd . : * 10 : Hauptaottesd .
mit Hochamt u . Pred . : 11 * : Kiuderaottcsd . mit
Pred . : 2 : Cbristcnl . f. d . Ilinal . : * 3 : Advents -
andacht : 3 : Iuugfrauenkonar . — Kollekte kür
Tbcoloaieftublercndc . .

Liebfrauenkirch « . 6 : Rorateamt mit Advents -
kommun . d . Männer u . Lllünak . : 8 : deutsche Sing -
messe m . Pred . : * 10 : Sauvtaottesd . mit Amt u .
Prcd . : ll ' Kinderaottesd . m . Prcd . : A2 : Christen -
lebre i . d . Mädch . : * 3 : Adventsandacht . — Kol¬
lekte für arme Theoloaiestndierende .

Tt . Banifatiuskirch «. S : Rorateamt mit Gene -
ralkommun . d . Katk . Dienstbotenvcrcins : 7 : hl .
Messe . Generalkommuu . d . christl . MiittcrvcreinS :
8 : hl . Melle mit Somille : * 10 : Hochamt m . Pre -
diät : * 12 : Schüleraottesd . m . Pred . : ?42 : Cbri -
kenlebr « l . Knaberi : * 3 : Andacht v . guten Tod :
3 : Berlamml . d . Müttervereins mit Predigt .

St . Peter - und PaulSkirche . k : Rorate -Amt :
°̂ 3 : Geueralkommuu . d . Männerver . Badenia ,
?kunnmänn « rl ' nnd . u . Iünallnasver . : 8 : deutlcke
Sinam . m . Pred . : * 10 : Hochamt mit Predigt :
* 12 : Kinderaottesd . — Kollekte für arme Theo¬
logen . — 2 Uhr : Chrlltenl . kür die Mädchen :
* 3 : Adnentsandacht . . . ,Beiertheim ( St . Michaelskirchel . 6 : Beichtgel . :
* 7 : Rorateamt mit Segen u . feierl . Adventskom¬
munion d . Männer u . Aünal . : 8 : deutlcke Sing -
messe m . Pred . : * 10 : Hochamt mit Pred . : nachm .
* 2 : Christenlehre für die Mädchen : 2 : Advents -
andacht . — Kollekte kür arme Theologen

Rüppurr ( St . Nikolauskirchcl . 0—7 : Bcichtgel . :
* 8 : Frühm . m . Adventskommun . der Männer :
* 10 : Hauvtgottesd . m . Pred . u . Amt : 2 : Advents -
andacht .

Grüawiokel iSt . IolefSkirchei . ö— * 8 : Beilbt »
aeleaenb . : * 8 : Rorateamt m . Adventskommun . }•
alle Männer u . Iünal . : * 10 : Amt mit Predig >:
Äll : Cöriftenl . für die Mädch . : 2 : Adventsand -.
S : Rosenkranz in der Kirche . — Kollekte für arme
Tbcoloaleltudicrendc . . . .

Daxlaade » ( Heilia -GeNt -Kirchel . 6—8 : Beick ^
gelegenh . : * 7 : Kommnnionm . : 8 : Sinam . m >>
Pred . : * 10 : Amt mit Pred . : * 2 : AdventsandaK t

Ält -Katl >. Stadtgemeinde iAllferfteb » nask ' r <t>cl
kacbeiztl . 10 : Deutsche « Hochamt mit Pred . Stadt '
psarrer KaminSki . Nachm . 4 : Cbristbelcheruna der
Schulkinder . ^ -

,>ricdruskir <ti» d Vicid .- tÄemei » »« Karllll
Vorm . % 10 : Vrcdiat : 11 : Kinderaottesd . : Nack? '
4 : Predigt . — Skonto « . abdS . 8 : Singstunde i^
den gemischten Chor . ^

Kio » Skirch « der Evaug G «m«i » lckaft <Beier >'
beimer All « 4) . Vm . * 10 : Predigt . Prediac >
Kleuert : 11 : Kinderaottesd . : nachm . * 4 u . '-' 6
Weihnachtsfeier der Sonntagslchule .

Neuavoltolifch « Gemeinde , Gartenltrafte
Bm . nachm . 4 : Gottesdienste . — MiUi . 'fß
ab ds . 8 : Gottesdienst . ^

Sanitäre Gummiwarefi
jeder Art kaufen Sie bestens und billigst bei

J. Unterwagner Bandagist , Kaiset -Passage 11
'$

Statt besonderer Anzeige.
Heule nacht entschlief nach

längerem Leiden mein lieb. Mann ,
unser guter Vater , Schwieger¬
vater und Großvater

Ottmar Staeb
im 85. Lebensjahre .

Beerdigung findet am Sonntag , den
21 . ds . Mts. , vormiitags II 1/» Uhr, von
der Friednofkapelle aus statt.

Karlsruhe , 19 . Dezember 1919.
Erbprinzenstr . 13 .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .
Beileidsbesuche werden d inkend ab

gelehnt .

Todes -Anzeige .
Allen Verwandtm , Freunden und

Bekannten die sc .imerzliche Miueilun ;.1,
daß mein lieber Gälte , Vater , Bruder,
Schwager und Onkel

iltieim tteircr
Blechne .- tneister

nach kurzer, schwerer Krankheit plötz¬
lich und unerwartet uns im Alter von
38 Jamen entrissen wurde .

In tiefem Schmerz :

Frau Elise Weber
und Kinder .

Karlsruhc -Daxl inden , 19 . Dez . 1919.
Die Bee ' d .gung findet am Sonn¬

tag . den 21 . Dezember 1919, nach¬
mittags 3 Uhr, statt

Traueihaus : Federbachstr . 8.
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Die BczirkSratösittunaen im Jahre 1920 betr .
. Die regelmähigen Sitzungen des Bezirksrats im
Jahre 192ü finden an folgenden Tagen statt :

18. Januar 18. Juli
3. und 24 . Februar 3. und 24 . August

.16. und su . März 14 Seotember
> 20 . April 5. und 26 . Oktober

11 . Mai 16 . November
1. und 22. Juni 7. und 28 . Dezember .

Karlsruhe , den 16 . Dezember 1319.
Bezirksamt . O .-Z . 348.

Bichhasdclscrlaubuis betreffend .
, Dem Landwirt Albert Lebmann in Blanken -
loch wurde auf Grund der V .O . vom 27 . Febr .
1916 , Versoraunasregclnna mit Mciick betreffend
lGes .- u . V O -Blatt S . M die Genehmigung
I« m geivcrbSmäftiaeii Viehhandel unter jederzei -
>i« cm Miderruf erteilt .

Karlsrub « . den 2i . Dewmfer 1919.
w Bezirksamt . — Polizeidirektio « . O .Z . 842.

Di « Bekämvfung der Maul - o » d Klauenseuche
betreffend .

. In den Gelösten der Karl Ludwig Margaran -
der . Äarl Kurl ' . Karl Friedrich Rott , III , Wilhelm
Knoblock II . Friedrich Willhelm Kiwvers , Sein -
rich Köbler und Mar Kiefer in E «a« nstein ist die
Maul - und Klauenseuche ausgebrochen .

Die Gemeinde Enneustein . soweit sie geschlossen
beisammen liegt . bild « t einen Sverrbezirk t . S .
der 88 lfil ff . Aussührunasvorschristen .

Tic llbriae Gemarkuna bildet das Beobach -
mnasgebiet .

Der Durchtrieb von Klaueutieren durch Eggen -
'« in ist verboten .

Karlsruhe , den 17 . Dezember ISIS .
. Bezirksamt II . O .Z . 351.

Bekanntmachung .
Am 24 . Dezember bl . iben unsere
Geschäftsräume von \ i U . r ab und
am 27 . Dezember dtn ganzen T*.g

geschlossen .
Karlsruhe , den 19 . Deren ber 1919.

I^cichsbanKstelle
Stössel . Krecker.

Einladung .
Die diesjährige Weihnachtsfeier des Waisen -

Hauses findet am
Donnerstag . den 25 Dezember ISIS ,

nachmittags 4 Uhr .
im Waiseuhause feiuu statt .

Wir beehren uns , hierzu die Anverwandten
der Zöglinge sowie Freunde und Gönner der An -
statt m t dem Anfügen einzuladen , dah der Ein -
tritt gegen Borzeigen von Karte 'it gestattet ist , die
bei Direktor Hosheinz . Stösserstr . 17, erhältlich
sind .

Karlsruhe , den 18. Dezember 1919.
Verwaltungsrat des Waisenhauses .

Freireligiös öemeinbe .
Sonntag , den 21 . Der ., oorm . IOV2 Uljr

Sonntagsfeier
(Rlb. Sexauer)

vier Jahreszeiten ( fjebelftrafje 21 ).

SlWWe Spat - u. VwdleitlWe klirlsmhe.
Der umfangreichen Jahresabfchluharbeiten

? «gen bleiben uinere sämtlichen Kassen am Diena -
lag. den 3U. und Mittivorli . de» zi . De ». Ifft . Oß .

geschlossen .
Karlsruhe , den 20. Dezember 1919.

. Städtisches Spartafsenamt .

Meitzer käse .
Berkans von weitem Käse streitag . den

<?. Dezember bis Montaa . den 22 . Dezember
!?19 111 bei i>et'verkaufeftelli vir . 12» au die dort
-ingrtraaene Kundichaft gegen die Warenmarke
JWt . 127 , Kopfmenge ' /< Pfund . Preis Mk . 1 .29

ckr das Pfund .
Karlsruhe , den 17 . Dezember 1919.

LahrnnaSmittelam » der Stadt Karlsrnd «.

Ausland-
deutsche !

, Die Entscheid « » «, ist aesallen ! Die Reichs-
." giciung hat unsere Eiitfchadigungsansorllche an -
plannt , die Anmelduna und Prüfung ist dem
Aliud der Anslanddeutichen übertragen worden .
, An eiaenitem Interesse eines jeden « uS -
anddeutichen von Kartsruhe und Umaebung
l' * at es , dem Bund betzutrete » uud »u der am
Montag , de » 22. Dezember , abends pünktlich''>8 Uhr . im . Elefanten ' stattfindenden

Versammlung "WS
erscheinen .

Tagesordnung :
t Die gesetzlichen Richtlinien über die Entfchädi -

guiigsansprüche. mDie Neuanmeldunaen der erlittenen Verluste .
Anmeldungen für die Prüfungs - und Spruch-
kommiffionen. . .. ,
Meidunyen für das Wiederaufbaugebiet in
vrnukreich. mBildung von 2 Festausschüssen für die Werh-
nachlsseier .
Verschiedenes .
Konsul Aielmener G. Heitmann

" » rs . d . Landesverbandes Vors . d . Ortsgruvve
Baden Karlsruhe

Die Herren Studierenden
der Technischen Hochschule

werden höflichst aul den

1V* Semester- Kurs in Stenographie(Gab .)
aufm irksam gemacht . Anschlag am

schwarzen Breit

Oifo Aytenrieth
Durlach , GrötzingersiraSe 21 .
Am Stenograph ! chen Landesamt zu München Staat I.
ee rüft für das Lehramt a is der Stenogiapnie .

(Oeihnachts-Ferien !
ScÄr sU . Ltastdlta

verbessern die tiandichrift
während der Ferienzeit in

ca . 5 - 7 Lektionen
bei 1—2stündiger tägl . Uebu ;ig .

Honorar Mk . 21 . - Er .olge bekannt
mit Material . wie Belege zeigen .

Anmeldung : Moni« , d. 22 . Dez.
von morgens 9 Unr an

Er ^ebenst empfiehlt sich Fm ßStSClCa
Spezialist für Handschrift -Verbesserung

Lessingstraße 78 IV.

Bekanntmach«« q.
Wie heute amtlich veröffentlicht wird , betragen

die Gebühren für Eisenbahnwagen -Standgelder
mit losortiaer Wirkung

10.— für die erste» 24 stunden .Jt 80.— für sie , weiten 24 Stunde ».Jt 50.— für jede folgenden 24 Stunden .Wir weifen darauf hin . dah unsere Mitglieder
»war bestrebt stnd . die Wagenladungen jeweils
ohne Venu « zu entladen , wegen der Unregel -
mäkigkeit des Verkehrs kann aber eine Gewähr
für rechtzeitiges Ausladen der Eiseirbahnwagen
nickt übernommen werden . Etwa entstehende Wa¬
genstandgelder geben deshalb unter allen Umstän -
den zu Losten der War «.

Gleichzeitig geben wir bekannt , das , wir infolge
der ganz außerordentlichen Wertsteigerung aller
Güter einerseits und der allgemein « !! Unsicherheit
andererseits die Ersatzvslicht des Unteruchmcrs bei
der Beförderung nder der Lagerung von Gütern
beziwlick der durch Verlust . Minderung . Beichädi -
gung oder versväteter Ablieferung der Güter ent -
stehenden Schäden » nf das Höckstmasi vo » 120.—
mr lc 100 Kilo beschränken müssen , wie dies in
anderen Städten schon seit längerer Zcil eingeführt
ist . Wir müssen es den verehrlichen Auftraggebern
überlassen , sich zwecks Deckuna höherer Werte
durch Sclbstvcrsichcrung au schützen .

Wir bitten hiervon aeeianete Vormerkung zu
nelimen .
• Karlsruhe , den 17. Dezember 1919.
Ltrtinigiiilg Der Spcöucu . c und FnhUnter¬
nehmer in Karlsruhe und Umgebung , e. L .

Albtalbahn «
Sonntag , den 21. Dezember verkehren auf

der Wbtalbah folgende, auch im badischen Taschen-
fahrplan enthaltenen Züge :

a) nach Ett mgen ab Karlsruh - 748, 906 , 1048,
1224 , l 28, 245, 345, 548, (i-w , W !) i8 ,

b) nach He rena b ab Karls , uhe 9^
, 12«, 812.

c) von He renal b 7"», 115S( (,£ >_
d) naä) Viölzingen ab Karlsruhe 9^ ' (nicht im

Taschenfahivlan enthalten ), I '-̂ 4, ?4^.
von Brötzingen nach Karlsruhe 803, 10S, 416.f) nach Jtt rsbach ab Karlsruhe <>§§

Nähere Auskunft erteilen die Stationen .
Die Direktion .

Gaskoks
- Stück - und Nukkoks

berechnen wir vom 19. Dezember 1919 an bis aufwe , eres den bei uns durch das Kohlenamt einge -
schriebeneu Kunden
den Zentner m Mk . II . — ab Werk
den Zentner zu Mk Rt . C « frei Keller .

Karlsruhe , den 18. Dezember 1919.
Sköill. Gas- . Vlisser- iinD ElekkrizilglsMt.

Bekanntmachung .
Die Preutz . - Süddeutsche Klassenlotterie betr .

Die Ziehung der t . Klasse der lü . Preuhisch - Süd -
deutschen <241.. 'brenhischen » Klassenlolteric wird
nach tilainua iiger Bestimmung am 13. und 14 ,J >" iuar 192ii iiattfindeu .
. . .Die " ose dieser Lotterie werde » von den zu -
ftandtgen Badifchen Lotterieeinnehmern ausge -
geben .

Karlsruhe , den 19. Dezember 1919.

als Landab '
l,Lroc

'
i !tr Äc staatliche

Klane -,lotterte .

UsßiMürait Kotlnulie
emgetr . Genossenschaft mit beschr . Haftpflicht

veru .ittelt

HypottieHen - RnpitaL
Dem Oeldgeber entstehen keinerlei Spesen .

tedensmiltel -verteillmg
iu der

Volke m 22. vis 28. Dejeiröct 1919.
i .

1. Teigwaren 125g zum Preise von 80 Psg . oder
Mk . 2 .W für ein Kilo gegen die Marke F 9! r . l27 .

2 . Erbsen 1 5g zum Preise von 70Pf « , gegen die
Marke O üfr . 127.

8 . Manioca 25' ig zum Preise von Mk . 2.13 gegen
die Marke H Nr . 127.

4 . Reissnvpen 250g zum Preise von Mk . 1 .25
markenfrei .

5. Kakao „ ütibi " 1 Paket ä 250g gegen die HauS -
iiattmarke Nr . 79 ^ 2 Pakete ä äidj gegen
die Hauöhaitmarke li( r . 79B Preis Mk . 6.50 für
1 Paket .

0 . Topiota , markenfrei .
7. Fett . Kovfm . nge 2 jl>? , und zwar 109g Marga -

rine und Kmgr fonftiges SVctt auf sie Kett¬
marken A u » d B Nr . 127 mit Anhing zum
Preife von Mk . 5.— für das Pfund in de »
Fettverkanf !?stellen
Sir . 201 bis 23Sa Dienstag , den 23 . Dezbr . bis

Samstag den 27 . De »ember :
Nr . 237 bis 2S5a Mittwoch , den 24 . Dzbr . bis

Samstag , den 27 . Dezember :
Nr . 2KK bis 291 Samstag , den 27. Dezbr . bis

DienS m den 30. Dezvr . 1919.
8. Fleisch , 175 g gegen s/io ft . cncömarfen und 50 g

Wurst gegen 2h 0 Sieiichniarteii . Tie Aus¬
gabe findet nächste Wache au » nabn «S -
weise am Mittwoch , den 24 . Dej . ISi » statt .

9 . Karto «sel „ . 3 Psuud zum Piei ê vo » 15 Pfg .
gegen die Kartosselmgrke B Nr . 127 ohne An -
hang .

19. Kartoifelersaf » ans den Anhang der Kartoffel -
imirie Nr . 127 ! werden 58 !) g Brot in den
Bäckereien verabfolgt .

11 . Kinderniilsrinittel , 1 Paket von 259 g zum
Preife von 90 Pfg . gegen die Zusatzmarke für
« iniiernährmitlet v :iir . V27.

Ii Die Perteilung der Waren erfolgt ab Montag .
den 22. Dezember 1019.

Iii . Frist siir Nbrechnnnc , » nd Ablie 'erung der
Äiarken : f „ r Fett jeiveils 2 Tage » achAvlauf
der Perkauiszeit . für alle - übrigen Waren
Freitag den 2 Januar 1920.

IV . Für die Woche vom 29. Dezember 191 » bis
4 . Jan . 1920 sind znr ^ erte ! t » ng vorgele 'ien :

Weizengrieß 100 g Puddingpulver . I Paket
Maismehl , weih t25 g Kerzen , l Stück auf

Muslaudsware ) Haushaitmarken
Manioca 250 g Tavioka , markenfrei .

>! artoru »e . deti 19. Dezember 1010.
- a' runasmit ' eZam ! üer Karls? 'he.

WohWlllS 'TllliM
öeiöeiöeig Karlsuhe

Meine in Heidelberg -
Neuenhetm gelea . Ein -
familien -Billa . 8 Zimm .
mit Aubkbör . Bad . elek-
trifch . Licht . Gas . Zen -
tralhcizuna . warmes u .
kaltes fliekeudcs Wasser
in den Zimmern , beab -
sichtige ich zu vermieten ,
wenn mir ähnliche Villa
in schön . Laae in Karls -
ruhe mietweise überlas -
sen oder nachaewiescn
wird . Dieselbe kann et-
was kleiner sein . An -
aebote unt . Nr . 6797 ins
Taa '' lattbüro erbeteu .

Zimoier uiit Pe » No «
sofort »u vermieten :
JSiälöittu _Z3 ... 3^ . Stocks .

2 schiin möbl. Wobu-
» . Schlafzimmer sind a .
1. . Jan . od . sväter an
nur sol . Serrn zu ver -
mieten : Bkarkaraken -
strafte 25 . 2 . St .. rechts .

m m | ll;emie Beleiii - und
Prijoi- Darlelion-Ilnstalt

Kcmmandit - Qese .lscliatt

Jammstraße Lahp i . V » Ecke Kaiserst 80 .
Fernruf 497 . Oekürzte Biiefaufschiift : ABDA , Lahr I. B.

Geschäftstätigkeit :
Finanzierungen
wutsc laftlich gesunder Uesch ifte
des Kleinhande .s u . Kleingewerbes .

Kurze Kredit j für
einwandfr ie Warentransaktionen .

Waren ombarde .
Vorschußfreie Oewälnuns von
Pnwat «Darlehen zu produk¬
tiven Zw ckenanPer onen je en
S .andes gegen anueme ŝene Teil¬

rückzahlungen .

Zahlreiche Empfehlungsnachweise .
Rasche , verschwiegene , angenehme

Geschäftsabwickelung .
Die

flOöLB & ösnjtait - BieroröüisO
ist am Mittwoch , den 24 . dv . Mts . vor Weih -
nachten uud am Mittwoch , den ÜJ . ds . xtitö . ,

Ulivor -jieuiahr

auch über die Mittagszeit bis
nachmittags 5 Ahr geöffnet .

Bekanntmachung .
Alil ^ versorganq .
Die Zufuhr von Milch hat sich weiterhin , ver -

schlechtert . Sinfort muft daher die den Bersor -
aunÄsberechtiaten zustehende Menge erheblich ge-
kürzt werben . Die Kürzung soll nach wie vor
in der Weis « vorkxnominen werden , das ; ein
Äbzna in erster ? inie die Haushaltungen trifft ,
die mindestens 1 ? iter Nollmilck zu beansvruchen
haben , sofcru es sich » i <A ausscklick lich um Milch
für Kiudcr unter l> Jahre » hoadeli . In zweiter
Linie hat die Äiirznna bei Kindern vo « « bis 14
,^ahre « einzutreten , wobei mit der Kürzuni der
Steibe nach aliichmäkia abzuwcchscln ist. Gleich -
wohl ist auch , eine Kürzung der kür Kranke ver -
ordneten Milch , ipenn es sich nicht um besonders
schwierig « ffkille bandelt , nicht imm « r zu umgeben .
< ' iedcrbolt wird daraus hiuacwiesen . daki den
Haushaltuuaen freiftel ' t . sich für die Kinder uw
6 bis 14 Jahren an Stell « von Milch vom ftädt .
Nahrungsmittelamt Bettkarte « ausstellen zu
lassen .

Karlsruhe , den 1» . Dezember 1919.
Stadt . Milch « mt.

Erste Firma sucht

2 ms 3
Me - Wlll .
möglichst in zentraler
^ age . baldigst beziehbar ,
l ^eil . Angebote unter
Ülr . 6331 tns Tagbtatt -
t' iirc erbeten .

Ges 2 uumiibl . Zim¬
mer von höh . Beamten .
K u chenbenti b . erw ii n scht .
Angebote unt . Nr . SSM
in ?^ T.̂ .bla !tl>ü70 erbxt,

^ esnchtslirsvf . e gut
miibl . Zininior od
Wohu - u . S .btafzimm
m >t 2 Betten in gut .
i?age von bess. Ehev
Aug . unt Nr . t!842Ins
Tagblattbüro erb

vas Bankhaus
Veit L. Homburger

KarlstraHell SärlSrUhC Tel .35.36u . 308

besorgt alle in das Bankfach ein¬
schlagenden Geschäfte .

Meter- uns dauvemn Karlsruhe
e. G . m b . h .

Wegen Todesfall haben wir auf sofort zu ver -
mieten Ettlinaeritr . Ii. 2 . Stock , eine Wohnung von
b Zimmern u . Zubehör , evtl . 3 .Sintmei u . Zubehör .

Bewerbungen wollen im Büro bis Wiontag .
den 22. l . MtS ., abends g Uhr . erfolgen , woselbst
die Vermietung stattfindet .

Der Äorstand .

i Sol . fttäuf . sucht auf
1. Aanuar nettes

Zimmer
i . Zentr . Anaeb . unter
Ar . Ö8'i4 .jn8 Taablattb ^

Suche aus 1. oder 15 .
^lanu ^r NZ29 2 schöne
uMMielke 3ii rat
in gutem Hause . Gcsl .
Angebote unt . Nr . 6827
ins Taablattbü ro erbet .

Von Ebevaarein Zimmer
mit 2 Betten f . 8 Tag «
nach Weihnachten ges .
Ana « bote unt . Nr . r>83ö
ins Taablattbüro ^ erbet ^

G« bild . . ig . Herr sucht
zum 1. Januar ein oder
zwei freundlich
möb !. Zimmer
mit oder ohne Pensson .
Angebote m . Preis er»
beten an Proft Kusel ,
z. 8t . Pforzbeim . Erb »
vrinzenstrgHe 71.Möbl . Zimmer
in d . Mittelstadt , möal .
links vom Marktvlatz .
wird sofort für 14 Tage
zu mieten gesucht . An -
aebote nach Kaiserstr . 80
iin aden .

4 Zimmerwohnung mit Küche , Bad und Zu -
behör in Mannbeim , <> riedrichsriug . gegen eine
solche , eventl auch 5 Zimmer in Karlsruhe zu
tauschen gesucht . Angebote unter Nr . «83« ins
Tagblattbüro erbeten .

Lim

15COÖ-2O0Ö9 ülflrf
an 2 . Stelle sofort aus¬
zuleihen . Gesuche unter
Nr . 0844 Ins Tagblatt ^
b [' rn erbeten .
55000 Mark

aus J . Hvvotbeke von
Sclbstgcber v . 1 . Avril
1W9 auszunehmen ge-
sucht . Aimeb . unt . Nr .
6829 i . Tagblattb . « rßit .

Unser neuer Roman

«Die doppelten Nummern -
don £>. Stein , ift ein Kriminalroman !
von nickt au übertreffender Svannuna bis aum i
Seliluk . voll Bröditioftex Uebcrrafckunaen im ?
Rabmen der Gcldfälscber -Aristokratie . aewur ^ t >
Mit feiner Komik und scharfer Ttivenckarakte - ^
tifttf . Es ist einmal etwas auck füt die Ro - ^
>nane lesende Männerwelt neben dem aebeim - <
nisvollen Öeraenserlcbnis ,ier Sauvtsiaur .
das den Damen munden wird .

Die clUmme R .MK.
Von Adelheid Weber .

' 48 Hadi &r .tfl orrt ^tra . .

Möbius zog den Arm Ruths in den seinen ,
sie gingen die leere , dunkle Dorsstraße auf
nieder . >

rvUnö sie sprach sich das Herz frei , bis seine'^ agen auch das letzte , was sie wie ein schäm -
Geheimnis ihm verschweigen wollte , das

^ rbreäzen , das khr angetan worden , aus ihr
^ ausgezogen hatten .

s. -.Liebste "
, sagte er und drückte ihren Arm an

„ jetzt erst verstehe ich , was Brigitte schon
sxch^ Jahren verstanden hat , als „es in ihr

. uchte " — du seiest dumm . Recht hatte das ge -
'^ eite Kind .

"
> ^ uth mutzte in all ihrem Schmerz lachen .
b ? 'et dann fragte sie sehr ernst : „Sag ', warum

' ich eigentlich dumm ?"

^
-'Hlist du des weisen Nathan Wort vergessen :

nur der , der sich aus seinen Vorteil gut
Ersteht ?" Das Verbrechen , das die zwei an dir
^ ' » ge » , ist freilich in den Augen der gescheiten
ih yfä >cn ein so häufig vorkommendes , datz sie
^ stillschweigender Uebereinkunst es einander

Zu hoch anrechnen und daher auch von dem
g

" roffenen erwarten , datz er , wie üblich , „ver -
e und vergesse " . Du aber kannst eben mit

Menschen nicht leben und kannst Menschen nicht
lieben , die „daK liebliche " tun , das beißt , die so
geartet sind , datz sie das Ueblidie tun können .
Meine dumme Ruth — meine holde , reine , Herr¬
liche Frau !"

Er glitt zu ihren Flitzen nieder und kützte ihr
K >ei ^ . Das wac die stumine Huldigung cineS
Moments , in der ihr das Gefühl abbat , was
„der gemeine Menschenverstand " ihr hatte antun
müssen . Dann hatte Möbius sich wteder erho -
ben und fuhr fort : „Ich verstehe , datz du das
einzige Mittel nicht anwenden kannst , das Bri -
gitte zu dir zurückführen würde . So mutzt du
sie eben gehen lassen , liebe Frau . Es kommt
immer der Moment , wo sich das Kind zum zwei -
tenmal dem Schotz der Mutter entwindet ,
als ein Fremdes , ein Sichselbeigenes neben sie,
und nur zu oft ges -en sie stellt . . Das sind höchste
Schmerzen , liebe Frau . Aber die Natur will
sie, und so müssen sie getragen werden .

"

Ruth weinte still . Aber es war Ergebung in
ihrem Weinen — Ergebung in das gemeine
Menschenlos , dessen Erkenntnis sich der ver -
nunftbegcibte Mensch zuletzt immer beugt .

Nur eins quälte sie mehr als ihr eigenes
Schicksal .

„ Wenn Brigitte nun untergeht in diesem
Hanse ? "

„Liebe Frau , sie geht nicht unter . Sie ist fa
doch ein tüchti -ier und willensstarker Mensch , ber
ernste Ziele hat . Vertraue der Zukunft . Und
latz es unfre Zukunft fein , der du vertraust , du
hast genug gelitten ? latz jetzt die Toten ihre
Toten begraben .

"

Es war wie das Siegel auf die von beiden
gefatzten Entschlüsse , als der Pastor am nächsten
Morgen sagte : „Ich habe heute nacht einen Be -
schlutz gesatzt , liebe Tochter , der mir lange Un -
ruhe bereitet hat , und zu dem ich mich schwer
durchgerungen habe . Es kommt nun auch für
mich die Zeit , da ich , wie Schwabs Urahne ,
sagen mutz : „Ich kann nicht mehr sorgen und
schassen schwer, " und da ich das einsehe , darf ich
meine geistlichen Pflichten nicht dadurch schädi -
gen , daß ich, wenn auch w alter Liebe , so doch

nicht mehr in alter Kraft ihnen obliege . Da -
rum will ich mich zum Januar emeritieren las -
sen . Dann müssen wir beide allerdings von
hier fortziehen , mein Kind , denn es würde für
dich und für mich zu schwer sein , einen anderen
an der Stätte walten zu sehen , die uns durch so
viele Jahre ans Herz gewachsen ist .

"

„ Vater, " rief Ruth , und zum erstenmal war
voller Sonnenschein in ihrem Herzen und ihrem
Gesicht , „lieber Vater , du weitzt wohl nicht ,
welch ' große Freude du mir eben verkündigt
hast !"

Sie reichte ihm die Hand über den Tisch
herüber , und als der Pastor die seine hinein -
legte , küßte sie sie innig . Und dann fuhr sie
fort : „ Wir feiern noch eine ganz stille Hochzeit
in diesem lieben , alten Hause , und dann ziehst
du mit uns nach Königsberg , in unser neues
Haus , als unsere liebe Leuchte und Stütze .

"
Der Pastor sah erstaunt darein .
„Ja , liebes Kind, " sagte er , „verstehe ich dich

recht dahin , daß du dich wieder verheiraten
willst ? "

Diese göttliche Ahnungslosigkeit entlockte
Ruth das erste herzliche Lachen .

Es war ein gutes Bild , das von der Leuchte .
Wie eine schöne , stille Wachskerze noch im Nie -
derbrennen ihre kleine Welt vergoldend durch -
leuchtet , so mild verklärend gingen des Pastors
letzte Jahre durch den Lebenskreis seiner Kin -
der . Und wenn er auch eigentlich nichts von
dem sah , was im Leben und in den Gedanken
seiner Lieben sich abspielte , so war sein bloßes
Dasein etwas wie ein Friedensport für sie.

Und Ruth liebte ihren Gatten mit Leib und
Seele , wurde von ihm mit der Leidenschaft des
reifen und unverbrauchten Mannes geliebt .
Und ihr grötzter Stolz war es , ihrem Manne
auch in seiner Arbeit Helsen zu können , wenn
auch zuerst nur als Handlanger . Und da sie bei
aller Festigkeit im großen doch in hohem Grade
die weibliche Anpassungsfähigkeit und vor allem
die Fähigkeit zur Selbstverleugnung besaß , die

sich dem vielsordernden Manne liebend ein -
schmiegte , so konnte sie hier ihre Nachblüte voll
entfalten und an Leib und in sich einiger Seele
das schöne Vollweib werden , zu dem die Na -
tur sie bestimmt hatte .

Nur der eine Schatten lag noch lange über
ihrem Glücke .

Aber ihr Gatte half ihr . In seinem Herzen
fühlend , waö sie schweigend in sich verbarg ,
nutzte er seine vielen Verbindungen in der wis -
senschastlichen Welt dahin aus , daß er ihr sichere
Kunde von Brigitte bringen und Ruth n -enig -
stens in einer Hinsicht beruhigen konnte . Bri -
gittens brennender Fleiß und ihre Begabung
wurden von ihren Lehrern sehr gerühmt , und
namentlich ihr Lehrer in den Naturwisienschas -
ten , ein sehr tüchtiger junger Dozent , n ot ihres
Lobes so voll , datz 'Möbius manchmal lächeln
mutzte . Und es konnte nicht fehlen , datz in Bio -
bius selbst sich eine gewisse Sympathie für „seine
künftige Kollegin " regte , die er der Mutter nicht
verschwieg , und die ein Balsam für ihre Wunde
war .

Denn wo gäbe es eine Mutter , die sich nicht
an ihrem Stolz auf dasselbe Kind erquickte ,
das ihr das Schwert ins Herz gestoßen hatte ?

Gegen das Ende des zweiten Jahres ihrer
Ehe trat dann das Ereignis ein , das beide Gat .
ten für eine Weile alle anderen Weltereignisie
vergessen ließ : die Geburt ihres Sohnes , auf
den Möbius stolzer war als auf se >ne sämtlichen
Werke und Entdeckungen , und der Ruths Herz
so mit demütigem Glück , mit lichter Hzfsnnng ,mit dankbarer Liebe füllte , als hätte sie nochnie ein Kind in Schmerzen geboren , mit il^rem
Blut und Leben genährt , in Beizweiklung ner -
loren . Und es ist von allen Wundern des Le -
ben -z und des Menschenherzeus vielieicht das
größte , daß trotz aller Erfahrungen jedes neue
Kind wieder das nene Wunder an Hoffnung ,Liebe und Vertrauen mit sich bringt , ans denen
das Menschenherz sein Leben zieht und , sich
selbst erneuernd , sich stärkt zu den neuen Kämp -
sen , die seiner warten .

lSchlutz folgt .)
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Große
Dose Mk .

Grobe
Dose Mk .

Lachsforellen

10 . - !
Salm

12 . -

Lachsfilet

10 -

UW ! M
verschied . Gröhen

Französische

Zleischpaslen
fetthaltig .

! Sonntag vor Weih - 1
j nachten geöffnet von |

11 - 1 U,r ,
% 3 - H Uhr .

Dose Mk .

Erfahrener Luchhaller
mittleren Alters , mit meist auswärtiger Revi -
sionstatiokeit . sowie jüngerer Buchhalter mii
französischen Kenntnissen , möglichst umgehend vonerster Firma in Karlsruhe gesucht . Angebote mit
Lebenslauf . Gehaltsausvrüchen , Zeugnisabschriften .Lichtbild unter 9ir . 0814 ins Taatuattbiiro erbeten .

Mdel -
SAeiNl

Velzer VS Wem
werden zum sofortigen Eintritt gesucht

von

Villing & Zoller
A . - G .

Silin 6 VU tel ( .
Durlacherstr .
izaianenitr .
üuiienitr . 4x8
Smupcnstr . 2 u . ä
viarienftr . 4 u . 2

Durlncherttr . 2x3
Wturtttr .
« maiicnstr .
Schwanenstr .
« chüye -istr .
Goetl »eitr .
Schetteiitr .
Sikademieitr .
-Sosienstr .
Humbvldtstr .
« chi -^ e >str .
warteostr .
Weroerstr .
Brahmsstr .
Geranie » ,tr .
Si . schstr .

2xg Zim .-
M .

SHÜB ;
•ScJbftSnJ. , arwifsenb.
Verkäuferin

ttöfll . branckckundig , f.
Xesiaes Pavier - u . Ga -
antcrieivaren - Gcsch . auf
i . >>cbr . « sucht . Ana . u .
Kr . 68Ö9 ins Tagblattb .

Perfekte

Stenotypistin ,
auch in sonstigen Büro -
arbeiten bewandert , ge -
sucht . Angebote <von An -
fängerinuen zwecklos »
uuter !>ir . ins Tag -
blattbüro erbeten .

Suche zum sofortigen
Eintritt « tue

WWIM
welche mit der einfachen
Buchführung u . Bilanz -
ablchlutz vertraut ist. zur
Aushilfe auf kurze Zeit .

Angebote unt . Nr . 6824
ins Taablattbüro erb .

Oamen i . Hera
,nm Vertrieb von vrak -
Irschen Artikeln «« sucht.

ilofcvü Kirucr .»adenbnrg lMannheim ) .

Kostüm -
Büglerinnen

und

Lehrmädchen
können sofort eintret .I

Kärgeres
D . Lasch ,
Tosi «>» stra ;ie HH.

Lei hohem Lotti
und guter Verpflegung
wird zu kleiner Familie

eine

WIMM
gesucht , die auch Haus -
arbeit mitübernimmt .

Zu erfragen im Tag -
blattbüro .

| Milch -

SM«
ca . >/, Milch
ca . Vs Zucker
ca . Grieß

250 g -Pflcfung —
5 Portionen

2 . 85

Rädels .

MdiiWiiIlltr
der u .

eo
j mit Zucker u . Milch ,

per
Paket Pfg .

Sonntag vor Weih - ,nachten geöffnet von

ZI - 1 N !,r ,

« AN - GM .
„ Ein »nverläsfiaes , flei¬
ßiges Mcidchen . welches
bürgerlich kochen kann ,
auf sofort oder sväter
zu Z Personen gesucht .

ffran Lina Maener .
Lirschstr .

"25^ 8 . Stocks
ZnverläMq . Miid ^ en

zu alter Dame « sucht :
SMillBl . 171 . 2 . St . . r .

Mädch ?«
für Mche u . Hausarbeit
sofort aewcht :
Z . Grosiherz . Kiedrich .

Beis chenstrakc ».
Ein , hnrrfmns tüchtig .

Mädchen
«efiicht . fiir sofort oder
sväter . Zu erkraavn
^ rifdrichSvla ^ .1 . ? a !>en .

Suche zum ^ l . Januar
tüchtigs , innges

Mädchen
zur Hilfe 1. Laniliansb .,
ftamilienanschl . . 2 and .
iunae Mädchen i . Hanse .
i5r . Maior Sckinmann .
Martinshof b . Abringe »
Ich . . Lage a . Kaiierstubu
Mäd » r« od . Ansbilfe

für Küche u . Sausarb .
zum sofortigen Eintritt
gesucht : Kriegsir . IIS ,
3 , ? !« l .

p
könnte besseresKrLulein
das Kochen lernen gegen' luna ? Aug . u . 9fr ." Ingeln Fl '(is2 :j ins Zaa '̂ lattb . erb .

tsua

AqUeswitllWr
von Tevvichen . Militär -
Mäntel u . Blusen für
Zivil werden bei auter
Berarbeituna umaeän -
dert : auch Stöfs - zu S0
n . 87 Jt ver Meter wer¬
den abaeaeben bei ftof .
l^bret . Schneidermeister .
f )crfftrnfee 18 . 1 . Stock .

Mittw . . 10. Dez . . tirw
« cni . wurde a . d Wea«
GotteSauer - . Kn iVTftr . ,
LudVwSvlab Rili. Da -
menarmbaudnbr ( braun ,
Ledergebäulel verloren .
Gea . sebr ante Belohn .
awlg . : Se bclst r . 11. V .

Ä « r l o r « n
schwarz . Belonrbnt dch .
Nadfahrer . Donnerstag
abends b . Sturm zwi¬
schen Händel - n . Phi -
livvstr . Gegen Belohn ,
abz » aeben :

Karlör . -Darlande » .
Erä mcntr . 7 , 2 . St .

Gesunde »
lederne Handtasche mit
Inhalt . Näheres

<>>rash ° fftr . 8 . 8 . St .

Amerikaners «!??! .
Krankenstuhl . Kinder -

vult . Neanlat, , Wand -
uhren . Rauchtisch . Soie -
>K [ . Bilder All . zu verk .
Kaiserstr . öS . Ecke Wald -
lio ' nstraße . K rämer .
Wobnz . - Sviegel . Wobnz .-
Stithle . ov . . vol . Audz .-
Tisch zu uerks . : Gau, -

BriNantring
zu verkaufen . Angebote
unter Nr . 6830 ins Tag -
blattk ' ür ? erb eten ^
Mattgold , verreuriug .

Saphir , f . 260 Jt zu ver¬
kaufen . Zu erfragen im
Taabl att büro .

Verkauf!
Eine goldene Anker -

Rem .- Ubr . 14 Kar . An -
aebote unt . Nr . «845 ins
Taab lattbüro erbet en .

Ein 9uerno !fl5
Perlmutt . , zu verkaufen .
Zu erfragen im Tag .
blat tbüro .

1 Zu verkaufen :
Ooernglas .

2 P . H .- Sti - sel . Gr . 48.
von 10—5 Uhr :

I Gartenftr . 27 . 2 . S t .

Orchestrion'
mit S-Psg .-Einwurf zu
200 Jt abzugeben :
y ' jnM ^ itr , 4? , 1 , SM

Mandoline ,
schönes Weihnachtsgesch . .
abznaeb . : Hübschstr . 20,

La « t «
"
!

fch . Ton . bill . zu verk . ,
daselbst Brautschleier u .
Kran, : Durlacherstr . 17," Stock .

onzertzither
mit Kasten »u verkauf .
B 'erderstr . 87 . 5 . Stock .

1 Wiener Ziebbarmon .
M vreisw

^
zu

^
verka

^
se tr.

Pbonoaravb .
noch <nit erhalten , mit
Walzen , billig »u ver -
kaufen : Kirchner . Lui »
senstraße 7S

Ein « ganzc
öolosi-eüülfltang,

bestehend aus 1 Sofa .
4 Sesseln lPlüschbezugi,
1 Tisch . 1 Silberschrank .
Vorhänge je . , alles gut
erhalten , abzugeb . Näh .
K aisers ir . 166 i ._ 2adett .

3 gleiche , massive . Nuß¬
baum vol . Bettstelle » .
!>!öste , neu bezog . , neu «
Kovfkeile . zus . 600 M,
auch einzeln , zu verkf . :
Sofien str . 12 , Werkstatt

BNfch. 2—ö U hr .

Mccolo - Flöte
Elfenbeinkovf . 7 Klav -

! pen . neu . vreismert ab»
zuaeb . : Bollbardt . Erb -
^rinzenstrak «^ .l7 , „ I ^ St .

AO - AöWMine .
aut erhalt . , zu verkauf .
Kranenstr , VI . H. Stock .
1 Wc YDinMiük «
zu verk . Wern «r . Scküt -
zenstr aße 55 . La den

W erner , Schübe » str . 55.

vMMskl!
2 velkftellen

mit Rost . u . Matr . , gut «
Qual, , sebr aut erhalt .,
1 dto . Bertiko mit 8
ar . Sxiegeleins . . 1 ver -
schließbare , große Kiste
und dto . Klaschenständer .
div . .Mchengeschirr und
Bilder , Anzuseh , von
Samstag mittag 2 U . an
Belfvrtstr , 16 , III , Stb ,

Ein großer
Schrank

für Bürozwecke . 1 aroß, .
langer Tisch . 1 dreiarm .
GaSlllkter zu verkaufen :
Ka Herstr . 15 i . Laden . .̂

Ein aroß . . antiker Sa -
lonwiegel in Goldrah -
men . mit Konfole <De -
korativnsftückl u . eine
fchw« . Marmorqendule
mit 2 Schalen zu verkf .
Karlftr , gg, 2 , St . Anzu -
!eü , v , 8—5 Uhr n achm .

Allerlei vraktische
Porzellangegenständ «.

2 eis . Bettstellen m . Rost .
1 Tisch . 2 Nachttische .

Sviegel . Ofenschirm .
Puvvcnzimmer , Schlitt -
schuh« . 2 P , Tanzschuhe .
Gr . 37 . 38 , zu verk . :

Nenman « .
Ettlings str . 5 . 2 . St .

SaiUMftJ ^ Si - So n n tag,
Klubsessel , braun . Le¬

der . . elea .l gelbe Halb -
schtib«, Gr . 85 , zu verk .
A! ad«micstr . 42 . 3. St .

TlhmbiMiiie
abz . Hübschftr . 20. III , l .

Stab , Sichtschr, - Büro -
Sföceiömaföjine

abzuaeb . : Sübschstr . 20,
3 . Sto ck, links .

Tabak -
^

SAMe - MWen .
Stück für 25 Mark zu
verkaufen : Mober ,
Körneritras !« 81 , 2 . S t.

VöokoglWS . ' ApWkLk
Üxg . mit allem Zubehör
für 50 M zu verkaufen :
ß o chstrai'ie 5 . 1 . Stock .

Photo - Apparat
fch. Weibnachtsaeschenk .
abzuaeb, : Sübschstr . 20,
S , Stock , links .

Herd ,
Älöchria , gut erh . . billig
zu verkauf . : Beiertheim ,
Breitest ! . 43 . 2 . S tock .
U' ieine isin »?, -) °>i. verks .
u,aioi ; cV >. t,ur Werner .

Schiit,enktr , 53, Hos .

SM MD öeseu
verkauft : Bock . Akade -
WMr .nfzz2L ^ .
« Muet »u

guier verkauf .
Schiivenftraße 55 , ->. St ,
Ein lehr aut . Schlosser -

berd . 1 Zimmerbeilwse » .
1 Gasbcizdsr » sind bill .
zu verkf . : Sokienftr . 54.
Cb . Nonnenma cher .

Gasb «rd . zwciflaimnia ,
billia zu verkaufen :
Roon strakie 4 . 4 . Stock .

1 kl. i? ülloscu . wenig
aebraucht , zu verk . Näü .
Doualasftr , 4 , 1 . Stock ,

Prof , Junkers
Gasbadeofen
kehr wenia gebraucht ,
akuaeb, : Installations -
aeschast , Ak ademlestr . »5.
veritii - u . Samenrä er ,
gebrauchte n neue , mit
u . ohne Gummi zu vk.
Werner . Schiidenstr . W.

2x8
3x4
8x4
3x4
2x3
4x4
4x5
2x6
2x3
8x4
8 * 8
4X4
7x3
8x8
3x5

m 3x î
Kriegstr . 8x5
M axau,tr . 2 11. 8
SHismnrfft «. 8x8
lkarl-Wilhelmstr. 4x5

8x8 I Laden

22000
230110
34000
41)000
44000
48000
48000
48 01)0
50000
50000
48000
55000
50000
«0000
62000
70000
72 000
75 000
86000
90 000
58000
62000
63000
68000
85000
80000

110000

Anz. 6000
„ 6000
„ 10 000
„ 8O00
„ 8 000
„ 6000
„ 10 000
„ 15000
„ 10000
„ 15000
„ 6000
„ 10000
„ 8000
„ 15000
„ 15000
. 15000
„ 15000
„ 15000
„ 20 000
„ 25000
„ 15000
„ 10000
„ 10000
„ 15000
„ 15000
„ 25000

20000
M . Vnfam , Herrpnstr . 38. ^

An verkaufen
1 öeiis SemMaße Uig^ " üeinen Sa6en
2"

SWS NliWSlilWsk m l Stock .
nung mit 2 ,'itni . wird vis 1 Auril frei .

Mehrere Häuser m der Ottitadt ."Inf Jkfidi Karlsruhe . Rudolsstr . 4 II . $ « 1.743.
Lieaensch, - u . Hvvotbek .-Bermittl .

Kleider .
Aus Privatbesitz werden '

übeizählige gute

Herren- und Damenkleider ,
18 Stücke wie : Man '« ! , Jacken . Jäckchen ,
B usen , Anzug , Westen , alies prima rriedens -
stoffe , Woile , Seide , seidengefüiteit u - w . sowie
ganz neuer Off .zierstucii - Ein e . tämantel ,
mittelgroß , abge eben Anzusehen : Montag ,
den 22 . Dez ., nac m 2 - 5 Utir.

Waldstr . 11 , Vorderhaus , II
Herren - Fahrrad

mit gutem Gummi und
»>rcilauf zu verkaufen :
Kroiienstr , 27 , 3 , Stock .

^ !l! de ! i !LWUeiI
mit Gummir .. P » vv «« -

klavvivortwage « mit
Gummir . . schön« Pnvve
m . Led -erbala . ar , Kauf -
laden u , « in Holländer
zu verkaufen : Lachner -
str . 1Burk hard .

Mavülvortivagen .
aut erhalt, , verk , billig :

Nonnengiiber .
Brauer ft r . 13. 2. St .__
Zwei Kill - « . Zwei -

kvännerwageu . 2 neue
Pfublsäfser zu o« rkaus . :
Kavellenstr . 52 , 2 . Stock .

Zlihrrad -Gummi .
In - n . ?ln » land -Gumml ,
zu verkaufen .
Schübenstr . 55 . Laden .

Schachkviel . Pboto -Avoa -
rat lKvdak , i>ilm Sxg ) ,

Damen -Schlittschub «
lMerkur ) . !>äch« r . grofi .
Ser » ierbr «tt . Gaslara

mit Perlfranfen find »u
verkaus . von 10—4 Uhr
Boeckhstr , 4 . 2 . S tock ,

; • lirrttAaiffr

ltituOrMt
mit reinem Gummi und
Baumwollisoiation habe
einige tausend Meter
1,0 qmm zu « erkaufen .

<5lektro - ».
Jndustri bedarf-

Niederlage
Maria 5chwörer ,

Psorzheim .
Banernstr . l I Tel . 707,

Eis , Chri !tbaumha ! re > ,
Narienstühle u . kl . Tisch ,
Gummischlauch , 2 Leitern
und ält , Fenster sind zu
verk . : Stefanienstrafte3t .
ischoue 1t Ii nn a mit

mittelgr , -P II Jl V
" viel

Zubehör ist b ltig zu ver -
kaiiien Schuvenitr . 55 II ,

. chwer « Hantrl
für Turnanstalten ober
Privat zu verkaufen :
Kailerstr , 220 , 2 . Stock ,
Eina Hi rschstr .. Roos ..

1 Stubtschlitten u . 1
Kakteenhänsch « » zu ver¬
kaufen : Richard Wag -
nerst rafie 13 . 2 . Stocks

t Pnvo «nfvortwag «n
mit Ledeibesab 20 M . 1
Tibet - Pelzgarnitnr für
5i . Kind . 25 M . zu verk .
Nudoffftr . 4 , 3 . St . . lks .

Z » verkanf . : l Schau -
kelnferd , 1 Puvpcnwag .,
1 Kvaelfviel . 1 Lickrbil -
der - Avvarat . 1 Petrol, -
Häuaelamve m . Seiten -
eingnf !. 1 Znlinderhut ,

1 Damenreaenfchirm .
*fr" rlftr 75 . St 6

'
., 4-, St ,

Zchäüke ! pferd
«rofi ., gut erb . , zu verk .
Sonntagstr . 2 . 3 . Stock .

Gchankelvferd
zu verkaufen : Blumen -
stra fte 8 , 3 , S tock .

Puvv « . 65 cm , gut erh .
mit . schön . Kleidern , ab -
zuaeben .

^^
Anzu

^
s. 2—

^ ^
Verschied . Svielsacken .

ar . Smeael . aroki . Bild
mit Glas u . Rahmen .
Serrenmaniel . gut ge-
füttert , Frauenmantel .
Mädchennrantel . weift .

Astrachangarnitur . Zim -
merkchaukel zu verkauf .

Händler verbeten .
Garteii str , 56 , 4 , Stock .

2 skestnug . . einige Kai >
ton Bleisold, , Kanonen ,
nebst 10 St . Stebumleo -
kragen Nr . 35—86 find
billia zu verk . : Leovold -
itrak « 37» . 1 . Stock .

Pirvvcneinricktnng :
ein Schrank , ein
vollständ . . Waschtisch mit
Service , Kerbfchnitt -

kästen . Tisch und drei
Stühle . Ebenso e . lan -
aer schw. Strauf,fed « rn -
boa billia zu verkaufen .

Puvpenwieg « m . Vor -
hang . Puvvenberd und
Puvoenkovf zu verk . :

Leffingst r . 20 . 1 . S t.
Im Auftrag zu ver -

kaufen ein
Aobleidcnklrid

u . einige Nieter echte
Sviven . 7 cm breit .

A malienstr . 4fi . 2^_© t.
Elea . Saiutkofttim so¬

wie ein woll . . blau - weif !
kariertes Mantelkleid .
n«u . Gr . 44 . zu verk . :
Gera nien str . 13 . IV . r .

Sebr aut erhaltener .
ötiMtouer Mm

f. schlanke fttaur (1 .70
«roftl , billia zu verkau -

: KSrnerstrak « 5,
Zu verkaufen : !>rack -

anzng . konwl . . s. neu ,
mittl . . fchl . f^iaur . Preis
250 Jt : Waldftrahe 40a ,

St o ck̂ .sLu d wtgsp l a tzlt
Z » o «rkauken : 1 blau .

S .- Anzng . mittl . <% .,
1 P . Serrenstiesel , Gr .
44 . 1 P Damcirktiefel .
Gr . 42 : Nnitsftr . Se . vt .

Gut erhalt . , schwerer ,
schwarzer Paletot , halb . ,
Oberweite 50— 52. zu
verkaufen . A . Bnrkard .
P " dnl ' stiv 4 . 5 . lkci

Z» verkaufen - ein T .-
Tuchmantel , blau , im -
vrägn . . geflltt . . m , Pelz -
kragen u . Manschetten
für 300 Jt bei Sew .
Morgan ftr . 23^ 4̂ -_ Stock .
El «g . Astrachanjuckett .

% lang . 200 Ji . sowie
Krimm «riacke 50 Jt .

Herrensttekl Nr . 48 für
5*1 M billia abzugeben :

48. l ^ Stock^
^ ünalings - Ulfter . wie

neu . f . 60 Ji . Damen -
Gummtüberschuhe . Gr ,
39 . f . 55 Ji su verkauf .
Rintheim Srnststr . T-

Herren - !>agd - !>ov »«
m . vr . ^ uchsfutter und
Seal - Kragen m . Muff ,
aut erhalten , vreiswert
abzuoebcn :

^ iebiastr . 21 , 8 . S t .
1 P . ieidgr . Hosen , neu .

l P . aetr . Militärboien .
schw.. Mir .- Schntirstiefel
Nr . 45 . Kav .-Stiefel Nr .
44. Lackreitstiefel Nr . 42,
l Inf, -Rock , umgeänd, .
Gnmmiaaloschen . Stie -
fel «r . 44 : Marlstr . 75,
Sei ivnb .. 4 . Stock

Weinfässer ,
neue , von 60— j.00 Liter ,
zu verkaufen .

Küfer « ! Maier .
Sumbold tstrasie 11 .

Ein « gröncre Anzahl
kleinere und mittlere

VaDsÄliAteln
sind billia abzugeben :
Karlstr . 68 , Büro i , Hof .

VsekSL'VerMs.
5 starke Rufscnvserdc

von 4— 7 Jahr , ^u ver¬
kanten . Zu besichtigen
täglich . Traber . Rint -
heiin -erstrane 28 .

Zu verkaufen ein
schöner !>uchswgslach .

aut i . Zuae , bei ?kvli « s
Mener . !̂ ri «drichötal .

Baden , Hi rschstr . lS4 .

Zu verkaufen
arofiträchtige Nud - « nd
s! abrkiih in Blankew -
loch, ift' ifrcitfi niti «. 1'1 .

Weine
Milchzi « g « « .

trächtig , zn verkaufen :
Köhler .

Rintheim erstrafie g.
Zu verkaufen

eine gestovstc Gans .
Näheres Bürgerstr . 15.
varlcrr «.

^ ChristbaumschmutK

v u. Verlosungsarlikel
kaufen Vereine svw .
Wiederverkäufer

am besten und billigsten im

Engroshaus

S . Rosenthal
Waldstraße 40 c und

Kronenstraße 47 .

Sonntag , den 21 . Dezbr .
von 11 — 6 Uhr geöffnet .

Uas - und Wasserleitungs Oeschäit .
Karl Fr . Alex . Müller ,

Am . lienstraBe 7 , empfehlt modern -

elektr . Beleuchtungs-Körper.
mmmtd

9elyHteparaturen
Umarbeiten aller Art, auch Neuanfertigung , werden
billigst von sachkundiger Hand ausgeführt, auch können

hierzu alte Zutaten verwendet werden .

P. Allge
Durlacher Allee 25 , / , Haltestelle der Elektrischen

Georg- hrie,, richstraße, Telephon 1951.

$iM
lerne

Stift
Ersatz für Nüsse g

8I1MI zAe

Pfund 4 . 89

9onio
«

r
das ' »Pfund -Glas

12 . 50
leeres Glas mit
«« Psg . zurück .

Sonntag , vor Weih - .
nachten geöffnet von l

1 » - » Uhr,
Uhr

h§ri), Ma sasaft
ete . untersucht r . au« , uriee .
staatl . geprüft . Nahrungsmittel -
Chemiker. GroBh . Hof -
anotheke , - i-er >n Ol .

Emaille - Geschirre
werden dauert,ari reoar »er > snicht gelötet !

Geschirr-Reparakur-Anstalk Körnerstratze38
im Hot . Televdon 1421.

1 Tafeltuch u . 12 vass . i
Servietten dam . neu ,
KriedenSw .. ^u verk . : ^

LoKrsid ^ as odiriöQ -

Rsxsraiursri
soiinsll u . xrsisvsri

Lwil LoüvsKr

vouslsssir . 1 Tel . 2650

LuisenstraK « 44,
frititii .. H. St .. rech t? ,— !

Schulranzen ,
neu «r . mit ?̂ ell . au ver¬
kaus . lVeriatzstückl . Nä¬
heres KrieastraKe 96.
Ziaa rrengefchäst .

Leder -Kamaschen .
aetragen . f . 50 Jl su vk.
Puvveuküch «. vollständig
eingerichtet , zu v« rf „ kl.
Pnvv «u,immer : Warth .
Waldhoinitt . 24 . Stb . ,
2 . Stock .

1 Paar
Damenr «>«sticfel

lboh « . Lack. Nr . 831 . 1
^cldftecker iSt « inh. Ba-
riSl . 1 Klav0»vNnder %.
off . Mol tkeltt , 7 , 2 , S t ,

Linolenm -
7 « vvtcke . bübsch« Mn -
ster. zu verk . : Lauter -
berastr . Ist , oa rt .. rechts, .

Meters Konv .- Leri -
ton . 18 Bände , aut erb ..
\ H. Mrmaschild . eis . ,
zu verkaufen . Anzu -seh.
vormittags Waldstr . 28 .
!̂ _ St ? ck̂ j

Iflüßenüffdio ? . !
Rassetaube » ll >» Stck .

alle B-aröen verkauft :
M . iiop »». Breitestr . 83,•fleleg t iictw .

□ iL . z . T .

Montag , d . 22 . Dez .,
8 Uhr abels.,

Obl ö l Gf - m . Instr.
u . Kglsr .

LUXEUM
l iiliniiIiiiinii nT?TmTrr ( M ! iiii «iiii . iiinii7Tf7TT77TTiTTTT77TTiiii! i . iiiiii |

Ab heute Samstag !

Das neueste 4. Erlebnis des Meisterdetektiven
Harry Hill

Schutzberechtigt
ist jdde, noch die kleinste
gewerbl Verbesserun
von Entwicklun^steilen
jeder Art und bedeutet

seistisss Eigentum.

Erfindungen

WM » .

mu
IriDiadti

mn
ßfU

'
Hflltrt

Am Sonntag vor
Weihnachten geöff -

» et von
U - l Uhr,

V23 - 6 Uhr.

Öyrinkucb >

kl
r-i

MasKe Nr.74
Sensationelles Detektivabenteuer in 5 spannenden Akten .

Harry Hill, der verwegene Detektiv , der sich schon durch
s ine 3 eisten Abenteuer „ Aus 1000 Meter Höhe ', „ Im 100
Kilometer - Tempo ' und „Der Prozeß Worth ' einen Namen
gemacht hat, wird in diesem seinem neuesten Abenteuer
durch seine Waghalsi keit und halsbtecherischen Lei¬
stungen berechtigtes Aufsehen eftegen . Valy Arnheim , ner
Regisseui und Darstel er des Harry Hill , weiß zusammen
mit seinen beiden o ' iginellen Oehil en Jack und Danny die

Nerven seiner Zuschauer zu spannen .
Aus dem Inhalt :

An Bord eines Mittelmeerfahrers — Die Entdeckung — Die
Abreise im FlU ' zeuj ; — Die Rettung nach gefährlichem
Klettern und 'gewagtem Schwimmen in ein vorrünertahrendes
Motorboot — Die Verfolgung im Mastkoib — Maske 74 —

Die Flucht durch d . n Kamin — Die Entlarvung usw .

Die Brautnacht imätalde
Reizendes Lustspiel in 3 Akten .

Hauptdarsteller :

Grete Reinwald u. Willi Ronau .
Dieses hervorragende Programm kann nur bis ein¬

schließlich Dienstag gezeigt werden .
Ab Mittwoch das große Weihnachtsfestprogramm

fiünstler-Kapelle
unter Leitung des Herrn

üapellsneisfer Träumer -
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Statt Karten.
Die Geburt ihrer kleinen Irmgard zeigen hoch¬

erfreut an
Heinrich und Elisabeth Fels ,

geb. Oertel.
Karlsruhe, den 17. Dezember 1919.
Kriegstraße 117.

Städtische Festhalte.
Donnerstag, rlen 25. d . Freitag, den 26 . Dez . 1919
(I . u . II . Weihnachtsfeiertag ), jeweils nachm . 1/a 4 Uhr

Fest - Konzerte
Ausführendes

Kapelle des Reichswehr - Schützenregiments Nr . 113
( Leiter : Herr Obermusikmeister Bernha ^ en ) , ferner :
I . Feiertag : F au Opernsängerin Maria von Ernst ,

Herr Kammersänger Jan van Oorkom .
II . Feiertag : Frl . Elisabeth Friedrich , Opernsäneerin ,
Herr Direktor Otto Hans Norden (heitere Vorträge ),Fr u Olga Leger - Mertens u Fri . CiilaHermann ( Tan ' ) .•lilMIIIIIMIlIllllllllllTlIIIMIIIIIIIIIHIHIiMIIIMiMHIMIttlllllMMIIIIIIHIillHIIIIIIHIIIIIII

Ein tri ttts preise (einschließlich Lustbarkeitssteuer ) jeweils :
Saal und untere Galerie I . Abt , sowie Balkon I . Reihe 3 .30 Mk.Saal und untere Galerie IL Abt ., Balkon 2. und 3. Reihe '2.20 Mk.
Saal und untere Galerie III . Abtlg ., obere Galerie (nicht

vorbehaltener Platz ) 1.10 Mk,Am 1. Feiertage alle Plätze nu™friert , am zweiten Tag nur
Balkon 1.—3. Reihe , Wirts nhalubetrieb nur am 2. Feiertag .

Kartenverkauf i Montag, den 22. bis Mittwoch , den 24. d . Mts . ,
nachmittags 4 Uhr , in den Musikalienhandlungen Fr . Doert ,Kaiserstraöe 169 (Ostseit « der Festhalle ) und Fritz Müller , Ecke
Kaiser - und Waldstraße (Westseite ), an den Festtagen nachmittags

von 2 */a Uhr In der Festhalle (Ost - und Westseite ).
— Saal - und Qalerieöffnung 2 1/* Uhr . -

Zugang zur oberen Galerie über die äußeren Treppen . — Belegen
von Plätzen verboten .

Itter!i

.lestaurant Karlstr . 44
□□□□□□□□□
Heute

4 - 7 Uhr

5 Uhr -Tee
mit

Konzert .

Vcim SuiiieWru.
« U(t> für Schul,II !acher u.
yuchbinder , « iavfaden
» nS Kordel aller « rt.

Werkzeuge .
Nirm «» »um Treiben
Uni» Hüben . rund und-

>,ch . «m Sin -
rtnltt . voUrlemen .
tticibe » . sHerbinöcv .
HicmcnwaÄi ) u . ilttt

Carl Götz ,
Hebclitr . IS . S. Ratbaus .

Golosseum-Restauranti
Hauptausschank d. Brauerei Schrempp

Sonntag
Frühschoppen -Konzen

von 11 bis 1 Uhr.
Teleph . 933 . Restaurateur Fritz Wagner .

□□□□□□□□□□□düLODDDDaoa

ZU
IIItMlItlillllMtllllMItfltlll

Kronenstraße 19.
Borgerliches Wein -
und Bier - Restaurant

Gute Küche Moninger Bier .

Ferd. Weber .
□□□□□□□□□□□□□□□□□□□□

Palast-Theater
Moderne Lichtspielbühne

Herrenstraße II ^ Telephon 2502
ilhllllilllllUlinilllllllllUlllllllliliUllillililllliilllllillHllimil

Samstag—Dienstag
Der neue Film der
Friedrich ZelniK

Meister-Klasse

Dos Liebesleid
der

Fürstin Mi
Schauspiel in 4 Akten .

Die Liebes-G. m. b, H.
Ein entzückendes Lustspiel in 3 Akten .

Hauptrolle : Ü8 L © Sf .

Spielzeit :
Samstag : 4—10 Uhr . — Sonntag : 3 — 10 Uhr

Musikalische Leitung : Kapellmeister Freudig .

Mk. 34 .S0
Mk. 28 .20
Mk. 24 .30
Mk. 16.50
Mk. 9.-

Bad . Landestheater Karlsruhe.
Der Preis für die Vorzugskartenhefte beträgt künftig :

ganze Hefte halbe Hefte
I . Rang , Balkon u Sperrsitz 1. Abt . Mk. 69 .60
Sperrsitz II . Abt. u. Parterrelogen Mk. 56 .40
ü . Rang Mk. 48 .60

III , Rang Mk. 33 .—
IV. Rang Mk. 18.—

Die Hefte zum neuen Preis erscheinen sofort in einer
neuen Ausgabe . Die alten Hefte behalten ihre Gültigkeit
bis 1. Februar 1920 . Als Weihnachtsaiisgabe werden halbe
-ielte (je 3 Abschnitte für Schauspiel und Oper ) abgegeben .
Die Gültigkeit der i euen efte , die an den Theaterkassen
und in ailen Verkaufsstellen zu haben sind , ist bis auf
weiteres unbeschränkt .

Eintrittskarten für den IV. Rang und Stehplätze werden
an der Vorverkaufsstelle am Ta ê vor der Aulführung ohne
Vorverkaufsgebühren abgegeben .

Karlsruhe im Dezemb r 1919 .
Generaldirekiion des Bad . Landestheaters

tSadiscites lämfesfheafer .
Samstag , den 20 . Dezember 1919 .

Oer ZeuEiertiiamantod . Tannendäumctiens Leiden
Weihnachtsgeschichte in einem Vorspiel und 4 Bildern von- • ■ - MuS 'k von Walter Braun .Ei Ich Oast .
Anfang 2 >/z Uhr . 0 .80 - 4 M Ende nach 5 Uhr .

Femilla .
Ein psychapatisches Lustspiel in 3 Akten von Rossem und

Soesmann . Deutsch von Else Otten .
Anfang ? >/, Uhr . Mk . 5.20 Ende nach >/zI0 Uhr .

Spielplan vom 20 . his 29 . Dezember .
Im Landestheater . Sa 20 , nachm . 2 <iv „ Der Zauber¬

diamant ' 4 (80— 4 abends 7 1/* . Femina" fvt . Pr . ). —
So 21 . nachm . 2 „ Der Zauber iamar.tu (80 - 4 **) , abends
ö l/2 „ Aida 4 (Erh . Pr.). — Mo . 22 Volksvorstellui g „Gas"
(M. Pr . ; 7. — Die . '23. „ tlne Nacht in Venedig " (Gr . Pr .) 7 .
— Do . 25 . „ Paisifal " (Bes . Pr . »4 l/2- — ? r 26 . „ Parsifall "
(Bes. Pr . ) 4 1m> — Sa. 27. , nachm . 2 1i2 „ Der Zauberdiamant "
(80—4 abends 7 „ Deister Guido ' 4 (Gr . Pr .) — So . 28 .
nachm . 2 , ,Der ^.auberdiamant " (80—4 A) abends 1»7 zum
erstenmal : „ Das Dorf ohne Glocke " , Volksoperette in
3 Akten von Eduard Künneke (Erh . Pr ). — Mo 29 . „ Hansel
und Grete !' „ Die Puppet fee" ( M. Pr .) 7 . - Zu den Werk-
tagsvorstellunr 'en mit Ausnahme der Kindervorstellungen
gelten die Vorzugskarten . Vorrecht der Vorzugskarten
in den Verkaufsstellen und an der Theaterkasse (Haupt¬
gebäude ) am Samstag , den 20 . Dezember , 1»lO—1 Uhr .
Verkauf zum Kassenpreis von Montag , den 22 . Dezember
an . Zu „ Dorf ohne Glocke " am 28 . Dez . uifd zu den
Kindervorstellung n am 7. und 28 . Dez. haben Inhaber
von Vo>zugskarten ein Vorkaufsrecht am Monta », den
22. L)ez\ nachm . i '24~ 5 Uhr , der allgemeine Verkauf zu
diesen Vorstellungen begingt am Diei «tag , den 23 . Dez.
— Im Konzerthaus . Donnerstag, den 25 . Dez . zum
erstenmal »Die Hausdame " Lustspiel n 3 Akten von Erik
Hosdrup (M . Pr . ) 1/sj7. — Fr . 26 . „ Im weißen Röiil" (M.
Pr .) i /27. — Sa. 27. „ Minna von Barnhelm " (M. Pr ) 7 . —
So . 28 . ..Die Heimat " (M. Pr ) 1 «7. — Zu den Konzert -
hausvorstellungen gelten die Vorzugskartrn . Vorrecht der
Vorzugskarten in den Verkaufsstellen und an der Theater¬
kasse ( aupt ebäude ) am Samstag , den 20 . Dez ., lZa10 bis
1 Uhr , Verkauf zum Kassenpreis von Montag , den 22 Dez
an. Am Mittwoch , den 24 . Dez. ist die Vorverkaufsstelle
des LandkStheaters nur bis 1 Uhr geöffnet , am Nachmittag
geschlo ssen.

Apollo -Theater
16 Marienstraße 16

Oberbayr . Bauerntheater
Direktion : Hartl und Joseph Schmid .

Samstag, den 20. Dez ., abfr vJUiir
Auf vielseitiges Verlangen

;ri
urkomische Bauernposse mit Gesang u . Tanz.
Großer Lacherff©8g !
Vorverkauf in der Restauration Marien¬
straße 16 und ab l &7 Uhr im Theatersaal .

Welt - Kino
Tel . 5448 Kaiserstr . 133
iiiiiiiiiiimiiiimiJlliiI hu in niii >in Um

Heute und folgende Tose.
Der große ameriKanfsche
Sensations - u . DeteKtivfilm

Dieses außergewöhnliche Film werk
bringt eine Fülle erschütternder Er¬
scheinungen , und hält das Publikum
durch die überaus reichhaltige detek¬
tivische Handlung bis zum Schluß in

vollster Spannung .

Ort der Handlung : New -York .
6 große Akte . 6 große Akte.

Dargestellt von erstklassigen amerika¬
nischen Schauspielern .

iiiiii i iiiiiiiiiiiiiiiii i iiiiimiiiiiiiiiimiiii

Wehe, wenn sie
losgelassen.

Lustspiel in 3 Akten .

Urwüchsiger Humor ! Dauernder Lacherfolg !

Heäratsaiaskünftei
über Vorleben . Vermögen mm . fou
lungen u . Aeobachtnngeii ktir alle ^ w
nciKim nnft « nturiituig an alle

sowie Ermttt -
WM, . . . » . — . — _ j „ vCiiuecte besorgt
nc .'i citti wnti nttturiiiflin an allen Plätzen
y^ Tnn 'iiioi v > o i o e r . CHenbntt . Siaöen .

Montag , den 29 . Dezember d . I .» nachmit¬
tags » Uhr — Einlatz Ubr —

MlWsKisMWlW^ "
für die Kinder unserer Mitglieder bis zu 14 Jahren
im Schillertv «a »er , Elte Schiller - und Goethe -
itraits lStrahenbal ) iiliallestelle >.

Bei lleineren t! Indern ist die Begleitung eines
Erwachsenen 'gestattet . — Eintritt ist frei . — Da
wir wegen der doben Kosten von einer Bescherung
der Kinder auch in diesem Jabre absehen tnüifen ,' " ' an der

er Be -
. . . . . . schönes

Programm zusammenstellen .
Karteuausgabei

Tamsiaa . den 2». Dezember d. I .» nachmit «
tag » oon 5— 0 Ul>r , Restauration .. Zur Sried -
richstrone ". Ecle Schüben - u . Ruvvurrerftr .

Montaa . den 22 . De ^eniber d . I .. nachmit -
tags von 5—6 Uhr . Wirtschaft . . Znm Elevban -
ten " , Kaiserstraöe 42.

Dienst « » , den 2!j . Dezember d . I . . nachmit -
tag » von &—6 Uhr , Bereinslokal „ Z « m » läpp -
Horn ". Amalienstraße 1.4 a.

Mitgliedskarte ist vorzuzeigen .
Der Vorstand .

NB. Eine Weihnachtsfeier , veranstaltet von den
hiesigen militärischen vereinen , findet voraussicht¬
lich am Samstag . 27 Dezember d . I . in der Fest -
hall « statt . Näheres wird » och bekannt gegeben .

GOnst. Skigeinde,
gute Rodelbahn ,

Pulverschnee 15 cm hoch ,
Temperatur 4 ° unter Null ,
geheizte Räume ,

gute Verpflegung .
Sonntag Abfahrt Albtalbahnhof 9 .06 , 1.28 Uhr .

Abkamt Herrenalb 6.40 Uhr .

Hotel „ Sonne "
, Dobel .

R . Knoblauch .

Meilll-WmMlein. e. V.
Illlllimull mit ! llllilitllliniViTTuftil liilEMIMIIIt

Im Saale unseres Hauses Wilhelmstrafze 1.4
Sonntag , de » 21 . Dezember , nachm . » Uhr .

Knder -Weitznachlsseier
mit « Nfslihrungen der JnaendbUhne und
Bescherung der Kleinen .

Wegen der sehr groben Zahl der zu bedenkenden
Kinder ist der Zutritt für Äiichtbeteiligte unter »
sagt . Es wolle jeweils höthiiens ein Elternteil
anwesend sein .
Donnerstag . den 25 . Dezember ( 1 . Feiertag )

abends 7 Uhr .VkWWkMErMjM
unter Mitwirkung von Krau viertrud ftalfncv ,
Schauspielerin am Landeslheater lBortrage », & rl
«Äerirnd Schlimm ttyesangl , HeriHerren Stadtpsarrer
Fr . Hindenlanal '.'insvrache ». Unzcngeiger lEello )
und des gemischten Ehors des ÄereinS .

Die Ein ^lörung von NichtMitgliedern ist nicht
gestattet . Hierzu laden wir ergebcnst ein .

Der Aorktand .

» »Zum Rheinaold
WaldhornstraBe 22 ,

« «

Out bfirgerlichcs und solides
Wein - und Bier - Restaurant .

Bekuint durch vorzGgücHe Weine and anerkannt
( ute Küche .

Spezialm .irken : Gimmeldinger und Clevner .
Qutbesuchtes , gemütliches Lokal . — Prlntz - Biere .

v ^
ammmmammamammmetmmrnmamm
« Mkl « !
fg Markgrafenstraße 49 .
SB Am Sonntag von 11—1 Uhr fil
® Militär - Frühschoppen - Konzert , |® ausgeführt vom Tromoeterkorps Drag .-Kegts . 113. ™

Waririer Zwiebelkuchen .
Hochachtungsvoll Fr . Baumann , jq

Hasen, Kanin , Rehe,
Hirsche, Ziep , Katzen,
Füchse, Marder, Iltis,
Wiesel , Dachse usw.

kauft
als Selbstverbraucher zu täg¬
lich höchsten reellen Preisen

GroBkürsohnecel

UM . Zeumer
Karlsruhe , Kaiseratr . l 25/27 .

iiiiiiiiiiiiiiiuiiiii . Iiiiiiiiiiii immun .'

Daniels
Konfektionshaus
Wilhelmstr. 34, l Tr.

dunstiges Angebot !
Winterpaletots

von JL 55 .— an
schwarz«

Frauenmäntel
oH 75 . -

Plüschmäntel
Jl 240 . — an

Jackenkleider
. von Jt 78 . — an
Sportjacken

reine Wolle
JL 75 . - an

warme
Sportblusen
von Jt 30 . • an
Kostümröcke
von .M 24 . — an

Kindermäntel
von oK 45 . - an

Kinderkleider
von Jl 13 . - an .

Keine Ladenspesen.
Sonntag

11 - 6 Uhr offen.

JIM Ifflim*
Operetten -Tenor u.
Lehrer d . Tanzkunst
lanuar beginnen
: : neue Kurse ::
Oefl. Anmeldungen

Kapelle istr . 16,
vormittags .

Programme vom Samstag bis einschließlich Dienstag

WaidstraBe 30.

Wenn das Leben
„Nein" sagt.

Ein Traum von Jugend und Liebe In 5 Akten .
Ein eigener Reiz , zu sehen ,
wie zwei Menschenkinder ,
ohne sonderlich sündhaft zu
sein , aus der Sonnenhelle
Schritt für Schritt ins Dunkle
des Lebenslabyrinths geführt
werden , blos

"
weil sie fast

ohne Hemmungen ihrem
Empfinden fo 'gten !

Und so kommt es , wie es kommen muß , wenn Schicksals¬
mächte sich fiir Nichtachtung rächen , wenn uer Alltag
seine Fordernngen stel .t , wenn das Leben „ Nein " sagt .

Kart Viktor Plagge
in der brillanten Burleske

Kartellenauf derBrautscliiiu.
Hervorragende musikalische Illustration
durch Hrn . Kapellmeister Steinmüller .

in der Hauptrolle .

Privat -

WMsH

H. V0Ml |
23 Sofienstr . 23

nächst dem Karlstor . i

Einzel -Unterricht.
Mittags- ii. Abendkurse .
Oefl . Anmeldungen

nachmittags
erbeten .

Schillerst!*. 22
Ecke OocthestraBe .

Hedda Vernon
Paul Hartmann

und sonst Künstler mit
großen Namen

Die Hexe von
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinimiiiiiiiii

Norderoos.
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Nach der gleichnamigen
Novelle von

Anton von Perfall

Kaiserstraße 5
am Durlacher Tor.

l«

Miiritt
Spannender Detektivfilm mit

Ludwig Trautmann
Spielfolge : I . Akt .

Der Journalist auf der rich¬
tigen Spur um sich in eine
Reihe ungeahnter Abenteuer

zu stürzen .
2 . Akt

Tollkühne W ettf ahrt zwischen
Auto und Schwebebahn .

3 - Akt .
Sturz von einer Telegraphen¬

stange .
Verfolgung im Aeroplan .Landen mit Fallschirm .

KöstlichesLustspiel In 3 Akten
mit

Helene Voß.
Schauspiel in 4 Akten mit

Alwin Neuß.
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| Montblanc - Füllhalter 1
Deutsches Fabrikat

= absolut sicher in jeder Lage zu tragen , immer schreibfertig, I
nicht klecksend, mit echter Goldfeder

D Alleinverkauf bei

| Gebr . leichtlin
| Zähringerstraße 69 Telephon 48 . §
iiiiiiiiiiiiiiinHiii iiiniiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiHiiiiHiiiHimiiiiiHiiiiiiiHiiiiiiniiMiiiiniiiii 'iiiiiinnniiiiiiniirl
HÖH

4;:'.

Violin - Futterale
Mandolinen - und Zitherkasten
Große Auswahl von 12k . 24 . — bis Mk . 200 . —

Fritz RyiCi81er >
y Musikalienhandlung , Pianos

Karlsruhe , Kaiserstr, ,
Telephon 1988.

Ecke- Waldstr . und Kaiser -Passage.
Rabatt narken .

ieleri w <s Ta^en

IIÄ

\ nnahme -Stillen .
Karlsruhe :

Ludwig - Wilhelm str .5.
Kaiserstr . i4 ,
Gerwigstr . 46 .
Amalienstr . 15 .
Walustr . 64 .
Wilhelmstr . 32.
Augustastr . 13.
Schillerstr . 18 .
Kaiserallee 37.
Gabelsbergerstr . 1.
Rheinstr . 18 .

Durlach :
H auptstr . 15.

Großer Verkauf
ulster
für Herren und Damen

Gute PaBform . Solide Stoffe Starkes Futter .
Besonders vorteilhaft :

Ulster f II reihig , hell, reine Wolle . . . . Mk. 2C0 >—
lllPt r , „ braun , starker Stoff . . . Mk . 2 5 .
I* lst3r v I und II reihig . br^un und bl >ugrau . Mk . 275 .—
Ulster , II reihig , hell , Fl usch , reine Wulle . Mk. 350 .—
Ulsterf „ blau grün -schwarz-braun , leine

Wolle , unveiwüsilich . . . . Mk. 40V . —

Besichtigen Sie mein Lager, Sie finden etwas passendes !

li kotz , Morlenjtr . 18 , pt.
Kein Laden. Telephon 3950 . Sonntag geöifnet.

für Porti ät und Industrie
fertigt

Fr « Umhauer
Atelier Kaiser-Allee 103.

Elektrische
Vergrößern ngs- Anstalt.

Vorteilhafte Bezugsquellefür Amateure u . Wieder¬
verkauf er.

sujmweil

in bekannt solider
Sattlerware

empfiehlt
in grober Auswahl

B. Klotter
Nacht . Inh . G . Dlschinger ,

Sattlerei
Kroncnftrafte 25 .

Oamensticfel
Kinderstiefel

rierrenstiefel
Hausschuhe

$ Cs vornehmes

Weifriadjis -Qßfcfjmk
aiiiiaiiiiihiiiiiiiiiKiiiimiiiuiiiiiiulUihUliiUiiiJüiiUliiWi 'S

empfefife

Schirme Stöcke
'Reiche Auswahl 'Billigste Preise
"
Prompte streng reelle fachmännische 'Bedienung

iTtttflß <Dom !) eim Qrecfjslermeisler
efehützensiraße 38 (gegenüber der (Schule) .

Schuhhaus Halter
Kaiserstraße © 0

Vorzugliche
Qualitäten .

Reiche Auswahl . Elegante
Paßformen .

Keine Schieberware .
Direkt ab Fabrik .

helle orientalische Tabake,
ohne Preisaurdruck , F .¬
Band . , gute Aufmachung
Club per °/oo M . 260 .—
Hansa per °/oo M . 260.~
Film per °Iqo M. 270 .—
Probemille , sort ., Wert¬
nachnahme exkl . Ver¬

packungsspesen .
Orientalische Tabak - and

Zigarettenfabrik
Lisbona & Co .

Vertreter : für Süd¬
deutschland

WiSh . ESg
Berlin O 27

Marsiii sstraße 20 .
Fernruf : Königstadt 5 . 7 .

Der Not gehorchend
und dem Umstand der allgemeinen Teuerung entsprechend ,
müssen wir den Preis des allerorts bestens bewährten

\ l
D .R . G .M. Nr . 720166

( 01garantiert 50 % Heizmalerialersparnls
von 17 .50 auf 20 . — M erhöhen .

Fachmännisches Anbringen 2 . 50 Jh -

Neumeistor, Karlsruhe , Kaisersfr . 65
umrn

Auf Namen und Hausnummer bitte zu achten .

Als Wcihnachts - QcschcnK
empfehlen wir

Schlittschuhe
von der einfachsten bis zur feinsten Ausführung

ferner

Rodelschlitten
Kinderskier
Fußbälle etc .

in nur sportgei echter Ausführung

Sport -Bcicr
Kaiserstraße 174 , bei der Hirschstraße .

Durchschlag -
Papier

für Schreibmaschine .
Versand nur an Grotz -
verbraucher u . Wieder -
Verkäufer .
RSrobedars -Berjand -
b -ius Suis , Westend-
ftr . 29 , früh . Strasburg .

Ich
bringe
meine
Kragen

damit sie schnell
und gut gewa¬
schen u . gebügelt
werden , nur zu

Karl Frey
Herrenaiti kBUSpezialgesehaft

I fewaw >
'

WL 'MkM

Kaiser¬
straße 99 .

WeWölWiek
_ . lowie
Boöueu

«rtwäbr . ,u baben bei(Stotn Wtc&e .r_c_Li_9.il-l i m .
Auskunft umsonst bei

j;ioerhirmii
Oöraeräufcfi .

nerv . OlireiuÄmer, .
Glänzende Anerkenn .
HerineS-Bersand ,
Stuttgart B
Wüchterstratze 2.

'
i - s

-/,v Raas .*
ä

Rkkordzithern
mit unleilegbaren Notenblättern
sofort von jedermann zu spielen

Mk . 50 .- bisHk . 90 . -
Da . schönste Weihnachtsgeschenk

Fritz Müller
Musikalienhandlung

Karlsruhe i. B. Kaiserstr . , Ecke Waldstr .
— Telephon 388 . —

Gummi¬
spielbälle

in allen Farben wieder eingetroffen.

Aretz * c»e.
Kaiserstr. 215. Tel. 219.

<Raufcb & 9ePer
Atelier

vornehmer Photographien
Vergrößerungs-

' Anstalt

Erbprinzenstr . 3.
Fernsprecher 2678 .

Vergrößerungen nur in
mustergültiger fachmän¬
nischer A usjührungauch
von alten Bildern .

MM
JCiite

flusva/il 'rnäßige& ise

iCUfJlurLncLkse d^ hrradhandlurQ

Reichhaltiges Lager in

Juwelen , Gold -,
Double -, Silber -, Alpakawaren

und Trauringen

Juwelier Widmann
Telephon 3376 Kaiserstr . 112

Neuanfertî en und Reparaturen
werden in eig . Werkstätte ausgeführt

Ankaut von altem Gold,
Silbtr, Platin und

Steinen .

Rauchtabak
in Paketen , nur reine Tabake , beste
Fabrikate . Grob - und Keinichnitte .
groher Posten eingetroffen . Abgabe in

jedem Quantum solange Borrat .

mg as. s jraimtie 'tn
en gros . Tel . 30 . cn detail .

-y <$•■iffi -y&Wi' 'jW^

Sohlraben
erdfteie Ware werden abgegeben in großen und
kleinen Mengen .

Stadt . Dörranlage Karlsruhe
SUjslerstrabe IS.

Uhrmacher Kittel
Am Stadlgartsn 1 , Ecke Ettllnseritr .
Moderne Zimmerahren
in reicher Auswahl. Reparaturen in

eigener Werkstätte .

i Lebensmittel

Telephon 2540 . _ j
Handoimen,Gitarren,Lauten

Zithern, ZlehharmoniKas
HundharmonlKos

u.sonstiseHusiKinstrumente
offeriert billigst

Mataclis
52 Kronenstraße 52 .

IiKü

Kaffee, gebrannt,
I 't i . 15 .50 u . 18.-

Kaüao, echt,
I 'td. 4.-

Echter Tee
l 4 l 'W . 4 .75, 5.25

Ceyloi Tee
l 'a ^H 2. ;0 u . 5 .—

ff. 6e äolt i . v l 'reisl .
( Auslunlgw'aro)

Gänseleberpastete
in Dosen

Getr . ffelte Gänse-
leberwnrst

SardeKenleberwnrst
in Uo<eii

Sardellenpaste , Oel-
sar inen , Rollmops,
Mismarckhennge ,
Sardiien ,
Hering in Oplen
DaiikattB leringe

in v, .Sauce
Ger 'snch . Herlnie
Ia Lachsheringe
la Holl. Voliheringe

Für die

ycm :
Handeln
HaselnnBkern
Sultaninen
Cariuthen
Him eersirup (mit

/ .ttcker eingekocht )
Z mi et
Nelken
Anis
Vanillezncker
B *csrnl7er v . Sorien
Ttalllstange
Cocesfelt in 1 Kilo-

Do -̂cn
La to -E'pulver
Tiockenii '.iich

in l 'aketen

Weine
fess

Riesling Fl . 9 50
Maitammerer 9 .75
Oppenheimer 10 75
Niersteiner 12 .—

Rot
Inne 'heimer 1075
Dürkheimer 11 . —
Roter Ungarw. 11.50

Malagarot 1/1F1 23.—
ll2 Fl . 12 .50

Spanischer blutroter
Süßwein »/, 1 20 .75

*/a Fl . 11 .75

Vermutwein
?/i Kl 17.50

Cognac ech ». Wein T .
Kinin 'ff 'iid Jama ka-

Rnm - Verschnitt
S Fl . 27. -

| BnumscimucK
In hübschon Weih - neue Sendung

nachts- Kartons, 3 zn
Stück Inhalt , 7 .75. | billigsten Preisen

Mathias Zeis
cnstraße 9 . Telephon 50J3

Aeber 10000 praktische
und Liebbaber -

>!!
sind bei wiedereintretender S<erkel,rsmSait -t,relt
sofort lieferbar . Man verlange Probeiendung u.
Verzeichnis gegen Sliisendung von ItJU Mk. auf
unser Postfchectkonto 18618. Beträge über iikiu m | .
an unsere Bankkonten ; Girokonto : ReichSbant .
Direktion der Tistonto « eieillit,ait .

Hannooer . erbeien .
Siliale

E. Gernert & Ca . . feV.^eIÄ « i ^ o
nno*

Qrammopjjon-
Platten

Künstler- A ufnahmen

}W .

Weihnachts -AIusik

Meuejte
ui

großer Auswahl.
Offizielle Verkaufsstelle

Qeütfcfje Qrammopbon-M
Kaiserstraße 176
Eckhaus IHrschstraße .

Sonntag von 11 bis 6 Uhr geöffnet.

vrima Ware ,

ätycksäckelfs
Hl. Oswald , Karlsruhe ,

Schützenstrahe 42 .
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